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die Siriegsentihädiguug. 


Alliierten werden, wie es heitt, feine | 


Banichaliumme für Dentjchlaud 
aniesen, 


So meldet Berlin. 


Die erſten fünf 
wird Deutſchland in 


gaten Frantreichs, Englands 
Deutſchlands geeinigt. — Die Frage 
von internationalen Krediten wird ge— 
legentlich der bevorſtehenden Konfe 
renz der alliierten Premiere zur Er 
ärterung kommen. 
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lands und 
geei nigt. von 
Pauſchalſumme fi 
land zu zahlende 
gung Abſtand nehmen, ſondern 
jährliche igen zu verfügen. 
Während der erſten fünf Jahre wird 
Deutſchland geſtattet werden, 
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Alliierte Bremiers werden iiber interna= | 


ttonale Kredite beraticlagen, 
Baris, 19, 
Lloyd George 


Jan. 
bſichtigt gelegent— 
lich ſeiner am 25. Jannuar beginnen— 
den Konferenz mit den Premier: 
miniſter Briand über internationale 
Kredite zu beratſchlagen, durch wel 


J. I 
bed 


che einer wirtſchaftlichen Kriſe vor- 


— 
* 


gebeugt werden ſoll. 
das „Eche de Paris“ 
Premiers dürften ſich auch mit Oeſter 
reichs Lage beſchäftigen. 

Paris, 19. Jan. Gelegentlich der 
bevorſtehenden Konferenz der Pre 
mierminiſter der Alliierten wird 
möglicherweiſe auch die Frage bezüg— 
ſich der Lage Oeſterreichs in Erwä 
gung gezogen werden, vorausgeſetzt, 
dab der engliſche Premierminifter 
nicht jofort nad) London zurüdfehren | 
muß, fobald die auf Deutfchland ve- 
jüglichen Fragen zur Erledigung ge 
Ianat find, Die öfterreichifche Ap- 


9 


berichtet 


—J 


teilung der Wiederautmachunastom- | 


mifiton hat berichtet, da te feine | 
Löſung der tkrifchen Finanzlage 
Oeſterreichs finden kann und über 
dieſen Bericht werden ſich die Pre— 
mierminiſter beraten, 
dardinal Camaſſei geſtorben. 

London, 19. Jan. 
change Telegraph 
Rom gemeldet wird. 
nal Philip Camaſſei, der vormalige 
Patriarch von Jeruſalem, geſtorben 
Er wurde in Rom am 14. Sceptem 
ber 1848 geboren md erhielt am 
15. Dezember 1919 = Kardinals 
but, 
Ter Gedenktag der Gründung des 
schen Reiche. 
19: 


mr, 
ul 


Nie der Cr 
Cempany aus 
tt dort Nardi- 


deut⸗ 
Berlin, Januar. 
geſtri 50. Jahrestages der 
Gründung des deutſchen Reichs er 
ließ Präſident Ebert eine —8 
mation, in der er unter anderem 
das Folgende ſagte: 

„Das war die Erfüllung 
langgehegten Wunſches unſerer 
Vorväter. Wenn wir auch heute 
ſorgenvoll auf die gewaltſam von 
uns getrennten Landele te und auf! 
das ſchwergeprüfte 
ſchauen, das ſehnſüchtig die 
nach uns ausſtrockt, 
doch entſchloſſen im Innern zuſam— 
menhalten. Wenn uns auch politiſche 
Anſichten trennen, ſo ſind wir doch 
mit Bezug auf cine Nraae ce 
namlich, dal ums Grenzen niemals 
su tremmen vermögen. Infer Glaube 
und unſere Hoffnung beruhen auf 
der Einigkeit des deutſchen Vater— 
landes.“ 


des 


Arme 


ExKaiſerin wird ſtetig ſchwächer. 
19. 
it 


Auſterdam, 
Kräfteverfall 


Der 
der dor: 


“x 
* 
„a, 


bei 


maligen halten Raiierin Auguſte 


Viktoria, die wieder 
Herzanfälle durchmacht, 
wie es in dem letzten, aus 
hier eingetroffenen Bulletin heißt. 


einen ihrer 


Prinzeſſin Marie von Rumänien nicht | 9 


verlobt, 


Athen, 18. Ian. Die Gerüöte 


Brinzeffin Marie Rumänien | 
mit dem König Boris por Bulgarien | 
ſowie audh das Gerücht, da bie | 
Brinzeifin mit dem Prinzregenten | 
Alerander von Serbien verlobt fei, | 


bon 


wurden heute bon ihrem Bruder, dem ! 
Zeitungsenten | 


Prinzen Carol, für 
erklärt, die zu unfinnig feien, 
eines amtlichen D 
fen. 
Dammbruch fordert 20 Menſchen⸗—⸗ 
leben. 

Stadt Mexiſo, 19. Jan. 
eines Dammbruchs bei Pachuca, der 
bedeutendſten Minenſtadt Mexikos, 
wurde die Stadt überſchwemmt und | 
e3 famen 20 Berjonen in den Fylu- | 
{en ums Leben, Auf wie body fid | 
der Sadiichaden beläuft, fonnte fo- 
weit noch nicht mit Beitimmtbeit er: 
mittelt werden. 


um | 


jährlichen Zahlungen | 
Waren leiten. — | 
Darauf baben sich angeblich Die Tele: | 
und, 


ds ſich tl. 
ei tıct | 


Ntriegsentichadt- | - 


Premierminiſter 


———— 
Anläßlich 


Oeſterreich 


ſo müſſen wir 


einig, 


ſtetig zu, 


Doorn 


Dementis zu bebütz |: 


Infolge | 


te ee 
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Ruf aufer Landes. 
eportierung des Lordmayors O 


D 
x 


O' Calla 


ghan von Cork dürfte in den nächſten 


Tagen erfolgen. 

Waſhington, 19. Jan. Die Der 
tierung des Lordmavors O'Callag— 
be n von Gorf dürfte in den aller 
nächſten Tagen erfolgen. 
rende Staatsſekretär avis und 
Arbeitsſekretär Wilſon erörterten 
— nach der Kabinetsſißung den 
Fall mit dem Präſidenten Wilſon, 
und der Arbeitsſekretär ſoll bei die 
ſer Gelegenheit den 
direkt erſucht haben, die Entſchei— 
dung —* Staatsdepartements, 
welche die Deportierung O'Callag— 
hans verfügt umzuſtoßzen. Der 
Vräſident ſtellte ſich jedoch auf 
den vom Staatsdepartement ein 


en 
Die * DD 


a 
LI 


| genommenen Standonnft, und font | 
Gallagbans | 


dürfte das Schidial O' 
beſiegelt ſein und ſeine unfreiwillige 
Růckreiſe nach Irland in den näch 
ſten Tagen erfolgen. 
er Anwalt des 
nis Dein 
tatsiefretär Davız 
chten zugeſtellt, demzufolge der 
des Arbeitsſekretärs 
Sc Callaaban set dadurd, 
dent Damıpfer, auf wel 
chen er als biinder Bailagier ber 
übergekommen, zur Arbeit angebal 
ſten wurde, zum „Matroſen“ gewor 
den, und daher zum 
Aufenthalt im? — berechtigt, un 
haltbar da O'Callaghan 
nicht im Beſitze des vorgeſchriebenen 
viſierten Matroſenzertifikats befände 
und daher zinpider den gelegliaen 
Beſtimmungen im Lande weile. 
| Auslieferung O 'Callaghans an Einwan 
derungsbehörden verfügt. 
Waſhington, 19. van. An 
walt des Lordmayors O ——— 
von Cork wurde heute vom Arbeits 
ſekretär Wilſon angeivielen, jeinen 
stlienten, der in jeine Cbbnt 
ben worden, unverzüglid) an dieEin— 
wanderungsbehörden in Noriolk, 
Var abdzuliefern. 
Was der Auwalt O 
Bug hiladelphi ta, 


T Staotsde varte 
amtierenden 
ein Rechtsgut 


hatte 


w 
il 


Wilſon, 
daß er auf 


ſei, 


D 
cr 


innt. 
Mich ac! 


Callaghans 


19. Jar. 


Francis Doyle, der Anwalt des zLorde der wurde kürzlich ein Attentat 3 


mayors O'Callaghan, lehnte es ab, 
ſich darüber zu äußern, was er be⸗ 
ag der Weiſung, den Lordmayor 
den Einwanderungsbehörden auszu- 
liefern, zu tun gedbächte. 
| „Meiner Auffaſſung des Geſetzes 
Zufolge,“ ſagte er, „ſoll die Ausliefe— 
rung des Lordmayors an die Ein— 
wanderungsbehörde erfolgen, damit 
ihm ein Matroſenzertifikat ausgeſtellt 
werden kann und nicht um feine Des! 
|portierung herbeizuführen.“ 
Herr Dopie fügte Hinzu, feiner! 
Lordinayor noch „aeraume ° 
ı Sande bleiben. 
| Die Unrait in Irland. 
Gorf, 19, Jan. 
Ihaft der Stadt befindet fich in pa: 
nifartiaer Furcht, ſeit es am Sams— 
tag und am Sonntag zu lebhaften | 
| Schiehereien — iſt und! 
Frauen ſowie Kinder wagen ſich 
kaum auf die Straßen, Die „Blad 
land Ian”, die nad) den Branbditif: : 
‚tungen aus der Stuabt zurüdgezogen | 
wurden, machen fich mieder jehr! 
mauſig. 
In Tipperary 


2 eit“ 


| 
} 
I 
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it eine Proflas 


des mation erlaſſen worden, in welcher der Stadt war höchſt pathetiſch. Er 


infolge der Angriffe auf die Polizei⸗ 
|fafernen, wobei verjiedene Sol: | 
daten und Poliziiten getötet worbdeıt, 
die Abhaltung von Sahrmärkten, 
Märkten und öffentlichen Verianum- | 
lungen in den Diftriften von Tippe- 
rary, Caſhel und Killmaule unter: 
fagt wird. 
Die Nabelleituugen. 
Ginhaltsbeichl erlaiien, nır dic Yan 
dung des Barbados-Nabels in Mianti, 
Fla., zu verhindern. 
New Horf, 19. Jan. 
ter UN. Hand erließ heute einen 
zeitweiligen Einhaltsbefehl, durch 
welchen es der Weſtern Union Tele— 
graph Company verboten wird, 
britiſche, von Braſilien bis 
Barbados führende Kabelleitung 
Miami, Fla. zu landen. 
Außerdem wird es der Weſtern 
Union Telegraph Company auch un— 
terſagt, die drei Kabellinien zwiſchen 


ie 
nad 
in 


‚Ken Weit umd Hadana für die Ueber: 
ı mittlung bon Depefchen zroifchen den 
Vereinigten Staaten und Brafilien 
zu benutzen oder eine Werbindung | 
zwifchen der Kabelleitung von Bar 


on ber angeblichen Verlobung ber! "bados und der bon Kuba herzuitellen. | Geddes dorthin zuriikgefehrt ft. 


*Wer ſein Grundeigentum ver— 
fuufer will, erreicht ſchnell feinen | 
Smwea tur eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 

—— —i — — 
Schiffsnachrichten. 
Angekommen. 


Ne derick VIII. 
Megantic aus Liverpool, 


| — —ñ —ñ — 


dort: aus Chriſtiani 


Deutſche Poſt. 


Der Dampfer „Hawaiian“, der 
Samstag von New Dorf nad) Ham: 
burg fährt, nimmt „per Tampfer 
Hamaiian“ adreflierte Briefe nadı 
Deutſchland und Pakete nach Deutſch⸗ 
land, Oeſterreich, der Tſchecho-Slo⸗ 
wakei, Ungarn und der Schweiz mit. 
Voſtſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
— nachmittag um 4:330 


— — 


| 
r 
| 
| 


Der amtie: | 


Präſidenten 


zeitweiligen ke 


ſich 


gege; 


J perſönlichen Anſicht nach dürfte Der | 
| 


ım 


Die Einwohner: | 


Aundesrich- | 


— 1021. 


Chicago, Wituod, den 19. 


Polen rüflel. 


Aus der Bundeshauptitadt, 
Bejtätigung don Grneimungen, Die der | 


| Brälident im Senat 


| verhindert, 
mitionsiendamgen trefien täglich Waſhington, 19. Jan. Die Demo- 
J i „dt — 


traten machten geitern im Senat den | 

IBerfuch, eine Beitätigung der Toweit | 
‚nmerledigt gebliebenen Ernennungen, 
| die der Präfident gemacht hat, Durd)- 
zulegen, aber ihr Vorhaben ivurde 
von republifanifcher Seite vereitelt. 


| Senator Robinien, Demofrat von 
den Antraa, der! 


Aununzio hat rührenden Ab- Arkanſas, ſtellte 


vorgenommen, 


* 


vi 


» 
in Danzig ein, wie ans Moskau 
nemeldet wird. 


Lenin am Leben. 


Gabriele d 


per Automobil abgefahren. — Eng— zücziehen, um die Ernennungen von 
lands Schatzamtsſekretär kommt vor— Veteranen des 
läufig nicht nach Waſhington. — Seine Witwen ſoider Veteranen zu Poſt 
Reiſe bis zur Rückkehr des britiichen | meifterämtern in Erwägung zu zie— 
Volſchafters derſchoben. hen. Der Antrag wurde mit 36 ge— 
‚gen >35 Stimmen abgelehnt. 
i | Mit einer Mehrheit von 
a, 
Yondon, 19. Jan. Tagtäglich Stimme gelang es ſomit den 
ſtreffen in Danzig Eiſenbahnzüge publikanern, 
ein, die mit Geihügen und Me ‚icen, * den ſie a. un. 
| er Seilton geeinigt hatten, namıtd) 
Inition für die polniſche Armee be: ; 
[mon ei u. e e Armee ber den foweit unerledigien Ernennun— 
laden find, So heißt es in einer gen des Präſidenten die Beſtätigung 
hier eingetroffenen | 


vor dem Beatiin De 
Fimkendepeſche. Das polniſche Beer, |Nrotien zu verhindern, 
ſagte Die Depeſche weiter, wird Senator Underwood bemerkte, tau— 
ſeilends unter der Leitung Tran 


ſende von jungen Leuten hätten Prü— 
zöſiſcher Offtziere reorgauiſiert. 


einer 
e⸗ 


aus Mosfau 


fungen, namentlich für Batanzen im 
| Heer beſtanden und würden gezwun 
Lenin iſt am Leben. gen ſein, falls ihre Crueunungen 
London, 19. Jan. In einer Fun— nicht vor dem 4. März beſtätigi ſeien, 
udepeſche aus Moskan heißt es: * zu machen. Senator 
Der Narpow, der im der verilofie- | Lodge behauptete, der ‘Plan ber De: 
nen —— beerdigt wurd. e, war ein 
ruiiiicher Chemifer und ein perfön- 
licher Bekannter des —“ 
‚ten, Er war der Grimder der ct 
miſchen Sektion der wirtſchaftlichen 
Abteilung der Kane, 
Sor etwa zehn Sabren jchrieb Lenin | 
etliche Bücher unter dem Namen 
„Darpow“ und daher die Ver— 
wechslung mit Karpow. Lenin be— 
wegte ſich heute auf den Straßen 
Moskaus und die Kunde von ſeinem 
Ibieben dürfte daher als „über— 
trieben“ erachtet werden. 
| Nieder ein Attentat auf Lenin. 
19, Wie die 
mel— 


| 
| 
I 
P 


lichen Vatanzen in der Armee und 
‚Marine für die nächlten vier Jahre 


republikaniſchen Adminiſtraätion Un-— 
gelegenheiten zu bereiten. 


Senator Underwood beantraägte 
dann die Ueberweiſung aller Ernen- 
nungen für Vakanzen im Heer und 
iin der Marine an die Aus— 
ſchüſſe für Militär- und für Ma— 
rineangelegenheiten. Dadurch wür 
de, wie er ſagt, den jüngeren Offi— 
zieren geholfen werden, während die 
ſtellen abfolut 


unberührt blieben. 


Kopenhagen, 
Moskauer Zeitung 


Jan. 


Isweſta“ 5 34 
ei nator Lodge fich mit ihm einverftan 


den erklärt hatte, angenommen. 
ter 


den Premierminiſter Nikolai Lenin 
gemacht. 

# Als ſich der Fahrt zur 
Sitzung des achten Sowiettkongreſſes 


— wurde eine Bombe nach ſei 


Aufſchluß über die Expevilion nach Si— 
er auf | birien gewünicht. 
' Senator Nobifon, Nemublifaner 
‚von Californien, reichte heute im 
inem Mutontobil geworfen, Tas | Senat eine Refolution ein, in wel- 
Automobil wurde nicht getroffen, löer der Ausſchuß fir auswärtige 
jaber es wurden adıt Man der Mi- Angelegenheiten aufgefordert wird, 
|litäresforte und drei Zivilperjonen |eine Unterfuhung darüber anzus 
Ioetötet und 20 Berionen verlegt. | Helen, was die amerikaniſchen Trup— 
Dem Bombenwerfer gelang es, ſeine | pen tu Sibirien aetaıı haben und vie | 
Flucht zu bewerkſtelligen. es jett in Sibirien um die dort be— 
findlichen Amerikaner und deren Ge 
| ſchäſtsintereſſen beſtellt iſt. 
Rooievett Zweicentsſtück wird 
wortet. 


Der Hausausſchuß für Münz— 
weſen hat ſich zugunſten der Prä— 


Sowietrußland hat einen Orden. 


Paris, 19. Jan. Laut einer heute 
hier auſgefangenen Moskauer Fun— 
tendepeſche hat die ruſſiſche Sowjet- 
'regierung jetzt auch einen Orden, 
„den Orden der roten Fahne“ geſtif—- 
tet. aus Erite haben diefe Muszeich- gung eines Zweicentsſtücks mit dem 
nung Leo Kameneff, der kürzlich ala Bildniß Theodore Rooſedelts ertlart. 
|Rommiffäe der Bolſchewiſten in Lon— Wie das Komite in ſeinem Bericht 
don fungierte und der Kavalleriefüh- 


rer General Budenny erhalten. 


Gabriele d'Aununzio hat Finme ver— 
laſſen. 


befür 


ſächlich benötigt und ihre Prägung 
mit dem Bildnis NRoofevelts, wie in 
der im Senat eingereichten Vorlage 
vorgeſehen, würde eine angebrachte 
d An | Ehrung des Andenfen® eines großen | 


\) 0 . a : 
Auto Ameritaners bedeuten. 


Abſchied von | 


Trieit, 19, San, Oabriele 
nunugio hat heute Fiume per 
‚mobil verlafien, Ze \ 2 nt 

— Brälident ernennt 2000 Boitmesster. 
Präſident Wilſon überſandte 
heute dem Senat die Ernennungen 
von etwa 2000 Poſtmeiſtern. Hier 


| bielt eine lange Abichiedsrede, die ! 
vom proviloriichen Gouverneur Dr. 
Anton Groſſich erwidert wurde. Alle 
Ladengeſchäfte waren geſchloſſen und 
bei der Abfahrt d'Annunzios fand 
eine gewaltige Volkskundgebung 
ſtatt. 

Englands 


beſtãtigte n Nominationen noch 
deutend an. Bekanntlich wollen die 
republikaniſchen Führer feine der | 
Sckatamtsiefretär Fommt vor. , Ernenmungen bejtätigen, eS jet den | 

länfig nicht. ‚es bandelt fi um Bringlichteits- | 


Sonden, 19, Jan, Tie NReiie des | NK: 
vermanenten Schabamtsſekretärs 
Lord Chalmers nach den Vereinigten 
Staaten iſt vorläufig aufgeſchoben 
und zivar emzig und allein aus dem 
|Srunde, weil die Unterhandlungen 
‚mit der amerifantichen Negierung | 
bezüglich der Kriegsanleihen nict | 
während der Abweſenheit des briti— 
ſchen Botſchafters Sir Auckland 
Geddes von Waſhington geführt 
werden ſollen. So wird hier von 
amtlicher Seite verſichert. 

Die Gerüchte, die Reiſe des Lord 
|Chalmers jei aus politiichen Griün- 
‚den verichoben worden, werden für 


Martens Teportierung. 


Laut den Mitteilungen, die ver 
'Bunb.sregierung zugegangen Tind, 
‚wird Ludwig E. U. K. Martens, der 
‚Agent Rußlands in den Ver. Staaz | 
ten, deflen Deportierung fürzlich ver= | 
‘fügt worden, amı Samstag, wenn et 
‚von Nem York aus die Reife antritt, 
bon weiteren 51 Ruffen begleitet fein, | 


‘den. Die Sowjetregierung wird die 
‚Reifefoften für alle, mit Ausnahme | 
bon Martens tragen, für den bie; 
Regierung | der Ver. Staaten bezahlt, 
|da feine Deportierung verfügt wor: | 
irrtümlich bezeichnet. Lord Chalmers den iſt. Für die Reifegejellichaft find |! 
wird jih im Februar mach Maid. |18 Kabinen erjter Klciie reſerviert 
ington begeben, wann Sir Auckland worden und die Reiſekoſten belaufen 
ſich pro Kopf auf8180, wozu noch 
eine Kriegsſteuer von 88 kommt. Die 
Ozeanfahrt wird auf der, Stockholm“ 
| zurüdgelegt werden. 


Berantwortungsvoller Poſten. 
| New York, 19. Jan. Mie heute be- 


| Ehemalige engliide Soldaten 
fich gewaltiam Landbeſistz. 


London, 19, Januar. Wormalige , 
'Eoldaten, denen feitens der Regie- 
rung in joweit nicht gehaltenen Ver- 
iTprechungen, Land zugelichert wor= | fannt gegeben \ worden, wird dasprä- 

|ben war, ſeizten ſich gewaltſam auf ſfiden enamt der geplanten Finanz— 
a: pen in der Näbe der Weitküfte Schott: forporation für den Auslandhandel, 
lands gelegenen Hebriden in den Bes |die mit einein Kapital von $100,- 

fig der Ländereien. 000,000 ins Leben aerufen ierben | 
|  Aufeiner der Jnfeln haben fich die joll, Gcvernor William P. G. Hard: | 
jvormaligen Soldaten einer Farm)ing. vor. 
‚bon 3000 Acres bemäctigt, da3 Land | angetragen werben. 
unter fich verteilt, und nachdem fie 
das vorhandene Vieh vertrieben, ihr | 
eigenes Vieh auf das Anweſen ge— 


ſichern 


— Sparſam. — „Herr Kaſſierer, 


ſchied von Fiume genommen und iſt Senat ſolle ſich in Geheimſitzung zu⸗ 


den Plan zu verwirk- 


v neuen Admini-— 


mofraten ginge dahin, alle nur mög: | 


jzu befeßen und auf diefe Weile der 


Ernennungen für die höheren Rang⸗ den Fernſprecher die Mitteilung von 


Dieſer Antrag wurde, nachdem Se— 


ſagt. wird eine derartige Münze tai⸗ 


durch wächſt die Zahl der ſoweit un⸗ 
be⸗ 


die ns Rußl and zurückberufen wur— | 


|, „Der 46jährige George Grady, Nr. |für Flüffe und Häfen, 


der Bundestefervebehörde | Eity Printing Co. Nr. 59 O. ie 


| 


* A —— 


— — 


— — 


an ihrem ei eilt. 


5 


N lebet LE Niliornen. 


nv 
J Fünf gefährliche Banditen bei einen Gewaltige 
| Ginbrud) ertappt. 


|In um. Schicks Möbelgeſchaft. 


Summe für ftadtijchen | 
Snushalt neferdert. 


Die Voranſchläge. 


| — 


Drei der Banditen gehören angeblich der | Die Einfünise dürjten jih nur anf 3 


berüdjtinten Gloriane: Bande an, —| Millionen belanfen. — Voriges Jah 
Nanbüberjälle in Wirtiaft und 3)= | 
garrenladen, 


2 
r 
wurden etwas über 37 Millionen be: 
willigt. 


; Weltkriegs und von 


Stadtkämmerer 
ding überwies heute dem Finanz 
ausſchuß des Stadtrats die von den 
Vorſtehern der verſchiedenen ſtädti 
ſchen Verwaltungszweige eingelau— 
fenen Voranſchläge, die insge ſanit 


—* J 

m; . eine Summe von 541,067,306.8 

Sie mußten! 
darſtellen. 


— ee =. den ſtädtiſchen Haushaltsetat 
jan! tenden Sabres das dom vorigen 
| auch Dieje machten von ihren Nevol- — bern * 
vern Gebrauch, ſahen aber bald ein, * 8336 
Se SAH nat mhlnz ar \ 55 2* Im N 
dab Denen ‚Wineetiann nutzlos war werden, ſodaß der Etat auf beinahe 
—* IRRE. | 890,000,000 zu steben Fante, went | 
| „der Wade entpuppten u alle Veranichläge von Finanzaus— 
Däftliuge als Carl ud ranf or | jauf; bewilligt witrden. 
retti, Kr. {359 Eleveland Avenue: Die Voranſchläge der Verwal 
George Carſon, Nr. NG6 R. Wells tungszweige für 1921 ſowie die im 
Straße: Barney Sloſi, Nr. 4147 letztjährigen Etat bewilligten Sum 
Orlans Straße, und James Fran— nen iofgen: 
zone, Ar. 1015 Toronjend Straße. | Die Boranihläge. 
I 


a z * George F. Har— 
Einen guten Fang machten De ge ec 


‚teftives der Ehbicago RR Wache, 
als ſie heute zu früher orgenſtun | 
de William Schicks — Nr 

1245 bis 1257 Clobourn — 
umzingelten und fünf gefährliche 
Burſchen verhaiteten. 


re Beb üde More (Karin j ö 830 
eK Gebrüder Moretti und Barton Bureau des Vürgermeifters—$30,- 
iind alte Wefannie der Bolizei, ae 320 für 1921, 0,820 für 1920; 
ö ıh zu der bertichtiate ten —— 
hörten angeblich zu der berüchtigten ſavtiſches S tatifiten- -Biro und 
Sloriana-Bande md befanden hun. franz \bilcherei 813,070, 86965; 
da chen eine ganze Neibe von Stra» Aus ſchuß für „Efficiency an Eco 
0“ tal 
ßenraub- und Einbruchsklagen ge— | n — 
nomy“ 


ic neben, m en Bir * 
——— Au Pr u I dab, 3000 Tür 1920; iabeent, 
— — —E > $249,000, *249,000;3 Finanzaus 

* 1 *8 47 * 
L aß DIE SCH haftung der gel valt— ſchuß, 866. 840, 70 ‚3655 Ausſchuß 


B ij 5 
sen 3 ö * 2 en { — NIC für Gas- und Elektrizität, fein Vor= | 
ing. it darauf zurückzuführen, daß schlag für diefes Xahr, 10,000 


die Poliziſten die allergrößte Vor- . 1920; Ausſchuß für Oaspro 
1 *23 te Sie v das VPo⸗ —— ji 

| sicht gebrauchten. Sie ließen das Bu nichts für 1921, 870,000 für 
lizeiauto und einen anderen sMrait- a en 0 
wagen, in welden fie, fobald iiber Ausigup fir Sirapen u 
PraBEn, 4 — Porn en $300, 8300; Ausfhuh für 
Häfen und Brüden, ırichts für 1921, 


11 00 für 1920; „Shicano Plan Com— 
FSO.,000, 510,000: Ge— 


| der Ymvejenbeit der Einbrecher in 
der Wade eintrat, nad) dem Yade 
eılten, etwa einen Strahengeviert ımiffton“, 
vorher halten, jchlichen fid) hinzu |Tumbbeitsausiguß, nichts für 19 
und beſetzten ſowohl die Vorder wie 8300 für 1920. Ausſchuß füt Bahn 
auch die Hintertür. Die unwillkom höfe, ed für 1921, 
|nrenen Veucher hatten bereits Ten- | 1920: Ausſcuß für 
$35,000, 8330,000; 


piche und andere leicht fortzuſchaf- 
ſende Gegenſtände im INerte don | $119 ‚890, $108, 152: K DT porationd- > 
508,670, 51,052,72 


mindeſtens 810,000 zuſammenge⸗ anwalt, Dad 
padt und warteten wohl anf das |Rlagemuvalt, 355,500, 847 5 u Be 
Eintreffen eines Gefährtes zum lizeiaus ſchuß nichts für 1921, 51000 
sortichaiten, als fie von ihren | fr 1920; Stadtkämmerer, #33 
| Schickſal ereilt wurden. —* 50, 3305,940; Fi epartement 
| Wirt überfallen | Binfen, 3255, 351. 87, 8356,007.47; 
— ee — Finanzdepartement, Verſchie denes — 
Dre ) J > 
ı Drei Kerle, welche im einem Stuart: | 81,26 ,,000, 915,000; Stabtichat- 
|mwagen vorgefahren tamen, überfielen 2 in 2 8108.610, 586,220: Stadt: 
|furz nad) Mitternacht in feiner Wirt: | ME * * nn 2. — 
ſchaft, Nr. 1825 Armitage Arenue, Fee A 646, 9— * 
| Charles Koltowsti fowie'einen Aun-  nahlbehörde, $1,338,646 — 
|den, ben Nr. 687 Nord Afhland Abve. 690; Sioilbienirbehörbe, 397,380, 
wohnhaften Miltiam Schulz. Letz— — Materialien - Abteilung, 
1654, 900,$38,720; Bolizeidepariment, 
|terem nahmen fie $318 ab, während | >, A * 483.6 
‚der Herbergstater feinen Verluft a —J 1,152,244.5( $10,678, 52; 
355 beziffert, 


Als Arthur Reel geftern abend ge 
tade im Begriff war, feinen Zigar: | 
|tenfaden, Nr. 37 ©. Sacramento 
9 
Upe., zu jchließen, erhielt er noch den! 
| Befuch von drei Männern. Gr jollte Ia Mer 
\jedoch über ihre Ablicht nicht lange torreftionshaus, arm, 16,700, 
‚im Unflaren fein, denn zwei ber; 512,950; Feuerdebartement, 5, 81 
Kerle zogen Rebolber und hielten ihn 246.27, 85,636 881; Bauamt, 
in Schach, während der dritte alles 15176,940, 3162,560; Geſundheits⸗ 
in Sichtweite beftmbliche Geld, gege — 82358.0 —— 4883.380 
850, zuſammenraffte. Dann empfah⸗ arzt, 39800, $5300; 


‚len fie fi. * 8 
— ionsamt, 6,570, 560,830; 
Trafen ſorgſfältige Auswahl. —— $51 878 > u r 
! 1 PA, je 75 YPEV, 


Einbrecher jtatteten im Laufe der; amt, ichts da Zeil” 
Naht dem Herrenausftattungsges | eitsamis; Brüfungsbehörbe 
ſchäft von Parter U. Jenfs, im Res ' 400, 831.200: Hofpitäler, 820,000 
|public- Gebäude befindlich, einen Bes — Abteilung für öffentliche! 
Tuch ab. Sie fuchten fich fehr jorg-| Mohlfahrt, 348,670, 812,770: Ber 
Mättig :se igrem Gefegmad enifpre:|görpe für öffentliche Mrbeiten, $1,. 
Henden Hemden und Schlipfe aus, | (96,546, $727,590.90; Behörde für: 
|paßten auch verfchiedene Nirzüge an) öffentliche Arbeiten, 5 
‚und padten die Saden forgfältig | 4992 2,132.79, $460,628. 
‚ein. Ueber bie Hintertreppe hinmoeg, | märkte, 295. 


5 32310, 32335; 
ü er | Die fie auch aelommen waren, ausſ — für Juſtizweſen, Gebäude, 
Pe ließen ſie das Gebäude und fuh— Lizenzen, Miete-Profithaſcherei, hohe 
ren mit ihren Sachen in einem Febengumitlel und Waͤhlen, nichts für 
Kraftwagen davon. Die geſtohlenen 10921, dagegen für 1920 in der— 
Sachen ſollen einen Wert von un— felden Reihenfolge 533000, 830,000 

gefähr 38800 haben. Außerdem nah— FIooo. 83300810, 000, 35900; 
men bie Gauner noch $150, melde! ‚ Eleftrizitäts- Departement, $3,461,- 


'fich in der Kaffe befanden, mit. 1267.24, $2,093,979; Departement 


| Ein unangenehmes Abenteuer mıt Für öffentlichen Dienft, $148,241.50, 
zivei jugendlichen Wegelagerern hatte |$100,295; 
Fr. Margaret Keffelion, Nr. 6640 | Arbeiten, $71,168, $74,173; 
Warpland Uoe., zu beitehen. Die! rationgbure au, $10, = 
Schurken überfielen fie an Mar: | Kartenbureau, 346,430 
auetie Road und Maryland pe., |Arebitefturbureau 38,850 
Ichleppten fie in ein Gäßchen und; Rathaus, $517,580.50, 
‚nahmen ihr ihren Pelzmantel 
| Werte bon $800 und $12 in baar ab. Strandbäbder, $1,062,996, $607,550; 
| Zwei farbige Banditen fchlugen, Ahfallbureau, $967,780, $752,369; 


(Nicholas Kolaka, Nr. 8948 S. Staie tadt Mole, 168,5 23, 107 ‚838: 
|Str., nieder und nahmen ihm te | iſche 8168,623, 8 27,838 


Straßenamt, 87,117 254, 55,27 
‚ab. Er wurde fpäter von einem J 


623.48; Abzugskanalamt, 5680, 
| Poliziften bemußtlos aufgefunden. |169. 50, $563,119; Brüden und Via- 
Die Waffe verjagte, 


dukte, $535,740, $402,125; Bureau | 

743,932, 
‚1635 Ordard Str., fam heute mor- |$605,530. — Totalfumme 44,067; 
gen in bie Gefchäftsftelle der Mid] 1306.87. . 

Die Voranfchläge für das vorjäh: 
tige Budget beliefen fih insgelamt | 
cuf $86,550,127.95, jedoch erhöhten | , 
fie fih nach einer Reoifion auf $3 


Induſtrien, 


83 21 ‚380; Siadtgerichte, Bü tg⸗ 


1940, 8474,870; Korrektionshaus, 


Allgemeines, +427,390, 3392,970; 


Oelinſpektions— 


Aich⸗ 


-o=m. 


(O0), 


des Geſund— 


Stadt: | 


N). 
zo, 


7 mel 


+47 ,750 


| 


58; 


8400. 3 


, 


Str., in deren Dienften er geitanden 
hatte, und geriet mit dem Geſchäfts— 
führer der Firma, Al. 3. Flowers, 


"gefeben davon mad; in 


des Glatteis hemmte den Verkehr, beſonders 


dv Re: | 


lein Vorantihlag für Diejes | 


921, | manche 
524,500 für! 


Sigdtſchreiber, 


Finanztepartement, | 


Stadtgerichte, Obertickter, $361,550, | 


|haftsabteilung, $ $370,930.96, $341,= | 
1560; Stadtgerichte, Schreiber, $521,: | 


1; Stabt>  ° 
‚amt, $18,510, 516,730; | 
Rauch⸗ 


$34,:| 


Schadenerfah F 


Stadtrats= | 


Kommillär für öffentliche | 

Korpo= | neite 

$10, 740; I 
58, 860: |, ja 


m ‚Bureau für Parts, Spielpfäbe ei 


x | moergen 


brecht. Laut den Angaben der vor— 
maligen Soldaten iſt das Ackerbau—⸗ 
miniſterium dafür verantwortlich, 
dak die Regierung ihr Verſprechen 
nicht. — * — Ze F 


was foft’t e! Gtehplat auf der Ga- 
ferie?" — „80 Pfenning’!* — „Das 
i8, wenn mei. fteht auf zwa Füß! 
Was föft’t aber e' Stehplag, wenn 
m Be nor —* we Re 


x 


in einen Wortwechſel, in deſſen Ver⸗ 
lauf er einen Revolver gezogen und 
verſucht haben ſoll, zwei Schüſſe ab— 
zufeuern. Glücklicherweife verfagte 
die Waffe. Er en a. 
— Morvöerfue 9 


366,518.49, eine Summe, die wirt- 
li ‚bewilligt wurde. Die Aus— 


gaben für das Jahr 1919 erreichten | 


eine Höhe von ' $32,084,658.08. "! 
Ju die obigen Vorauſchläge ſind 
die N. — ER 


Bertsntstnesnpseseenseseentes 
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6 euts 


hungen der Angeitellten der verichie- 1 
denen Berwaltungsziveige micht ein 

geſchloſſen. Wenn dieſe bewilligt 
werden ſollten, wird der Haushalts— 
etat weit über 550,000,000 hinaus 
ſchießen. 

Dahingegen ſind die ſchätzungs— 
weiſe angen ommenen Einkünfte für 
das Jahr 1921 auf nur 330,882. 
1637. 1 
>10,685.38 an 
1371,954.08 aus anderen ftädtijchen | 
| Yurcaus, wie Lizenzen, Stadtge 
drichte, Feuer, Polizei uſw. uſw. 
Werden von dieſen Einkünſten die 
| loer 
| 55,862,377.52 abgezoge 
| bleiben alſo für das 
Netto einkünfte * 
825,020,259. 89 


4 


| 
d 


Steuern und 88 


ſo 
se 
Sobe von 
mit denen 
tadt unmöglich die beinahe doppe it 
hohen Au⸗ gaben beitreiten Fanı. 


6s war ihlupjri:, 


8* 
< 


auf den Hochbahnen. 


Defizit in Höhe! 
eingeſchloſſen 


Glatteis erwies ſich heute morgen 
als ſchwere Verkehrsſtörung für die— 
Fußgänger, die nach Straßen: 
ecken eilten, um die Elektriſche zu 
ſieigen, oder nach de 


m d 
Hochbahn. Dazu kam, 


7 
den 


ve 


daß in man— 


ſchen Stadtgegenden die Beleuchtung 
glücklich einen 


verſagtke. Und wer 
Sizßtz- oder Stehplah in den überfüll— 
ter Strakene oder Hohbahnmageı: 
erwiſcht hatte, kam nur im Schnecken— 
ſtempo vorwärts, da die glaätte Eis— 
truſte alle überzogen hatte 
und auch ſtromablenkend wirkte. Di 
Hochbaͤhnzüge blieben häufig 

ſtechen und wurden dunkel, während 
unter ihnen auf den Geleiſen ein 
blendendes elektriſches Feuerwerk 
——— 


Schienen 


— 
— 
— 


mob 


den 
fam en 
em 3 sches 


»Publi i 
den —** Zug — 
Zauf 


ende Tpöt zur Mr 


ide er Eiskrufle von 
ſchen. 


nei mu 
So 2 — 
len 
d lange auf 
| mußte und 
jbei t fameır. 
Meniger Mühe fortzukommen 
wdie Straßenbahnwagen. 
Fußgänger auf den 
und Bürgerſteigen 
der Volizei nur 
bedeutenden Unfäl 


J 


—*8 dalteſte 


in 


hat⸗ 
H aus— 
al 


In 
ld, 
no 


zur 


De 


treppen 
kam, wur 
und 


rden 
J 

teine 
meldet. 
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Bauber verurteilt. 


Jugendliche Strolche, die 317,500 raub— 
ten, ins Zuchthaus geſandt. 
Thomas Sloſnech, 


Kreewey, Mitglieder einer Räuber: | 
ıbande, die am 26, Juli George Hau- 
bet, 501 Süd fKildare Aoe., einen 
Angeſiellten bon Brints Epreß Co—., 
vor dem Hauſe 4521 W. 22. — 
übrfielen und um $17,500 keraubte 
‚befannten fi heute vor! nrichterfterften 
ihuldig. Sie murden zu Zuchthaus ı 
‚bon der Daver von 10 Jahren bis | 
auf Lebenszeit verurteilt. Aulius | 
Smith, der ebenfall® an dem Ueber⸗ 
fall beteiligt geweſen ſein ſoll, be— 
teuert ſeine Unſchuld. Er will es auf 
einen Prozeß vor Geſchworenen an— 
tommen laſſen. 

Haubeck widerſetzte ſich ſeiner Be 
raubung, mußte aber der a 
unterliegen. Ex wurde Durd; einen! 
‚Schuß verivundet und machte eben=- 
‚falls Gebrauch von feinen Nevolver. 
Lohn Shepowzfi, ein anderes Mit: | 
|alied der Bande, —* er eine Kugel 
in den Leib jagte, ſtarb wenige Tage 
ſpäter in einem Hoſpitale. 


m 
—14+9 e ſ 
Prozeß anberaumt. 


J. Ardmore, Okla. 39. Jan. Der 
Prozeß gegen Frau Clara Smith 
Hamon, die angeklagt ſteht, — vor 
einiger Zeit Jake L. Hamor den 

Vertreter Oklahomas am ——— 
kaniſchen Rationalausfchuß, — 
fer zu haben, ii auf den 10. März | 
| anderaumt worden. 


J 


I 
| 
| 


9 


| 
Chicago und Umgegend: Unbeſtändiges 
Wetter heute abend und morgen, wahr— 
ſcheinlich Regen. Heute nacht wärmer, | 
niedrigite Temperatur über dem Ge: 
frierpuntt. Friſche bis ſtarke ſüdliche bis 
ſüdweſtliche Winde. 
SHinois: Unbeitändtges etter md Megen 
’ > - tt dei mörds» | 
u vente abend Mut: 
i is ſüdweſtliche 


Wahrſcheinlich Regen 
morgen. Heute na cht wär — 
ſtarle ſüdliche bis ſüdweſtliche Winde. 
Unbeſtändig heute end, 


d und 
bis 
Jowa 
ein wenig wärnuter im äußerſten 
Moergen im al lgemeinen llar., 
| !weftlichen Zeil bente al 
—— und mittleren 
Indiana: 
| md morgen, 
| — wärmer. 
| Nieder-Michigan: 


ab Regen und 


abend amd in den weſt 
Teilen morgeir Tälter. 
IR adriceitl lich Neaen beuie abend | 


nacht — iur öftiichen Zeil 


H en tie 
Regen im füdlichen, Mes ; 
aen oder Schnee nördlichen Teil heute 
8 Send und morgen. Heute adend — im öſi— 

c.e·a Teil morgen — wärmer. 
Sonnenuntergang heute, 4:48 nachmittags. 

Connenanfgang morgen, 7:15 früh, 

Monduntergang morgens. 

Der Temperaturſtand. 

Nachſtehend der Temperaturſtand nach 

den amtlishen Angaben de3 Wetieramies 


09 
von geitern nachntittaa 3 Uhr an: 


3 Uhr nadın......25} 3 Uor 
4 Ubr nadn......26 Uhr 
5 Ur nadır Une 
6 Uhr abends Uhr 
J un Ihe morgens 

Ay 8 Ir U Do... 
B HüR Aben 9 Uhr morgen... 34 
10. Uhr morgens, ....3 
‚25 | IL Uhr morgens. ..:2 
244 42 Nbr milttans...;3. 
5: 3. Uhr nadım......35 
2 — 


im 


2.2 
2.08 


MOTGENS... 6 | 
morgens....27 | 
morgens. ... 1 
morgen?.... | 
morgens. ... 


= Ste 


= 


9 Ußr abend2. .....26 

10. Ubr abend23...... 

1 Ihr abends,. 

2 Abe ‚mitteri.... 
1 Uhr. morgens, 

3 Apr a —— 
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feſtgeſetzt, und zwar | 


täbrigen Schulden in Höhe von | 
ver⸗ 
Sabr | 
nur | 
Die | 


1 Halteitellen der | 


| 
danz 
ganz 


Angeſtellte mußten ſich an 
die gefahrvolle Arbeit —* — 


Obwohl 


26 Jahre alt, u. | 
der um zivei \ahre ältere Stephan | 


örtlichen Zeil | 
Im änbeeite: ! 
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| Auf fid) verantworen 


— Palmer vor Juſtiz⸗ 


komite des Seunats geladen. 
% 


| Anwalte die Antlaͤger. 


Beſchuldigungen werden in Verbindung 
| mit feinen Razzien auf die angeblichen 
Radikalen erhoben. — Sammel Unter: 
| myer befürwortet in einer Rede um 
Kew Port auch, Unteriuchnug der 
Amtsführunç Palmers als Kuſtos des 
Eigentums der Landesfeinde. 


Waſhington, 19. 
ſanwaält Palmer iſt heute vor das 
Juſtiztomite des Senats geladen 
worden, um ſich gegen Anſchuldigun— 
gen zu —— die von einer Au— 
zahl Anwälten gegen ihn erhoben 


General⸗ 


worden ſind. 
Die betrefſenden 
reits vor einige 
junaeit 
seite et 
Schriftſltück 


Anwälte, die be— 
Zeit ihre Anſchuldi— 
unterbreitet hatten, ſtellten 
dem Ausſchuß ein weiteres 
zu, welchem die Anz 
huldigungen im Verbindung mit 
den MRazzien, Die der Br neralanmalt 
im a mer im ganzeit 
Lande auf bie e ſogenannten „Radi— 
talen“ J uſtalten ließ, genauer defi— 
niert werden. 
Palmer wird 
ſtück —— 


— 
SQ 
_ 


Di 
l 


in dieſem Schrift— 
durch die Agenten 
des Juſtizdepartemenis ſich der 
Grauſamkei * ungeſetzlicher Prak— 
tiken ſchuldig gemacht und ſich abſo— 
lut nicht um die ihm unterbreiteten 
Unſchuldsbeweiſe der von ſeinen 
Agenten verfolgten Perſonen geküm— 
mert zu haben. 

Unter den Anwälten, welche die 
Antlageſchrift unierzeidgutt haben, 
befinden ſich Dekan Roscoe Pound 
und die Profeſſoren — und 
Chafee von der Harbard LawSchool, 
Dekan Tyrell Williams von der 
Waſhington Univerſity Law Schoof 
in St. Lor Richter Alfred S. 
Niles von Baltimore, Jackſon H. 
Ralſtion von Waſhington, Frank P. 
Walſh von New York und der vor— 
malige Bundesdiſtriktsanwalt von 
Philadelphia, Francis Fiſher Kane, 
der ſein Amt niederlegte, weil er mit 
dem Vorgehen des Generalanwalts 
gegen die ſogenannten „Radikalen“ 
nicht einverſ anden war. 
Unterſuchung von Palmers Amtsführung 
als Kuſtos des Eigentums der Lan— 
desfeinde befürwortet. 

New York, 19. Jan. Samuel 

'Untermyer befiirivortete gelegentlich 
lei ner Mede, die er bei einem Kefigen 
Feſteſſen hielt, eine unverzügliche 
Unterſuchung der Amtsführung des 
Generalanwalts Palmer während er 
Kuſtos des Eigentums der Landes— 
ben gemwejen, jowie auch des Juftiz- 
Departments bincch den Klongre;. 
| „Wenn,“ jaate Uintermyer, „aud) 
Inur * Bruchteil der Gerüchte, die 
mir zu Ohren gekommen, der Wahr 
9 it —— ſo würden durch eine 
Unterſuchung eine Reihe der beſcha— 
Ime udſten Skandale enthüllt werben, 
—— ſich je in unſerem Lande ab— 
‚gelbie It haben.“ 

Balmers Bernehmung beginnt. 

MWafhington, 19. Jan. Generalan: 
|walt Palmer erflärte” heute, als er 
'por einem Scratscusihug erjchien, 

er heihe eine zingehende Unterfuhung 
|der Methoden, deren fich das Yuftiz=' 
|departement den Radifalen gegenüter 
bedient habe, nicht nur willlommen, 
sondern fei arıch der Unficht, dat im 
Intereſſe des Publikums eine derar— 
tige Unterſuchung unvberzüglich vor— 
genommen würde. „FallsAgenten des 
Juſtizdepartements,“ ſagte der Gene— 
ralanwalt, „Perſonen ohne Berechti— 
gung verhaftet oder tätlich mißhan— 
delt haben, ſo will ich davon ganz 
genaue Kenntnis haben. Soweit kann 
ich mich nur auf die Angaben meiner 
Untergebenen verlaſſen, ſowie auch 
| Mnfehulbigung bon Seiten Depor- 
\tierter, bie unbejtätigt find, "Diefe 
| Seiderfeitigen WAnaaben beden ſich 
nicht.“ 

Der Generalanwalt gab an, daB 
|insgefamt in 581 Fällen Ueberfüh- 
rungen wegen Vergehen: gegen bie 
| Spionagegejepe erzielt wurden und 
daß in 237 Fällen FFreiheitsfttafen 
derhängt wurden. Von den Verur— 
teilten befinden fich noch 138 in Haft. 

| Präfident Wilfon hat in 199. Fils: 
te | fen, darunter e ichen, in. denen Gelb» 
| ftrafen verfügt wurden, Gnabe mals. 
ten laſſen. 
Es ſchweben zur Zeit noch 315 
Fälle, während 736 Fälle anderwei⸗ 
tig als durch Verurteilung erledigt 
worden ſind. 

Der Generalanwalt verſicherte, 
Präſident Wilſon und das Juſtizde— 
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113, 


die 


| 


|partement hätten größere Milde be> 
ı obachtet, 


als die Diftriktsanwälte 
und bie Ntichter. Viele Richter ‚hätten 
während derKriegsdauer ſehr ſchwere 
Strafen verhängt, vielfach zu ſchwere 
| Strafen, und fcheuten Tich jegt, Be⸗ 
gnadigungen zu befürworten. 

Die Fälle, in denen es ſich um Zu⸗ 
widerhandlungen gegen Kriegsge⸗ 
Stiege handelt, werden jetzt genau mit 
|ber gleichen Aufmertfamteit und 
Sorgfalt nadgeprüft, die nötig fein: 
würde, inenn eine ‚ allgemeine, Unit 
* — wäre 
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für Treppyen 
Sallen Runners, 
aute Ausw. don 
Muſtern u. Farb., 
leine Poſt-, Tele— 
vhon- oder C. O. 
D. Beſtellungen,. 
die 
zu 


LINCOLN. SCHOÖL.;; 
— 


Ein ſpezieller Einkauf von 100,000 Paar Mäunner-, 
Damen- und Kiunder-Strümpfen 


Fabrikanten angehäufte Fabrikmuſter und Odds und Ends von Seide, Caſhmere-, mercerized 
und baumwollenen Strümpfen. Jeder Winkel unſerer Strumpf-Abteilung wird morgen überfüllt ſein mit Käu— 
jorn, Denn bier find Werte, wie der jpariame Käufer fie wirklich ſchätzt. Nur ſechs Paar an einen Kunden abge— 
geben, obgleicd wir willen, das Sie mehr winnichen. (Keine Roit-, Ehonc- oder 6. OD. D. 


Beitellungen ausgeführt. ) 


„Nein, ich bin volllommen aufriche 
tia, Gaetano, und ich [predhe zu Dir 
als zu meinem befter Freunde. Ich 
Yiebe Dich wie meinen Bruder, und 
eben deswegen kann und darf ich 
Deine Frau nicht werden, denn ich 
würde Dich niemals ſo glücklich ma— 
chen, wie Du es verdienſt. Laß uns, 
jedes für ſich, den Lebensweg weiter 
wandeln. Du wirſt leicht eine beſſere 
Frau finden als mich — ich aber will 
dem angehören, den ich nun einmal! 
liebe und von dem ich mich micht mehr | 
losreißen kann!“ | 

„Dann haft Du wohl auf den Tod | 
feiner Frau fpekuliert, um ihn frei, 
zu maden und ihm damır heirateı ul 
fünnen? ber das tit ja abjchen: | 
lich!” | 

„Nein,“ verjicherte Leonide eier: 
aifch, „Daran habe ich nicht gedacht, 
das fchwöre ih Dir. Und als wir 
ihm feine Kinder zu nehmen befchlofz | 
feit, da dachte ih au nichts Anderes 
als an meine Rade. Aber jebt,” 
fuhr fie mit fanfter Stimme fort, | 
„da das Verhängnis es jo gefügt hat, | 
dab; mich nichts mehr von dem Gra= 
fen trennt, da darf ich Deine groß: | 
mütige Liebe nicht mehr annehmen.” 

Als er eine Meile ftumm und re- 
gungsfos meben ihre fien blieb, | 
al’ ıbte Leonide Tchon, da er fi | 
fiigen werde; plößlich aber |prang er 
auf, mit einem Auffchrei, daß fie! 
entſetzt zurückfuhr. Er fchien fie | 
nicht weiter zu beachten und aing auf! 


die Tür zu; fie jedoch eilte ihm rafd | 


nach und verfperrte ihm den Weg | 
mit den Worten: „Wohin willit Du | 
gehen, Montenervio?“ 

Und indem fie, ihm gegenüber: | 


| Dir dann auc zeitlebens eine treu 


Schnellzug nach Genua, um ich von 


zwiſchen 


zählt er Ihnen dieſe ungheuerliche 
Geſchichte. — Wie gedenkſt Du denn 
zu beweiſen, Gaetano, daß ich es ge— 
weſen bin, die Dich zu dem Raube 
der Kinder veranlaßt hat? Bin ich 
etwa dabei geweſen?“ 

„Du nicht, aber Dein Bruder | 
James!“ | 

„Das weiß; niemand, und niemand | 
vermag zu beweifen, daß James aud) | 
auch nur eine Minute fang im dem | 
fuftigen Gefolge der Herzogin auf| in Detragen von $10.—, $ 
dem Korſo gefehlt hat. Während ich erfreuen ſich größter Beliebtheit. 
neben der Herzogin ſaß, tat ich fort⸗ JJ ſcheine ſteht Ihren Verwandten 
während ſo, als ob ich mich mit ihm J 
unterhielte, und nannte wiederholt 
ſeinen Namen, als er längſt fort war. IJ 
Ich bin ebenſo klug und a j 
wie Du, Saetano; James und ih | 
fönmen in die Angelegenheit auf gar j 
feine Weile hineingezogen werden. | 
Du allein haft alles getan und biit 
für Alles veran'mwortlich, und bes= 
weoen wirft Du, wenn Du klug biſt, 
Dich wohl, hüten, das Geringſte zu 
verraten weder dem Unter— 
ſuchungsrichter, noch dem Grafen v. 
Saint-Ermond. Daſfür werde ich 


peziell 
1 Faß Weizenmehl | 
(SHerers’ Superlative), 196 | 
Bund, $22.50 | 
Zoll: und Frarhtirei 
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Speziell 
13 Far Weizenntehl 
(Heders’ Superlative), 
Pfund, $11.50 
Zoll» und Fracdıtirei 
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ergebene, dankfbare Freundin bier: 


ben!” 
13. Mittreg Brompto 
Penſionärin. 
Am anderen Morgen beſtieg 
Chevalier v. Montenervio 
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mußte. 


ſchiedenen Sorten Lebensmitteln, 
auf Lager halten, in beſter Qualität zur Verfügung. 


A. Fink & Sons Food Company, Inc. 


Amerikas größtes Verſandhaus von Kies 
besgaben nach Deutſchland, Geſterreich, 
Böhmen und Ungarn 


Fink's Auswahl-Bezugsſcheine 


15.—, $25.— und $40.— 
Auf dieſe Auswahl-Bezugs— 

die freie Auswahl aus 48 ver— 

welche wir in Hamburg ſtändig 


Preisliſten für kleine Sendungen auf Verlangen. 


Unſere Spezial-Offerten: 


Speziell 
Faß Weizenmehl, 98 Pfund 
GHeckers' Superlative) 
Pfund Schmalz (aus unſer. 
eigenen Schlachthof-⸗Anlagen) 
Pfund Farina (Heckers') 
Pfund Kaffee (feinſt. Bogota, 
gebrannt, in Pfundpaketen) 
Pfund Zucker, (weiß, granu⸗ 
liert) 

$22.50 


———— — 


Kabelaufträge in 10 bis 12 Tagen in Deutſchland abgefertigt. 
Selbſtgepackte Kiſten bitten wir abzuliefern an unſer 


86. Str., New VYork. 


FINK & SONS FOOD CO,, Inc. 


305 Broadway, Ele Duane Str., New York. 
Telephon: Worth 1314. . 


.) Office: 1285-130 Springfield Avenne. 


ftehend, im feine haberfüllten Augen 
Ifchaute, ward ihr plößlich Alles ar. 
Mit rauder Stimme fehleuderte fie 
ibm die Anſchuldigung enigegen: 
„Du biſt es geweſen, der den Grafen 
auf dem rolen Korſo niedergeſtochen 
hat!“ 

„Das kann wohl nicht 
ſetzte er höhnend, „da es 
Desmarets geweſen iſt.“ 

„Du warſt es, Feigling, der Du 
ihn nicht offen anzugreifen wagteſt! 
Du hatteſt ja ſchon vorher, wie ich 
urch James weiß, aus dem Hinter— 
halte mit dem Revolver auf ihn ge— 


Bau mwoll. Fartien! 
nahtloſe Da— 
menſtrümpfe, 
doppelteſSoh⸗ 
len, Ferſen 
und Zehen — 
in ſchwarz, Naht, dopp. Sohlen, hochgeſpleißt, 
weiß und in 4 eine große Auswahl 

Cordovan — A)! es md vequläre 59c 
alle Größen, 6Se Merte, Raar au 

reg. 25e wert s 
— zu 


General-Vertreter für Chieago: 


KURT BRONISCH 


189 N. Clark Str. Room 407 Chicago 


Tel.: State 7469, 


F 2 ſeide istän they tnihr an 5 J 7 J 
e1- Reine Fadenſeide und ſeidene Fiber halb-faſhiened Damenſtrümpfe, high ſpliced, 
geſaumte Ruückſeite, Lisle Garter Tobs, in einfachen, Spitzen- und Dropftiich-Efſekten; großes Sor 


e; — —— uch frıne 6 rrtheyteet x ? \ nf 
liment von Farben; auch feine Caſhmere in Heatherfarbe, Odds amd Ends; reg. 81.25 ı. 81.50, zu 


Im finſteren Brüten legte er Vie fi 
Reiſe zurück. „Ich habe ſie verloren F 
und bin umſonſt zum Verbrecher ge— 
worden” Das waren die immer J 
wiederkehrenden Gedanken, die ſein F 
Herz mit Verzweiflung erfüllten und — 
fein.“ ver 'ihn in einen aanz unbefchreiblichen | @ 
= g ron Zuſtand verjegten. Nur das Berlan: | E 
er Baron gen nach Ruhe, die ihm Teicht und 
\ficher erfchien, bielt ihm aufrecht. | 
Gleich nach ſeiner Ankunft | 
Neapel wollte er Zephirin aufſuchen, 
jaber nur, um mit ihm ſchleunigſt Nicht alles, was der Krieg zer— 
nach London — wo der ſtört hat, werden wir wieder auf— 
— Matroſe ſofort die kleine Germaineh r können. Aber ei— 
Du haſt das Attentat ver⸗ eenFuſtul der Mrs bauen wollen oder können. ———— 
übt, während James die burd ei | „Inſtitut; der ts. nes müſſen alle Staaten unabläſſig 

— ————⏑—⏑ ——— Brompton abholen ſollte. Er ſelbſt zu erſtreben ſuchen, und ſie dürfe 
Schlafinittel hilflos ar | i t Jolie. 1 zız eritreben juchen, und fie dürfen 
Schlafinittel hilflos gemachten Kinz| yollte dann nach New Hort meiter- 1 yr: ’ Are 
der ir die Sabine Deiner Macht |: e dann nacy NED x tet hoffen, e3 durch Initrengung int|, . -, : 
Schafite — ei * *8 fahren, um Emilienne von Buck zu⸗ Laufe der Zeit wieder zu erreichen: kenſyſtem nicht an der ſtreng metri— 
PR tie * verließeſt ihn auf urze růckzufordern und dieſe gleichfalls | ein vollwertiaes Geld. Ob der eine ſchen Einteilung fehlen laſſen. Der 

wit, angeblid um — U nach London zu Zephirin zu brimaeıt. | oder andere Staat ach vielleic)t da- Isranfen bat hundert Rappen und 
m * —*—* — —* ‚Diefem Föllte hierauf die Aufgabe zus | zır gelangt, fein bisheriges Geld in unſere größern Müng oder Poten- 
re — * En —* Bit fallen, die beiden Mädchen auf irgend | ganzlicher Entwertung berfommmen |berten find alle durdy fünf oder 
Du Heli Fol . 3 * Leine noch näher zu überlegende MWeife | zı Iaffen, er wird nichtsdeitoweniger |3dN teilbar, Einzig für den Mün. 
en e * 4 ne ‚ihrem Bater tpieder ins Haus zu gezwungen jein, durch ein neues zengießer und für die Abrechnung 
mit im E de —3 = ; m - 1. | Iehaffen mit einem amonnmen | yolßmertiges Geld die Vaiis für fer- | IT — ergibt ſich aus 
2 2. „= eo ur ve — * Schreiben, das Leonide ihr Ver- nen internationalen Verkehr zu le— der in die Dezimalen sehenden Zit- 
rer — uw Pr. Nſchwinden zur Laſt legte. Das war gen. Als einziger feſter Werimaß- | CT der Goldgramme einige Kompli— 
er ng | daz ficherfte Mittel, fie für immer |itab hat den Krieg das Gold über- diertheit in der Rechnung. Die Welt 
— J— nee mit dom dem Grafen zu trennen! dauert. Wen auch fait alle Staaten [9% Derfehr3 merft davon nichts. 
| . * eg — Heſ J —A in-⸗ 
” An Dir iſt ia’ein Unierfuchungs⸗ Montenervio gedachte dann, um genötigt waren, dieſen wertvollſten * Geſchichte des Geldes in den ein 
—— — erſuchungs- nicht trotz aller Vorfictmaßregeln | Stoff aus dem Umſlauf zu ziehen zelnen Staaten fpottet folder ma- 
richter verloren! un g . doch noch gefährbet zu werben, fich d bei den zentralen Rotenbanfe thematijchen Boltnlate, Die Gejtal- 
Und wenn ich Dir jeht nicht in! gefahrdet zu und bei dei zentralen Rotenbanfen > iunie ie 4 
ber Mea aetreten wäre fo märeft dr | Mieder nah Südamerika zu begeben | zu Fongentrieren, jo hat der interna- tung der Geldeinheit ift immer ein 
3 gen, um Dein gyurt 18 Ag Sue ‚sie iit nie das Ergebnis ei- 
Werk au vollenden? .. Mörbert“ Verbrechen. das er borher begangen, | Nochnungsgrundlage das Gold bei. | TUNG, IC ı1t nie daS Ergebnis ei 
an hatte Hei — Wialise SR, |hatte er dann menigitens nah Mögs | pehalten. Zwei internationale Orga: | 1 mathematifchen Deratung, Da- 
ficien“ — — ich lichkeit toieder qut zu machen gefucht, |nijationen von weiteittragender Ve. — haben Münzunionen ng 
' — * — rm ’ 343444 - a. : 5 #2 X nn fr Ic) Ipy rf > am 
j und gleichzeitig feine Rache am dies | Heutung haben in diefen Tagen für ſehr —— auftommen käunen. Man 
ihren eigenen amtlichen Verkehr eine hat in den ſechziger Jahren an die 
Gründung der Lateiniſchen Union 
Hoffnungen auf einen Weltmünz— 


gedachte nur dem Grafen einige Dich ſem verräterifchen, treuloſen Weibe 

beireffende Enthüllungen zu machen — — ——— 

und ihm vorzuſchlagen, ſobald ſein —————— und dieſelbe internationale Rech— 

Dh 48 erlaubt, mei Mir uff: | Des folgenden Tages langte et | yungseinheit proflamiert. Der Völ- —— me erg: 

u" ’ 0 aegen halb jieben Uhr Iferbund auf der einen Seite, die | nd geknüpft. Sie find nit in 
* ⸗ * er F A Hhor $- Qu. 
Weltpoitunion auf der andern haben VER iung gegangen. Iber £:: Za 

teiniihe Müngbund ijt doch ein ivert- 

voller Anjaß für eine Vereinheitli- 


* * abends in 
men abzureiſen, um ſeine Kinder Repel an, feit überzeugt, daß er fich 
vieder in FEmpfana zu —— | vu -— 
— —— 2 mölenen den Goldfranken als Geldeinheit an— 

genommen. * 

u chung des Geldivejens in der Welt. 
Da ericheint es denn als eine ganz 


= — . nur zum Hafen zu begeben brauche, 
— Du das tuſt, ſo bin ich um Zephirin mit ſeinem Schiff dort 
a en Man pe Pong —— Seht groß ivar baber | Was tt der Goldfranfen ? Im 
uchung zeige 9 feine Betroffenheit, als er im Porto Vertrage der Lateiniſchen Münz— er 
Senjenigen an, der dem Grafen den Grande Leine Spur von feiner Heiz} union bon Nahre 1865 find die | nbitoriiche, zugleich aber unpraf- 
Dolchſtock verſetzt hat.“ Inen Yacht in der langen Linie der | Goldmünzen der Vertraasitaaten im [Ge Auffaffung, über diefen wert- 
Montenerdio vermochte ein Ängft- Mergnügunasfahrzeuge, die dort [az | Betrage 3e3 Kiünt Dehn- Zwant [Pollen Kein einfach hinwegfchreiten 
Viches Gefühl nicht zu unterdrüden, | gen, zu entbeden vermochte, * ar m und aus miathematiihen Liebhabe- 
aber er fahte fich rafch und entgea-| Diefer verdammteBurfche!” dad- ten a Ze Die Ein- reiten das Geld irgend eines Kleinen 
nete aufladend: „Wirklich? Aber te er. „Sollte er fich erlaubt habeit, | heit alio der ai * Einzelſtaates zur Grundlage des 
damit würdeſt Du Dich ja zugleich von hier noch einen Ausflug nach ſei— | aber ala Soldnrünze nie ausgeprägt Rednungsverfehrs des Völkerbun— 
ſelbſt denunzieren, daran haſt Du nem Belieben zu machen, anftan ſich wurde und nie werden wird —— be. [9° wählen zu wollen, 
wohl nicht gedacht?“ am meine Weifungen zu halten?“ | steht * 0 39958 Gramm Gold zu Ter Kampf der Währungen im 
Damit glaubte er fie in die Enge) Punächft verfiinte er fid} in da? gnH Taufenditel fein, Der wirkliche Weltverkehr iit einer jener friedli- 
zu treiben, aber fie verjegte jchlag- | Hafenbüro, allein dort ward ihm der | Boldgebalt des Franfene iſt danad) hen ettfämpfe, durch den die Böl- 
fertig: „SH... . mich? Miefo dem? 'Befcheid, da; feine Yacht in den Ha: io 99039 Gran Beute if Sie — fer ihr wirtichaftliches Streben und 
Was babe ih mit ben bon Die De |fen von Neapel biäher überhaupt Nodh| fo, daf; wir in der Schweiz fur dos hre wirtſchaftlihe Kraft zum Aus- 
— Verbreqen zu ſchaffen? nicht eingelaufen fi. | Gold eines Franfens auf dem Welt- en —— zen zu _ 
Das unbehagliche Gefühl Monte-| „Hat er weniaftens Genua fchon | gofämartt ehva 1 Fr. 20 in Bapier- [PT lordert die Zivilifation. Eine 
nervios nahm zu; er begriff jetzt erſt, verlaſſen?“ fragte ſich Montenervio oder Silberfranken zu bezahlen ha— Staatengruppe, —* diejenige der 
wie machtlos er ihr gegenüber war; ganz außer Faſſung. Er telegra- hen. So viel — alſo rund 20 Proz. —— — die dank der Bleidh- 
die, fich felber mit Leichtigkeit won |phierte fofort an den Matrofen dort-⸗iſt demnach unſere ſchweizeriſche Attigkeit ihrer kommerziellen Ber- 
jedem Verdachte reinigen konnte. Sie|hin und aebot ihm, nicht abzufegeln, Währung gegenüber dem einzigen hältnifje und. ihrer weltwirtihaftli- 
machte ihm das noch Harer, indem | fondern ihn zu erwarten, falls er bei | rein Goldinarkt, Nordamerika, un- den Stellung eine gemeinfame@eld- 
Ifie forifuhr: ı Empfang der Depefche mod) in Genua | terwertig. Die Mährıma der andern einheit ——— hat, wird ſich 
„Du glaubſt wohl, mich beſchuldi- ſei. Rüchantwort wurde verlangt Münzunionsſtaaten iſt noch viel ——— 
* an gen zu können? Wie? Ich würde und war vorausbezahlt. Dieſe Ant- mehr entwertet. Der Goldfranken \haftlicen Aufbaues, beitreben, 
29 A Gt — seraifierg mit. eotem Eine _ailortierte in diefem Falle dem Richter ganz ein= | wort erhielt er am folgenden Mor- it alfo in der ganzen Zateinifchen — —* ee 
c ip Zipen verfeeit, @Q Gr tah zur Antwort geben: gen; fie bereitete ihm eine höchſt un- Union derzeit mr Rechnungseinheit, ung hrer NR u DR Tas 
u Er wirtichaft zu ftärfen. Die Franken: 
länder werden c3 daher dringend 
wünſchen und es als ſelbſtverſtänd— 
td) anjehen, dat derBölferbumd md 


von Schanlelſtühlen, ran i 
: * —J— ir A - S 9 — F „Mein R 2 * * * 
bei dieſem 88.95 54.95 1.49 S Ser, diefer Mann verfolgt mich mit |ltebjame Enttäufhung und war —— Umlaufmünze. 
die Weltpoſtunion diejenige Geldein— 
heit — auf der Goldgrundlage — 


Preiſe aufw. von 
48 ar —— Stan i i ax „|einerLiche, die ich mir gefallen lich, | dem Schiffsjungen, einem intelligen-| Ga Iiegt außerordentlich nahe, daf; 
9009999 HHHHHS1 Die ubigen Berfänfe für Donnerstag in beiden Läden. EP HHHHH HH fo Tange ich ein Kind tar, der tch ten Wurjchen, unterzeichnet. ſowohl J Völferbund wie die Welt: 
mich aber entzoa, feitdem ich ſelbſt⸗ „Bin noch immer ganz allein an poſtunion den Goldfranken alsGeld— 
ſtändig denken und empfinden lernte. Bord und habe daher die Depeſche einheit angenommen haben. Denn 
Jufolge deſſen haßt er mich nun; zu⸗ geöffnet. Bud und Zephirin ſind bevor das Geld irgend eines einzel-| näpfen. Sie, wi 
erft hat er ih am dem Grafen noch nicht zurüdgefehrt. ch habe nen Staates zur Grundlage des Beute 3 ne De Der re 
dv. Saint-Ermond, den ich liebe, zu |fein Geld mehr.“ Geldverfehrs einer jolden interna- __ N ———— u —— 
rächen verſucht, und nun will er ſeine! (Foxtſehung folgt.) tionalen Organiſation verwendet ——— 
wird, wird man doch diejenige Ein— —V — 
Volte Gasanftalt ſchließen. 
„Mein Magen war feit den legten 
drei Sahren fo voll von Gafen, daf 
ih fühlte, als tönnte ih beinahe 
unfere' Stadt damit verforgen, Ich 


beit wählen, die bereits bon einer 
Mehrzahl von Staaten afzeptiert it. 

hatte auch häufig Schmerzen in der 
rechten Seite in der Gegend bes 


Die Geldeinteilung derr Zateiniichen 
Tlinddarms. Doktoren halfen mir 


Münzunion it nicht nur diejenige 
ssranfreichs, Staliens, der Schweig, 
Belgiens und Griechenlands, fie ilt 
aud), wenn Ichon nicht der PVezeid)- 
nung, jo doch dem Miüngzgebalt nad 
diejenige Spaniens, Bulgariens und |“ s = 
Serbiens, Miss. I Bölterbund [IS viel. Eines Yages erzählte mir 
und der MWeltpoitberein den Golz, | Mein Nachbar davon, was Mayr’s 
jranfen ihrem Berfehr zuarunde le Wonberful Remedy für ihn getan 
gen, bauen fie auf der Lateiniſchen bätte. umd ich holte mir eine Flaſche 
Münzunion weiter. —* —* —* Ich kann ſagen, 
Um ſo erſtaunlicher iſt es, daß in aß FE * mehr bollbringen 
= : wird, als fie von ihm behaupten.“ Es 
fester Zeit, und zwar gerade in der i ein einfaches, harmlofes Präparat 
Schweiz, Beitrebungen jid) geltend | y.2 d Le: * * 
das den katarrhaliſchen Schleim aus 
den Darmkanälen entfernt und 'die 
Entzündung lindert, die ſo gut wie 
alle Magen-, Leber- und Darmleiden, 
Blinddarmentzündung eingeſchloſſen, 
verurſacht. Eine Doſis wird über— 


machen, den Völkerbund zur Wahl 
einer andern Münzeiuheit zu veran— 

zeugen oder Geld zurüderftattet. 
In allen Apothelen. 


290 


Partie 6—Lisle und mercerized 
nahtloſe Strümpfe für Kinder; in 
ſchwarz, weiß und Cordovan; dop— 
= J F pelte Ferſen und Zehen; aſſortierte 
— 19e Partie >— Babies Gaihmere und |; Gröhen; Werte bis Tde — 350 


ſeidegemiſchte Strümpfe, mit ſeide— 
nen Ferſen und Zehen; in weiß 8 

- Schwarze, gerippte, 
nabtloje Ninderitriimtz 


ı Größen 4 bi3 6, 7dc Werte, Fabrif- | 
pfe. dopp. Ferſen md Beben, Gr, 


Zubjtandards, ı1. mercerized nadtz 
I wi. 
25c >: J. 
| 5 bis wert 256; ſo— 10 
"ii; c 


Fartie 2 


nabıloje Damenitrümmfe, binten nr, 


-Lisle und merceriz Partie 4-Baumw. nahtloſe Män 


ierſtrümpfe, dopp. Sohlen, Ferſen und 


Zehen, ſchwarz, weiß, grau u. 10 
Cordovan, 25c Werte, zu .... BE 


von Farben; 


1116,19 
Partie 3—Caſhmere u. heather 
farbige nahtloſe Männerſtrümpfe; 
doppelte Sohlen, in ſchwarz, na— 


turfarbig und anderen Far— 


— 
Partie? Der Goldfranken. 


baumwoll. 


1 
vor einer Einheit „auſſi defectueuſe 
NIM des volterbundes. que le franc or“. Und der Grund 
für dieſen unbegreiflichen Stand— 
punkt: Das Grammgewicht des 
Goldfrankens paſſe nicht in das me— 
triſche Syſtem! 
Für den Verkehr hat es, wie man 
doch kühn behaupten darf, das Fran— 


Zur Frage der 
loſe 


91,» 


IN { ö und fanch gejtreift, DOC md 
RIIII>> en, requlare 35 7 

—— 2 * — Em 

U oc Nerte, Br. C E 


Ninder-Soden, einfach weis, | 
e Cualitäten, Musiwabl zu : — 
* a ange 6000 Paar vorhalt. 


Fahrikanten Räumungspartien von Mäuteln, Suits, Kleidern 


Tauſende von Mänteln, Suits und Kleidern zu den niedrigſten Preiſen 
der Saiſon. Fabrik Räumungspartien am Ende der Saiſon. Eine tat 
ſächliche Verſchleuderung zu beinahe unerhörten Preiſen. Und dazu noch 
tauſende von Kleidungsſtücken aus unſerem regulären Lager. Alle für 
morgen in einem Verkauf offeriert, der die größte Senſation der Saiſon 
hervorrufen wird. 


OH HH 


— 


— 


Damen- und Miſſes— 


Kleider 


aus reinwoll. Serge, beſt 


rickt 
u. perlenbeſetzt, 86 4 
. 


geradlin. Modelle 


Ganz n. halbgefütt, Tamen- Damen- und Miſſes— 


Mantel Mantel 


- aus Wolleveloue 1. Kerfeh, | wundervolle Rartien Seiden: 


twirflide Werte 86 94 | plüjeh m. Woillenſtoffe, neue— 
® |jte Modelle, Dis zu $57,50 


ie “826.44 
| 


bi3 ‚ 8l.. 


Damen- und Miiich: 


ep 
Euits 
aus reinivollener Zerge, — 


wirfl. Werte 815.94 


bi3 $35; zu .. 


Damen- und Miſſes— 


Mantel 


Boss un RD non 7 oO“. 
fruhere Werte 15 zu 3858; 


bis 
ungewöhnlich 36 9 
gut, zu... ° 


125 elegante Herbit- 


— — 
Sunit 
Tricotine und Serge 


» 


aus zu — —— J 
J 144 21 * 
haben pelztragen; 


Odds und Ends = 
c3 jind Werte 


Belz- Mäntel — 


BU ooo.. 


einige 


Damen: und Mifies: 


x br . 
835.64 | RKleider 
Murmeltiervelz, — TACCC einſchl. Früh. Merte bis $40; 


697.54 Mehrere — jeine eg 614.94 
u Sfirts Gehe 
nenefie Moden, Plüſch Mäutel 


3 23u *885.00 


Sealine- u. 
Werte bis 
$200.00; zıt.. 


Danıen» und Milch: 
—242 
Skirts Be 

Ranama | tra Größen, bis 


51.9 |... 


Io... 


aut» rem 
einschl. er 


1 } - pr} * * 
510.00 aus Behring Seal, mit gr 


93.94 | zu. »0 539,94 
750 obel-Baumungs-Berkauf I." 


Wener are 
lener Serge, — 


ker } 

8 
a 

zn. 


Candy 

Beich's Vetite Bril 
liants, 3 Pfd. lufrdichte 
Büchſe, reiner Zucker. — 
feine Flavors, aſſortierte 
harte u. gefüllte Centers 
— ein 82.00 $1 05 
Wert, Büchte ’ 

Grarer Jaf, 5 an cin, 


Kund., feine abaes 5 
lief., 100 Bafet zu C 


Raucherartikel 
Dukes Mixture Rauch 
tabaf. 100 14 Unzen— 


Pakete — 12 440 


El Convenio Invin— 
cible3, 10c jtraiat Zigar— 
re, aus Havana u. Broad— 
leaf Tabak, 2 Kiſt. an 1 
Kund., keine abgeliefert; 
82.50 Kiſte 
zu. 


aus Serge und 9%, | 
gemacht; unge— 


mwöhn!. Werte, 


*81.20 

Sloan's 

Linimeunt, 
Milk of Magneſia — 


die Pint—⸗ 
Flaſcke C 


Fletchers 


Caſtoria ER . antiles Draunes Mayagani 
die Zlalche... Aſiert mit ert selon 


ra antem 2* 
* mit 4 Zunburit stillen ımdı 
Scott's Emul⸗ — — hrf. bir 
ſion, die 420 iummma 11 Der Preis 
Flaſche zu.... A Goloniat 
30€ Flaidıe 
die Flasche 
morgen 
zu 
Rlutowaiier, 


wenn gewünſcht. 


Fragen Sie wegen Näherem. 


— 


VParlor Zuite, ac 


etliche mit 2 u. andere 


rıng Edge mid michen Waln 

$197 50 | wert bis a 

.) I nersiaa ber! 

Dreiiers in 
amerilaniſchem 

I ſpeziell marliert für 


Sortiment von 3-Stück maſſives Geſtell Par— 
Holden Taf, vtabagoni ımd auterila 
‚ nepollicrt mit 


5250.00 — am Do 


! Großes 


GC zu 


Golden 


Walnuß 


Wiltiam und Mary 
zimmerſtühle — in ameri 
ſchem Walnuß Finiſh 

olſtert mit echtem, brau 


to i — 
—* auf at 549 50 nen, Ipaniihen Leder - 
INBE AU os..0% . — ind = Zitre 


n 
I 

zone tiv ben — bei 
Queen Anne 85 95 
unJ Des eo 


it Jacobean und Golden Daf i Be SR au 
( Fartic 


[O2 


Lyſol — 


nt 
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Gözimmer-Stühle Fa 3 Dec Bar 


99% 


bon 25 


Bertauf. . . 


“ 
« 
“ 
& 
» 
“ 
+ 
» 
© 
«+ 
® 
“ 
® 
% 
2 
+ 
« 
S 
® 
* 
0 
& 
“ 
® 
& 
& 
€ 
0 
0 
0 
+ 
0 
0 
— 
% 
& 
« 
& 
© 
€ 
 ® 
® 
© 
® 
09 
9 
© 
. 
“ 
0 
:® 
« 
& 
% 


Der xote Korſo. ben mußte; ich tonnte den Gedanken Montenervio hörke auf zu lächeln; ob es ſich um die einfachſte Sache von 
nicht loswerden, daß von rechtswegen auf den Boden ſchauend, entgegnete der Welt handle. 
— BE ih an feiner Stelle hätte verhaftet er: „Wie fol ich das wilien? . 
werden müfjen.“ | 
„Zorheit!“ entgeanete 
Be . u, Ibaft. „Mar Hat ganz 
5 „Du wirft mid) gleich Seſehen. getan, ihn zu verhaäften: iſt er denn habt haben. Ich habe gleich Dir ge— gen Eingeſtändnis gegenüber, 
Ich weiß, Gaetano, daß Bu mein nicht des Mordverſuchs ſchuldig? dacht, daß es für uns nur günſtig ungeheure Verzweiflung erfaßte. Was 
allerbeſter und treueſter Freund biſt, Wir haben zwar die Kinder ent- |Tein fönne, mern man ihm beide |hatte e8 ihm mun geholfen, dad er ji 
und deswegen wirſt Du Alles billi- führt, aber wir tun ihnen doch nichts Taten zur Laſt legte. So habe ich in ſeiner blinden Leidenſchaft von 
gen, was ich während Deiner Ab- Wöſes, wie?“ meine anfängliche Schwäche beſiegt ihr ſogar zu einem Verbrechen hatte 
weſenheit getan habe. | verleiten laffen, in der Hoffnung, da- 


= En und bin nach Cannes zurüdgefehrt.“ 
rg —— u _ Id | Nach einer kurzen Paufe fuhr er, ven dur ihre Liebe zurücdgemwinnen zu 
ein Geli rüdte eine foldhe | 


— Seonide fid) plählie | € „Und — dazu Durch unſere Blick drohend auf ſie heftend, fort: können? „Verblendeter Tor, der ich 
Qual aus, daß Leonide ſich plötzlich Empörung, durch ein gerechtes Ver-„Natürlich überraſchte es mich nicht war,“ ſtöhnte er, „dieſem Weibe 
— * * ” / Be EEE . e n n | ’ si ly ”„ LÄ . Virku . 8 
zu ihm neigte und ihn auf die Stirn! langei nad) Rache getrieben worden, ‚wenig, Dich dort nicht mehr in eurer | Glauben zu fchenten!“ BERN — udn 
üßte. ES ging vie ein eletirtjher | während diefer Desmarets den Gra- jalten Wohnung zu finden. Ich „Höre mich nur einen Augenblick Forni = 

Schlag durch ſeinen Körper, aber im | fen Imegen einer elenden Geldfrage zu brachte mit leichter Mühe in Erfahr ruhig an, Oaetano. Ju unferer 


nächſten Augenblid hatte fie ſich ermorden verſucht hat. Das iſt nun rung, wohin Du übergeſiedelt ſeieſt, erſien Hitze haben wir nur an unfere|} = % 
‚fon twieber aufgerichtet und fragte, ein Zufammentreffen, welches uns, da ich e&, durch frühere Erfahrung Rache aedaht: wir wollten jenen! UM - p — N ra u — r 
eine ernfte Haltuna annehmend: | zugute fommt: man legt ihm jebt|aewibiat, doch für ratfam gehalten | Mann in dem treffen, was ihm am T 
„Weibt Du fchon, daß man ben ı Beides zur Laſt — Warum lachſt habe, Dich ciwas überwachen zu laſ- teuerſten war, und das haben wir ge: 
Baron Deömaret3 der Ta! befchul- | Du?‘ fragte fie, ala ih Montes |fen.” Sie wollte auffahren, aber eritan. Mber al ich nachher allein 
— herbios Lippen zu einem befremd- gebot ihr mit einer heftigen Hand⸗ war, ſchämte ich mich vor mir ſelber, 
SFreilich, ich war ja ſozuſagen bei lichen Hohnlächeln verzogen. „Du bewegung Schweigen. „Und nun von Dir ein Opfer angenommen zu 
ſeiner Verhaftung anweſend. Ein hältſt wohl Desmarets in gar keiner frage ich Dich nochmals: Wo biſt Du haben, das ich Dir gar nicht vergel⸗ 
Seſchaft führle mich gerade in dem-⸗ Weiſe für ſchuldig?“ fügte ſie hinzu, vorhin geweſen? Gehört jener Gar⸗ ien kann, und es wird mir immer 
Jelben Augenblick zu ihm, als die Ge- von einem Argwohn erfaßt, der in ten, aus dem ich Dich koinmen ſah, klaker, daß ich Deiner gar nicht wür— 
eichtöbeamten erfchienen. Das hat ihrem Geiſte bisher noch gar nicht nicht zu dem Hauſe, das der Graf dig ſei!“ 
ich dermaßen angegriffen, daß ich aufgetaucht war. „Wer ſoll denn der v. Saint-Ermond bewohnt?“ Lügnerin! Lügnerin!“ knirſchte 
ame Tage lang krank in Paxis blei⸗Atlentäter geweſen ſein? „Allerdings,“ antwortete ſie, als er. — — 


·2 


„Nun ... alſo?“ Er vermochte 
Uebrigens, wenn das Gericht die Ver- keinen Satz hervorzubringen, ſo ſehr 

Leonide leb⸗ haftung Desmarets' beſchloß, ſo muß übermannten ihn Zorn und Ent— 
Recht daran es dafür doch gewichtige Gründe ge— rüſtung, während ihn, dieſem ruhi— 
eine 


NRoman von P. Sales. 


(10. Fortſetzung.) 


‚Rein, nein!" | kommt es, 
J daß ſo viele Leiden, die augenſcheinlich der Geſchicklichkeit 
berühmter Aerzte getrotzt haben, gehoben werden durch die 


Wie 


Weil es direlt an die Wurzel des Uebels, die Unreinigkeit im Blute, 
geht. Es iſt aus reinen, heillräftigen Wurzein und Kräutern bereitet, und 
befiundet ſich bereits über hundert Jahre im Gebrauch. 


Es wird nicht durch Apotheker verlauft, ſoudern direlt geliefert aus dem Laboratorium von 
Dr. Peter Fahrney & Sons Co. 


2501:17 Waſhiugton Blod. — Chicago, Ill. 
(Bollfrei in Canada geliefert) 


lafien, Im „Sournal de Geneve“ 
hat wiederholt Herr Rene de Saui- 
fure die Anregung gemadt, Jer Böl- 
kerbund ſollte den holländiſchen Gul⸗ 
ben zur Einheit wählen. In einem 
neueiten Artikel warnt er geradezu 


—— — — — —— 


— — 
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Geldübermittelungen 
nach Dentichlaud. 


AS einen weiteren Dienjt hat die Fort Dearborn, Truſt und 
Savings Bank ihren Einrichtungen eine Abteilung zugefügt, die Geld» 
übermittelungen nac) enrpäilcdhenn Ländern bejorgen wird. 


Samstag nachmittags und Samstag 
abends offen bis 8 Uhr. 


Ein Mitglied ımferes Stabes wird fih mit Cu) in Deutich über 
da3, was Ihr zu fragen habt, beiprechen md Euch in jeder Weife bei 
Euren Gejchäftsaugefegenbeiten mit fremden Ländern behilflich fein. 
Sparkontos fönnen von 9 Uhr vorm, bis 2 Uhr nachm, jeden Tag er= 
öffnet werden; Zamstags von 9 1lhr vorm. bi3 8 Ihre abends. 


Fort Dearborn Trust and Savings Bank 


Gde Clark und Monroe Straße. 


ijalo,21,26,28 
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Zadt Ener Geld arbeiten 


wo c* abiolut ficher ift und ch größten Vorteil einbringt. 


: 8% nebit Sicherheit in Erite Supofhten ; 


(Grundeigentum Gold Bonds 


ift eine Kombtnntton, welch) nicht lange vorbalten wird, — Uniere per» 
fönliche Lorficht in der Auswahl von Sicherheiten bat immer 


worteil 


für unfere Runden bedeutet, und den Nuf unieres Gejidäjts befeitigt, 
Wartet nicht 


5i8 die Zinsraten twicder auf die Raten vor dem Kriege zurüdgehen. 
Scht uns heute. Ihr fauit 


590 s100 5500 
“REAL ESTATE BONDS 


:K.R. Beak & Company 


196 Nord Clark Str., Chicago. 
» Banf Floor Zel.: Franklin 3210 
« Bar oder nah Zeilzahlungsplan! 


> 
—⸗ 


. 
* RAR FE FE? 
WE 


Iu Anlagezweoken empfehlen wir gut gesicherte 


7% Erste Hypoiheken Gold Bonds 


auf bebautes Ohlcagoer Grundelgentum In vorzueglicher Lage. Wir 
haben solche Bonds In Aksohnitten von $100, $500 und $1000 vor- 
raetig. Beschreibung mit Illustration auf Verlangen. 


Viele Millionen Dollar First Mortgage Real! Estate Gold Bonds 
auf Chicagver Grundeigentum wurden von uns untergebracht, und 
noch nie hat einer unserer Kunden einen Cent daran verloren, oder 
auch nur einen Tag auf die Zahlung von Kanital und Zinsen zu 
warten brauchen. Saemmtliche Bonds wurden auf Heller und 
Pfennig puenktlich bezahlt. 


36-jaehrige Erfahrung Im europaeischen und amerikanischen 
Bankgeschaeft, Faohmaennischen Rat und Auskunft in allen Beld- 
angelegenheiten kostenfrel gern erteilt. 


|WOLLENBERGER & CO. 
V ankgeschae U 


In ited 
** 
Mamburg American Li 


New Yort— sambnrg Direkt 
Kürzeite Verbindungen nadı allen Teilen von Zentral:Guropa 
= * 66 
S.S. „Mount Ulay 
Fährt ab | Dienstag, 8. Februar [ I 
bon — ai 29 mx - vom Pier 10. 4 
New9Yat | Dienstag, 22. März | North Niver 
wöchentliche Fahrten nadidem mit E. ©. Hania 
(früher NWictoria Luise 
S.S, „Mount Carroll“ (mei) S.S, „Monnt Clinton” (neu) 
S,S, „ariesland“ (ner) S. S, „Vogtland“ (neu) 
4 ımd G Velten aut aller Dielen Damıpfern. Epesielle Epeifezime 
Nauchzinmer, Damenzimmer und fümtl. Rromenaden:Berdede 
altes zur Lerfügung der Pallagiere dritier Klafic. 
Wenen Neiervationen ſchreibe man irgend einem autporifierten Agenten vder an 


156 N. LA SALLE STR. Chicago, Ill. 


Joint Service with FU 


N 
\ 


‚rüber 
„Prinz Eitel Friedrich“ 


um 2 Uhr nachm. 


Reguläre 


Kabinen 


mit 2 


mer, 


janiomifon* em 


I 
(Für die „Abendpoit“.) 


Bei, der Gelegenheit 


polnischen Petrolenmarnben, 


N * * 
ee *** 


— 
any—22: 


American Lines 
NE | 


= nn — ſei auchen 
Ein amerikaniſcher Truſt für die tiert, daß die deutſchöſterreichifche, 


Erdölſtelle ſich für den Monat März 


poſträuber geſangen? 


Polizei glaubt, ſie hinter Schloſß 
| und Niegel zu haben, 


Vier junge Banditen geitanden cin, dai 
fie über hundert Naubüberjälle ver- 
übten, — Detetives auf der Sude 
nah Schhmudwarendichen. 


Nevolverfhladt, 


Fünf verivegene Gejellen, die ınut= 
maßlich gaeitern morgen an dem 
|Ueberfall beim Union Bahnhof, to= 
\bet eingelchriebene Poitjachen im 
Werte von ungefähr $100,000 ge— 
ſtohlen wurden, beteiligt waren und 
wen noch mehrere Lohngelver- 
Ilüberfälle auf dem Gemiljen haben 
|| jollen, wurden aeitern abend hinter 

‚dem Hude Park American Club, Nr. 
14445 Grand Boulevard, von Detel- 
\tives der Hauptiwache unter Führung 
|des Detektivfapitäng Michael Hughes 
nach heftigem Widerftand verhaftet. 
'E3 fam zu einer regelrechten Revol- 
'verfchladht, welche ungefähr zehn Mi: 
| nuten dauerte, und bei ber gegen 
dreißig Schüjfe gewechjelt wurden. 
Auf aewilfe dem Kapitän zugegan: 
gene Nachrichten hin führte diefer 
eine Abteilung feiner Zeute nach dem 
gerade Hinter dem borerwähnten 
Klub befindlichen Kraftwagenichup- 
pen der Motor Liverp Co, wo fie 
die befagten fünf Burſchen fowie 
nod) weitere vier vorfanden. Als fie 
der Beamten anfichtig wurden, er= 
griffen fie die Flucht und verfuchten 
* durch eine Safe zu entiommen. Sb: 
bald fie fahen, dat ihnen der Meg abs 

gejchnitten war, gaben fie Feuer auf 
* | die Beamten, Bier von ihnen gingen 
» den Beamten durch die Latten, Doch 
das bejagte Quintett wurde jchlieh- 


Yu 

ol 
* 
* 


Gefangenen aaben ihre Namen als 
Bert Eunningham, Nr. 321 Dit 423. 
*\GStraße, Leo Campbell, Ar. 4227 
Berfelen Ape., Gus. Balaff, Nr.4341 
» | Galumet Ave., William Xadfon, Nr. 
321 Dit 43. Str., und Robert Wells, 
Nr. 4340 Calumet Ave an. Wie 
ein Nachbar den Beamten mitteilte 


entwifchte einer der Burfchen ba=jaeplante Lagunen- und Boulevard: | niemand ernitlih zu Schaden fan | 
| durch, daß er über einen Zaun ftieg. |njtem auf dem See abzuringenden | gyer 


Er joll verwundet aewejen fein. Die 
Polizei fucht jegt alle Hofpitäler ab. 
Ein Kraftwagen, welchen die Sterle 


in dem Schuppen eingeftellt hatten, |und für die Erweiterung und Durdh= Knickerbocker 


gehört Dr. Harold Miller, Nr. 3810 
Broadway. 
Galgenitride. 

Nier int Alter von 17 bis zu 
Jahren ftehende aan; gefährliche 
Burjchen, welche die Baivohner des 
I 


9») 


LA R) 
— * 


2 
* 


Hyde Park-Bezirks und die Studen- 
Wo 


Woe 


rt 


ten der Ilniverjität feit 


chen im 
19 


Angſt und Schrecken verſetten und 
ſie veranlaßten, ſelbſt eine Sicher— 
heitswehr zu organiſieren, legten 
geſtern im Knabengericht ein um— 
faſſendes Geſtändnis ab, in welchem 
ſie zugaben, über hundert Ueber— 
4 |fälle verübt, ihrer Opfer in Kraft— 
wagen geſchleppt und entführt zu 
1* Selbſt Frauen und junge 


—ER 


+ 


* 


Mädchen waren vor ihnen nicht lich vom Morraine Hotel, mit fünf | 
Die vier jugendlichen Gau- Acres Land und Uſergerechtſamen zu 


ſicher. 
Iner, welche mit zwei Spießgeſel— 
len, die bisher noch nicht dingfeſt ge— 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 19. Januar 1921. 
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"INFALLIBLE 
AUTOMATIC” 


WARNERS 


- 
a 


PISTOL 


That 

Shoots and Hits 
the Mark” 

Before buying ask your 

dealer about the $l 

n Warner “* Intallible." 

— Get thebest and sere 

i st lenst 

Get a Warner “Infallible’”’ Automatlio and teach the 

women how to plug the bull’s eye. Target shooting ia 

Intense, exciting sport Excellent training for nerves and 

oyes. Teaches self-reliance, contidence and familiarity 

with wespens: What a Shootor Says ı°' Your *Infallible' 

Automatic Pistol is all that you claim and more, I put 

seven ehots in bull’s eye one inch in diameter et diatance 

of twenty-five feet with the pistol. The accuracy of 

this arm is unsurpassed by any regardl>ss of price.” 

€. S. Hoffman, 157 Oakwood Avenue, Orange, N. J 


FREE LESSON OFFER 
An authority has prepared for 
us, a act nf mix lessons on the 
Art of Pistol Markmanship. 
These lessons3 are of marvelous 
value in the use and care of a 
Warner‘ infallible’ Automatic. 
Write today for illustrated eir- 
eular and terms of Free Lesson 
Otter. 


KIRTLAND BROTHERS 
96 Chambers St. ( S 


CAL. 


& C0„ 1 


-G. ) no 


New Yarclı 


Bom Grundeigentumsmartt, 


Ter Ausbau der &, Park Ave. und die 
Verwandlung der Prairie Ave, 


| Unaufpaltbar geht die Verwand- 
| lung der Siüpfeite vor fich, die einft 
'fo prächtigen und teils prunfvollen 
"MWohnftraßen der wohlhabenden und 


reihen Chicagoer fallen teils dem 
inmer weiter nach Süden bordrin- 
genden Gejchäftsieben zum Opfer, 
teil3 verwandeln fie fich in Behau: 
'fungen der immer zahlreicher mer- 
benden farbigen Bevölkerung. ne 
| wieieit die Berfchönerungen, wie fie 
die Chicago Plantommiffion in die 
Wege geleitet hat, da noch Abhilfe 
‚bieten werden, läßt fich nicht voraus= 
jagen. Die Südparkbehörde hat heute 
‚nachmittag die Pläne und Entwürfe 
zur Erweiterung der Sid Park Ave. 
‚bon der 55. Straße bis zum Field: 
mufeum an der Zwölften Straße und 
ben Bau einer Ueberführung über die 
Illinois Zentralbahn von der 


Us 


‚nachdem fie unlänajt die Ausführung 
des Uniernehmens bejchlojfen Hatte. 
Laut den Plänen foll die Süd Part 
| "be, welche jeßt an der 22, Straße 
endigt und fechzia Fuß breit ift, 198 
"Fuß breit werden, ebenfo breit wie 
der Grand Boulevard, und Anfchluß 
an das vom Örant zum Jadfon Bart 


Lande haben. Für dieſes Unterneh— 
men hat die Bürgerſchaft eine Bonds— 
ausgabe von 820,000,000 bewilligt, 


legung der Süd Park Abvbe. 


der Südſeite notwendig werden. 
| Das von dem Architetien Kopp por 
iiber dreißig Nahren gebaute ftattliche 
Wohnhaus 1811 Prairie Ure., inmit- 
ten des damaligen Millionärviertels, 
fit, mebft Grund, von Kofeph Fiih, 
Bräfidenten der Brunswid:Balfe- 
‚Eollender Co., zu $32,000, einem 
Bruchteil der Bautojten, an die Mid- 
‚land Brek, einen erlag, verkauft 
|iworden, der e& für Gefchäftsziede 
umbauen till. 

rau Ella B. Steele, jebt in Lo3 
Angeles anfällig, hat ihr Wohnhaus 
in Highland Park, unmittelbar nörd- 


575,000 an Fre Eipert verkauft. 
Harry and Milton Hene, in Yyirma 


ermitteln. Beide follen einer hieji- 
gen Methodiitengemeinde angehören. 
Emil Stein, Elbing, fudht feinen 
Onkel Sohann Gottichalf, der por 
etiva dreißig Sahren von dort nad) 
den Vereinigten Staaten ausmwan- 
derte md fish in Chicago niederlieh; 
feit Beginn de Srieges hat man 
nichts mehr von ihm gehört. 
erner werden bon ihren Ber- 


ſtehenden geſucht: 

Dr. Helmuth 
Louis, wo er Leiter eines Kranken— 
hauſes geweſen ſein ſoll. 

Hermann Klippel, Farmer, ge— 
boren am 23. September 184° in 
Dittersbadh, Kreis Waldenburg, 
Schlefien. Soll zulekt in Söt- 
pennig (?), Clowny County, Midh., 
anjäflig gewefen fein. Seine Yrau, 
Bertha Leder oder Leber, jtammte 
aus Zandeshut, Kreis Waldenburg, 
Schleſien. 

Guſtav Klippel, Bruder des vori— 
gen, auch aus Dittersbach gebürtig. 
Geboren am 13. Juli 1858. Vet— 
ließ Deutſchland als Kellner und ſoll 
jetzt in Texas Mitinhaber eines 
Hotels ſein. Seine Ehefrau, Alwine 
Hartmann, ſtammt aus Sorgau, 
Kreis Waldenburg. 

Arthur Winkelmann, vor vierzig 
Jahren ausgewandert. Letzte be— 
kannte Adreſſe: 2932 Olive Str., 
St. Louis, Mo. 

Eduard Heinrich Richter, letzte 
bekannte Adreſſe, vor Ausbruch des 
Weltkrieges, 501 North Sixth Str., 
Springfield, Ill. 

Wilhelm Schrader, geboren am 
30. Auguſt 1885, von Beruf Bäcker, 
zuletzt als Koch tätig. Seit 1914 
verſchollen. Letzte bekannte Adreſſe: 
Dominion Hotel, Kamloop, Britiſch— 
Kolumbien, Canada. 
Gebhardshagen bei Braunſchweig. 

— ⸗ — 


Feuer am Broadway. 


lech gezwungen, ſich zu ergeben. Die Str. an in Beratung genommen, Anlage der American Film Co. faſt völ— 


lig eingeäſchert. 


| Nur der Geiitesgegenwart md 
Aufopferung von drei jungen Mäd- 
ı hei tft e$ zur danken, daß bei einen 
Feuer, welches geſtern am Spät— 
nachmittag die Anlage der Amer— 
ican Film Co., Nr. 6227 Broad⸗ 
way, zum größten Teil einäſcherte, 


| gar daS KXeben einbühte, 
Nahezu zweihundert Berfonen, zum 
arößten Zeil Frauen und Kinder, 
befanden fih in dein anſtoßenden 
Wandelbildertheater; 


alle, mit Ausnahme eines Einzigen, 
gelangten unverlet auf die Straße, 

Der Brand folgte einer Explojion, 
welde fi auf bisher nit auf- 
acklärte Weife in dem zweritödigen 
Gebäude ereianete, in dem taufende 
von. Rollen leicht brennbarer Films 
den ylammen reiche Nahrung boten. 
Frl. Gladys Tremane, die Kafiic- 
rerin. des Wandelbildertheaterg, 
fowie Frl, Karoline Kreimann und 
Irl. Mina Barrett, Angeftellte der 
Filmgeſellſchaft, verloren nicht den 
Kopf, ſondern alarmierten die 
| Senertoeht, beruhigten die Frauen 
und Kinder und waren ihnen be- 
bilflich, fih in Sicherheit zu brin- 
gen. Der Aljährige Frederic Dipy, 
Kr. 4339 Nord Daklcn Ave, war 


\madıt werden Tonnten, zufammen iHene Bros’, Erprek, haben von der | Der einzige, der — glüdlicerweiie 


arbeiteten, jind . Fred Loomis, 18 
Sabre, Nr. 1625 Prairie Mve,; 
Ihomas Scott, 21 Sahre, Nr, 3028 
Rells Str; Alfred Scott, 22 
Sabre, Nr. 4929 Brairie Ave, und 
Charles Zimmernan, 17 Sabre, 
tr. 4620 Calumet Ave, Sie wur: 
den den Großgeſchworenen über— 
wieſen. 

Vor ungefähr einer Woche ſah der 
der Bezirkswache in New City zu— 


G 


? 


2 


junge Burschen aus einer Speiie- 
wirtihaft an 54. Strafe ud 
BWeitern Ave. fommen. Einer bon 
ihnen rief, als er des Beamten ait- 
ihtig getvorden war, feinen Freun- 
den zu, fie jollten auf der Hut fein, 


finde, 
Flucht, 


Dann ergriffen fie die 
Tepper verfolgte die Bur- 
ſchen und nahm Loomis feſt, 
welcher dann die Namen ſeiner 
Spießgeſellen und ihre Adreſſen 
vreisgab. Zwei von ihnen ver— 
ließen nach Angabe der Polizei be— 
* die Stadt. In Loomis Woh— 
nung wurden 25 Revolver ge— 
funden. 
Ein alter Bekannter. 

Detektives, welche ſich ſeit Wochen 
bemühten, die Spitzbuben aufzu— 
ſpüren, welche in Hotels im Schlei— 
feviertel Schmuckſachen im Werte 
von ungefähr $60,000 ftahlen, ber- 
Ihafteten geitern abend in Verbin» 
dung damit einen gutgefleideten ge- 
trade aus California bier angefont- 
Imenen jungen Buriheh namens 
|Erwin Marfs. Er wurde im Ho— 
tel Sherman, wo er abgeſtiegen 
war, feſtgenommen. Im Detektive— 
bureau wurde er beſonders wegen 
des Schmuckwarendiebſtahls, der 
—— 3. November in jener Kara— 
wanſerei verübt wurde und bei wel— 
aus dem Muſterkoffer von 

Arthur Reich, einem Mitglied einer 
o-New VNoerker Schinuckwarenhand— 
lung, Diamanten im Werte von 
*25,000 abhanden kamen, befragt, 


——— —— — — — — —— 


a nenn. von  |Pen Bezug eines größeren Quantums 
Wien, 21. Dezember 1920. Heiroleum aus Galizien gelichert hat. 
Wie aus Kralau telegrapbiert | €, 

wird, fteht der Antauf des größten | s 
Teiles des Beliges der Gefellichaft 
„Bolsta Naphtha‘ Yurd einen ame: | ame, 
r.fanifchen Truft, zufammen mit ber | Dr. med. H. S. Herzfeld 
Premier Dil Company, bevor. Die || Tertiser Mir Dont und Ger 
Amerikaner haben fich vertraggmäßig || 1574 Milwaukee Ave., 
verpflichtet, die Nachbarterrains ber «de, Hoben Eit, 
Gefellſchaft zu exploitieren, beſonders Aerhen gunzzed 1829. 

aber auch den kompletten Bohrappa— 


Emptangöftunden: Täglid S—5 und 7—$, 
Sonntags: 10—12. 
tat für 24 Schächte einzuführen, 


TA 


ſtellte aber alle Anſchuldigungen in 
Abrede und erzählte, daß er mit 
Wertpapieren handle. Im Identi— 
fikationsbureau wurde angeblich 
feſtgeſtellt, daß er der Behörde 
wohlbekannt iſt und verſchiedene 
Straftermine in Gefängniſſen und 


Beſſerungsanſtalten verbüßte. 
— —— — 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
faufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zwed durch eine Kleine Anzeige in 
ber „Abendpoft”, 


| Waterproof Products Gorporation 


die einftöcdige Fabrit 2701 bis 51 
\roing Part Boulevard, nebitÖrund, 
1410 bei 579 Fuß, mit $20,000 be= 
lajtet, zu $30,000 gekauft. 

Die zwei Läden und zivei Wohs 
nungen, jowie eine großeftraftwagen- 
remife umfaffende Liegenichaft an der 
Siüdoftede der Nord Clart Straße 
und Berioyn Une, Grund 50 bei 
125 Fuß, mit $26,000 belajtet, ift 
Loui3 Anipp vertauft worden. 

Edmund U. Cummings Hat zu 
$10 an die Chicago Title and Truit 
Co. die Baulichteiten an der Nord= 
oftede der 70. Straße und Süd rb- 
\ing Ave. nebit Grund, 203 bei 125 


Inicht angegeben. 

Das Zwölffamilienhaus 5171 bis 
77 Süd Mihigan Boulevard nebit 
Grund ift im Gerihtöperfauf von 
Yimee G. Sturm zu $60,000 an Ed— 
ward %. MeXrdle, der e3 gebaut 
batte, verfauft worden. 

Die Schuhhändler D’Connor & 
Goldberg haben von Frank Cuneo 
den Laden 4616 und 18 Sheridan 
|Noad auf eine Reihe von Jahren zu 
insgefamt $225,000 gaepachtet und 
Cuneo fih zur Aufführung eines 
———— binteren Anbaus ber= 
pflichtet; diefer wird $150,000 often. 

— — — 


Von ihren Angehörigen geſucht. 


Es wird um möglichſt genaue Auskunft 
über ſie gebeten. 

Georg Mejer, 2019 V. Van Buren 
Str., iſt von P. G. Brand in Lieder— 
bach, Oberheſſen, erſucht worden, 
Nachforſchungen nach ſeinem Neffen 
Heinrich Brand anzuſtellen, der hier 
in Chicago ein Fleiſcher- oder ein 
Delikateſſengeſchäft betrieb und auch 
eine Zeit lang Sekretär des Darm— 
ſtadter Unterſtützungsvereins war. 
Der Genannte wird gebeten, Herrn 
Mejer ſeine Adreſſe zuzuſtellen. 

An das hieſige Polizeiamt wandte 
ſich Frau L. Johannſen, Ludwigs— 
hafen am Rhein, um Nachricht über 
Wm. Boettiger zu erhalten, der 
früher Nr. 10763 Wood Straße ge— 
wohnt haben ſoll. Sein Vater iſt 
krank, arbeitsunfähig und bedarf 
dringend der Hilfe. 

Der Polizei ging ferner ein Brief 
von Frau Hedwig Weber, geb. 
Kieſow, Osnabrück-Schinkel, Minde— 
nerſtraße 182, zu, in welchem ſie 
gebeten wird, den Aufenthaltsort 
von Emilie und Emma Groth zu 


nicht lebensgefährliche — Brand— 
wunden davontrug. Der angerich— 
tete Schaden iſt beträchtlich. 


— —— — 


Frauen als Hilfsſtaatsauwälte. 


Sind nach Crowes Anſicht beſſer geeignet, 
weibliche Verbrecher zu beurteilen. 


In einer Anſprache, die Staats— 
anwalt Crowe vor den Mitgliedern 
der „W 


nad 


| 


Ernennung von Frauen zu Hilfs. 
ſtaatsanwälten und wies auf die 
Notwendigkeit hin, eine Kolonie zu 
errichten, in der Blödſinnige und 
Geiſtesſchwache, ſogenannte Morons, 
die ſchon Unheil angerichtet haben, 


da ſich ein Poliziſt in der Nähe be— |Fuß, übertragen; die Belaftung wird |und eine jtete Gefahr für ihre Mit- 


Imenfchen bilden, untergebradht und 
bewacht werden follen. Auch beifere 
und reinlidere Gerichtslofale wur- 
den als durchaus wünjchenswert von 
ihm bezeichnet, Das Sriminalge- 
richtsgebäude ſollte niedergeriſſen 
und an feiner Stelle ein neues, al- 
len Anforderungen entipredendes 
Gebäude errichtet werden, 

Die Einrihtung einer Frauenab- 
teilung im Bureau der Staatsan- 
waltichaft, erklärte Herr Crowe, ſei 
einer der wichtigſten Faktoren für die 
erfolgreiche Verwaltung ſeines Am— 
les. „Frauen“, ſagte er, „ſollten 
über alle Fragen entſcheiden, die 
auf Angeklagte ihres Geſchlechtes 
Bezug haben. Sie allein können das 
Verbrecherproblem verſtehen, wenn 
es ſich um Frauen handeli. Der 
|Stant jollte eine Anjtalt errichten, 
in der teibliche Angeklagte und 
Verbreher untergebradht werden 
können,“ 

Der Staatsanwalt empfahl die 
Ueberwadjung von Vlödfinnigen, die 
mit dem Gejek in Konflikt geraten, 


Nehmt ihn dampfend heit, um Grfältun- 

Tiefer reine Kräutertee hat feltene medi- 
die Eingeweide zu reaulieren, die Leber zu 
der Welt für eı..c Hilfe, - 


Gebraudit von Millionen 
gen zu vertreiben und Influenza, 
Grippe und Lungenentzün- 
reinigen und die. beritopft Ni ⸗ 
ſpülen und das —6 —— een zus * 
verbeſſern. Es iſt die arößte Heim⸗Medbigin 
Verkauft in allen Apotheken 

oder durch verſicherte 

ober teln $5.25, Adrelfiert 9. 9. Bon 
Chlid, Prefident Marvel Pr Co, 324 
Marvel Dldg., Pittöburg,. “ 


Bulgariſcher Hlut:Tee 
dung abzuwehren, 
mitienfaagıcl 91.25 ober 3 Saackeln 8:15 


wandten in Deutichland die Nad)- | R 


Kinner in St. m 
* 
m 


“ 


Vater lebt in ſer 


wird die ſie beruhigten fich aber bald, und 
Ausſchreibung einer Sonderſteuer auf ı' Po m En 


wache in j et omens’ PBrotective Aflocia- | 
geteilte Roliziit Chriit Tepper jews izu $45,000 vom Carl Lounquift an tion“ hielt, veriprady er die baldige 


sinifhe Kräfte, um den Magen zu berfüken,| Eiı 


’ 


an men — — = = 


CARSON PIRIE SCOTT &C0. 


Basement 


—— 00.0. 


Fin großer Verkauf von 6,580 Damen: 
Flannelette⸗-Nachtkleidern 


Zu einem bemerkenswert niedrigen Preis 


*81. 15 jedes 


Seit vielen Jahren hat kein Verkauf von ſo ungewöhnlichem Umfange in dieſer Baſe⸗ 
ment-Abteilung ftattgefunden. Jede Dame wird daher ſofort die Vorteile bei dem Ein— 
kauf mehrerer dieſer vorzüglichen Flannelette Nachtkleider erkennen. Das Flannelette iſt 
von einer Qualität, wie ſie ſonſt nur in viel höher markierten Garments zu finden iſt. 


Jedes Nachtkleid iſt mit Novelty Braid oder Hohlſaum beſetzt. Und die Tatſache, 
daß dieſe Nachtkleider ſehr weit zugeſchnitten ſind, erhöht die Werte noch zu dieſem Preiſe, 
Zahlreiche extra Waren Squares werden eingerichtet werden, um die Auswahl zu erleich— 
tern. Eine frühe Auswahl wird von Vorteil ſein, da dieſe ungewöhnlichen Werte, wie wir 
glauben, ganz ſicher einen lebhaften Verkauf hervorrufen werden. $1.15. 

Baſement, nördlich. 


— ———— — — — — — —— ———————— —— —— —— — 


warnte aber davor, geiſtig Minder— nenn — 
ẽchitt jegt Kurt Veihnachts-Palete nach deutſchland 


wertige, die in Schulen und ſonſtwo 
Gebet — —— | Wır haben ein Weihnachts-Ralet zur Verjendung per Paletpoſt nach 
1 IE Deutjchland hergerichtet. ES it verpadt in einer Blechhülle. dicht verſiegelt, 
anſtalten unterzubringen. — .A in einer Holzkiſte mit Eiſenbändern. Bruttogewicht elf Pfund. * 
„Die Gefängniſſe und Zuchthäu— Patet Nr. 1— 83.25 Patet Nr. 3 — 38.00 
Enthält 814 Pfund unterſuchtes Enthält 6126 Pfund geräucherte Butts, 


find Feine Reformanftalten“, 5% Sand aeränd 
entgegnete er Arthur Burrage Far | Schmalz. % Biund Schmalz. 
—— VPaket Nr. 2 — 33.75 Paket Nr. 4 — $6.00 


14 8 W n er | 2 > J 
well, der eg 2 — Enthält 614 PBiund Sped, Enthält 6 Bund Sommermwurft, 
d'. dorthin gejandt mwilrden, mora- | 134 Rfund Schmal;. 24 pPpffund Schmalz. 


ur i .. 2 

liſch noch tiefer ſänken. „Zuchthäu- Patket Nr. 8 — $2.,50 

ſer und Gefängniſſe“, erklärte Herr Enthält 5 Pfund getocd;tes Corned Beef. 

Grome, „Tind Strafanitalten, die den, Wir offerieren ebenfall3 jpezielle Pakete, die in Muslin und Deden ein- 

Zweck haben, Verbrechen durch die! gewickelt ſind, zum Verſand nach Deutſchland. 

Furcht vor weiterer Beſtrafung zu Palet Nr. 3 — 83.25 

verhindern.“ | Enthält 10 Pfund Speck. 
Palet Nr. 7 — 87.00 

Enthält 10 Pfund Sommerwurſt. 


au Bi, 


Fafet Ar. 6 — $4.25 
Enthält 10 Piund Schinken, 
Fafet Nr. 9 — $3.00 
Entpält 10 Pfund Pirnie Ham, 
Du den obinen Breiten müffen Bafetvofi-Rorto von $1.82, Regiftrierungsloften don | 
106 und 15c Berfiberunasfoiten beigefüat werden; wenn wir die Beforgung der Uebermitt⸗ | 
fung de3 Batets übernehmen follen. Wir raten, eins gur Auslage in Fhreu Xaden zu | 
heitellen. Beftellt bei Paletnummer. e | 
Den Kunden, welhe Kontos bei uns haben, wird ihr Konto damit belaftet; Kunden 
cdoch, welhe Tein Konto bei un3 befigen, müffen Geldantweifung und Adreffe des Em: 
ofängers mit ihrer Beltellung einfhiden — und wie beforgen alles liebrige, 


OSCAR MAYER & CO. 


Zelevhon: 1241—53 Sedgqwid Str., Chicago. 


@uperivor 8500, 


Nordieite-Zurnhallesfonzert, 


— 


Hofopernfängerin Mary Lenander Die 
Solijtin im näditen Konzert, 

Kapellmeister Ballmann hat wwie- 
der eine Entdefung gemadt, die er 
dem Bublifum am nädjiten Sonntag 
vorführen wird. E3 iit eine deutiche, 
erft vor Kurzem nad Amerika ge: 
fommene Sofopernjängerin, tl, 
Mary KLenander, ehemals Mltütin 
der fürftlichen Sofoper zu Gera, 
dem jegigen Reußifchen Theater, das 
übrigens da3 einzige Theater in 
Deutihland it, weldhes nod von 
einem Fürſten ſubventioniert wird; 
denn die Reußen haben ihren Für— 
ſten zwar abgeſetzt, ihm aber das 
Theater gelaſſen. Frl. Lenander 
iſt acht Jahre an jener Oper ge— 
weſen und hat große Partieen, wie 
Sie „Ortrud“, die „Azucena“ und 
zahlreiche andere geſungen. Sie 
wird Obernarien und Lieder, felbit- 
veritandlih alles im  Deuticher 
Sprade, vortragen. 

Der andere Solijt des Stonzertes | 
iſt Fritz Renk, zu deſſen Lob 
kein Wort mehr geſagt zu werden | 
braucht. | Piumbing, Gas Fitting, 
Das Programm Konzerts Heating und Sewerage 


Yautet: |4729N. St. Louis Ave. 


1a) Mari: ı Bieparaturen werben fhneil, suverläfftsg unt 


men“ Stil; Gulig ausgefügen Telephoa: Yrbing 2409 
b) Oubertüre: „Flotte Burihen”.,.. Suppe | 151173 


Einleitung zur Over: „Die Macht des .| 
— —— —— Verdi 

3 Erſte Aufführung der beſchreibenden * BE en 
Jantafie: „Ein Tag beim Jirtust., unter die Räder * —û— — 
eingerichtet oon N, Ballmann wagens. Sie trug derartig ſchwere 
Große Straßenparade: Zirluskapelle, 383 — hr .e | 
E — davon, daß ſie einige! 
Arbeit; Andrang zur „TicketOſffic:e“; 
4 Gefangsfolo von.... 


* 
V1AN.LA SALLE STRABBE-PARTERRE 
FILIALE IM SOUTH CHICAGO 
9132 EXCHANGE AVENUE 
TEIEPHONE :TELE 


7 


Offen hente id 8 Uhr, 


wvein 
Irgendwohin abgeliefert. 
Beſte Oualität zu niedrigſten Preiſen. 


gejchlachtet 163 |} 
Bodnar Bros. | 


Telephon: Tullman 2129, 
oder laßt Beſtellnugen in Reſidenz: 


11820 8. Peoria Sir., Chicago. 


d319fonmiimto 


5722 
FRANgLIN 


Kir oiferieren freibleibend bon 
unſeren Beſtänden, ſofort liefer⸗ 
bar: 


Deutſche Staädte⸗ en 


Anleihen Mari 
Diimen AB. 1534 
Bremen 4148 „urn n.16 
Berlin 43 .. 
Een 4E „anna 
RE IE ninrinananeeee 
Köln 48 — 1 OM 
Darmitadt 48 see 
Dresden 48 .. 155 
—A— 
Sraulfurt 48 „..ucnnuenneah 
Groß-Berlin 48 .... 1436 
Hamburg 48 ..... 15 
Hamburg 4168 .... 163 
Heidelberg 43 .. er 
Reipzig 48 ..... senens dee ; 
Leipzig 4268 ........... en; 
Mannheim 48 ; 
Münden 48 
München 53 ......... 0.19 
Nürnberg 43 
Wiesbaden 48 
Ebenio haben wir viele andere auf 

Rieferung in drei Tagen, 


WILLIAM B. LUGKE 


des 


I 
I 
I 
I 
| ‚ 
IR 
ü * * Pr | 
„Die Deutichmeifter Tont 


! 
— — J 
Bombenattentat. '® 
as Gebäude Nr. 6457 Nagımal Bio, | Y 
teilweise zeritört. 4 
Ein zweiſtöckiges Holzhaus, Nr. F 
16457 Normal Boulevard, Wohnung | f 
des Grundeigentumshändlers W. H. B 
— ——— 
Arie aus: Der Trobadout....... „Verdi | durch eine Bombe und einem der Er- Bi 
ec) De Bollslicder, Arran- plofion folgendes Teuer teilweiſe 
—B— (Das —A Wie Nachbar ausſagen, 
toie it's möglich dan.  |foucbe die Bombe von zwei Kerle, | 
»„Srühlingsranfchen“ ee bie RR TO Kraftwagen vorüber⸗ — 
6 Zwei Wunfhuummern, Dubertüre: Die ‚uhren, geivorfen, Die drei Kinder | 


D 
> 


Pfeifen-Corps; 
| 
Eintritt: Rundgana durch das Zelt der | 
I 


Zrommtels md 3; Die 

fhottifhen Dudelfatpfeifer; Die Plans 

Zirlustiere etc; Gedränge um einen | 
Anfang der Bors | 


tation-Zänger; Das Drieitrion; Die 
Iuftige Niagrband“; Tie Calliope und 
Die hinefiihe Kapelle. Anfınft der 
Befuher aus Stadt und Yand; Die 
eibß zu befommten; 
er M Pa⸗ 
rade; et Zrapezlü JH de u 
Elefanten: Anbianiicher Kriegstang; en Deutidhe Induſtrie⸗Vonds. 
zu Prerde; Schluß. Teutiche Allg. Elektr. 4143.1814 
F Siemens u. Halöfe 4163...18% 
Dentiche Gnsgefellih. 4143.184 
Goth. Grundkred.Bk. 48... 1836 
Hamburg Hypothekenb'k 48. 1836 
Hoeſch Eiſenwerke 48 14 
Meining. Hypothefenb’t 48.1838 
Preuß. Centr. Bodenkred. 48. 1834 
Rhein.Weſtf. Bodenkred. 48. 1836 
Schuckert u. Co. 48 ....... 181% 
Badiſche Anilin 4248 
Oeſterreich-Ungariſche und andere 
Städte-Bonds 
Wien 58. . . 23833.25 per 1000 Kr. 
Pilſen, 4148. . 513 per 1000 Kr. 
Belgrad 53..$29 per 1000 Sin, 
Tran 48.....$13_ per 1000 Ar. 
Karlsbad 43..$13 per 1000 Er. 
Budapeit 63 $3.50 per 1000 Air. 
Birfulae mit genauer Beſchrei- 
bung der Anleihen frei zuge= 
jandt, 
&eldiendungspreiie 
per Rojt ıı. Stabel unter Garantie 
Deutſchland 
Rumänien 
Czecho-Slovakia .... 
Jugo-Slavien 
Oeſterreich 
Ungarn 
Polen 


„Schreier“ und der „Spieler“ an der 
Die Kunſtreiter 
Frl. Mary Lenander 


a) „Der Sieger“, Dichtung von Martin 


„Ungariſcher Tanz“ 
iuiinen „Weiber bon, Mindfer. .Mkoiat|bes Gtunbeigentumshänbiers, Wil- | 
giornußefter und Barfe. nennen Sted liam, Robert und Frederic, ivaren |E 
V 0 Sri N — ⸗ 
„Sicihant Rigaden“ sireister friedlich Schlummernd allein im! 
) „Rondo elegante” aereenn. riamstft | %- Dis (S$lto zt01 
Gruppe beliebter Speretteiinelodten aus Haufe. ie eltern waren zur Zeit | Bi 
——— Der Soneihändier (roh Lauf Befuc, bei Bekannten. Sie wur- | 
oval), Prinz don Pilfen (Die PBot- . m 5 —8 
— Br wn — —— —— 
und mußten, da die Vordertreppe zer-4 
— Turnermerid (mil dem ſtört war, nur ſpärlich bekleidet, über F 
Rhe * En 3 ers, Zi. | 
„Der Schlittſauhläufer“, Walzer.......... die Hintertreppe hinweg auf bie Stra⸗ 
Bei Waldteufel| Be flüchten. Wie MeEleland erklärte, 
mit Orcheiterbegleitung).cunce....T 
6) Arie Raus „Stmfon und Deliln“ : * x 
bor drei Monaten ein Haus an Yar- 
bige verfaufte. 
nn 
GoH ihr Säure ins 


Wi 


foli gefvielt ven Here Ernit Arrigoni; 
„Allab’S Holiday“ aus „Katinfa“ und 
Sefangsfolt von Frl. Marh Lenander— : i 
a) „An der Mefer“ (etite Aufführung hanbelt es ſich um CIRER Racheatt. 
zrefſel der ſeine Urſache darin hat, daß er 
— — Eaint-Saens 
e) „Am Moor“, Moderne. Schubert 
„Die Blauen und die Grauen”, Macht: 
parade Be ...Dalbey 


or. 


=—>+ — 


Geſicht. 
Opfer des Automolochs. 


Frau Louiſe Stettler von einen Räuber 
überfallen. 


Sn ihrer Wohnung Nr. 2411 Mof- 
fatt Straße murde Frau Louife 
Stettler von einem Kerl in räuberi- 
fcher Abficht überfallen. Sie gab dem 
Eindringling $5 mit der Erklärung, || 
daf dies alles Geld fei, dak fie im 

| Befib habe, doch fchien er ihren Wor: | N 
iten nicht zu glauben, denn mit einem). 


Elfjähriges Mädchen von Kraftwagen 
überfahren und getötet, 
US geitern abend die elfjährige 
srances Pierce in der Nähe ihrer 
elterlihen Wohnung, Nr. 4011 
Vincennes Ave, um einem borüber- 
fahrenden Kraftwagen aus dem 
Wege zu gehen, einen Schritt zu- 
rüdtrat, wurde fie don einem aus 


Wir vertanien auch Wertpapiere anj 
Ratenzahjlungen, 


Schiffsfarten auf allen Linien, 


Dokumente beiorgt. — Erbimaflen — 
Alle Rahangelegenheiten erledigt, 


Alle Breiie freibleibend 
veritanden, 


entgegengefegter Richtung Tommen- 
den Auto, das von Sarıy C, Chap- 
man, Nr, 5437 Univerfity Abe, 
einem SHilfsfheriff, gelenkt wurde, 
überfahren und fo fchiwver verlegt, 
daf fie wenige Minuten nad) ihrer 

tlieferung im Sahneman Sojpi- 
tal ſtarb. Chapman brachte ſie 
Dir: . ——— nach dem 

rankenhaus. Er wurde ni 
— e nicht ver 

Frau Minnie Wright, Nr. 9218 
Philipps Ave, geriet geſtern an der 


69. Straße und Stony Island Ave, 


waren mur leichter N 


fürchterlichen Fluch [pritte er ihr den 
Anhalt eines mitgebrachten Fläſch— 
chen3, welches irgend eine Säure ent: 
hielt, ins Geliht. Dann madte er 
fi aus dem Staube, 


“ —-1+0 — —— 

— Sn der Nähe von Greenville, 
O., entgleijte ein von New Norf nad) 
St, Youi3 fahrender Schnellzug der 
Pennſylvania Bahn und rannte in 
einen Güterzug hinein. SHierbei 
wurden 22 PBaflagiere des Schnell- 
zug8 verlegt, aber —— 

r. 


ten: ormnlare Yir. 1 u 2 beilen Die mei 


und Ea 


—— Urin. Preis 31.00 die 
Doltor Xı 


iders 


ſunch“lie und mecht 


Preis 81100 die Schachtel. 3 iür 82.50 


Wichtig für Männer. 


Wenn Aerzte od, Arzneien Euch micht heſſen 
verſuch: unfere erbrobſfen Heilmutel ge e 
fehlfhlagen bei folgender eebeiinen — 

te1 


nch fo yartnädınen Fälle nen nehermen tank 
be’'en und Urinierden » wie Katarrh-ANr:&miteft 

| Slafe. — 
"int Zpecific tür Alumversip 7 
tuma in allen Etadıen. Kreis $2.0 nie Klafhe 
—Prof Tr Xois Stärtungspaftillen fr Män 7 
nerfärm.iche Ichlatiole Yiächte, Nerbefität, Me 
ee 


obigen Heilmitta fd muır het und au Fitem x 
Behlfes Deutiche Apothele, Z 
175 Cd State Siraße, Ghicags, I 


ur 





Abendpost. 


. Eriiein: täalih, audgenommen Eonntan, 
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.2 Gent} 


25 W. Waſhington Str., 
und Franklin Eir. 


Franklin 5900 llinois 


0, DER YEAT cur. ..$5.00 


s2.50 


33. Jahrgang. — Nr. 12. 
EEE — — NEE — 


— ⸗ 


Zu Ludwig Marten» 
weiſung. 


Aus— 


der Sowiet-Botſchafter, unter Zwang 
amerilaniſchen Boden verlaffen und in \ 
tung des zahlreichen „Boticyafts“ - Berjonals 
feine Heimat zuridichren, ! 


Koſten ſeiner Heimfahrt bezahlt. 


+ 


behandelt man den Vertreter Zenins md Tros 


kis bis zum Augenblicke ſeiner Abfahrt mit einer | 


dankenswerten Rüccſicht. 
weil uns nichts daran 


Dankenswert darum, 
liegen kann, die Ruſſer 


zu machen, als ſie ohnehin ſchon ſind. 
derte die Wohlfahrt des Landes 
tierung Ludwig Martens', ſo 
ſtaatsmänniſche Klugheit, ſie 
und perſönliche Demütigung zu vollziehen. Mar 
tens wird alſo auf einem von ihm ſelbſt gewähl 
ten Dampfer über eine von ihm ſelbſt gewählte 
Linie die Heimreiſe antreten. 

Damit ſind die einzigen Bande, die 


ii 


S 
10 4 wre 
die Lepor—⸗ 


verlangte 


’ aller 


225 W. Washington St. | 


Sahr | 
Sanr | 


.2 Cents 
the United States and 
I 
I 


Das Erzwungene 
ſeiner Rückreiſe kommt äußerlich bloß darin zum 
Ausdruck, daß die amerikaniſche Regierung die 
Im Uebrigen 


die 
ohne alle Härte 


England und 
noch aufſäſſiger gegen die Vereinigten Staaten 
Grior- | 


lichen Meinung .anfeben, jo ernten die Bundes- 
bebörden aud) bloj; jehr vereinzelten Tadel für 
die Deportierung. Im Oegenteil: die meiiten 
Hlätter ſprechen ihre Verwunderung darüber 
aus, daß man den Träger des Sowietbazillus 
ſolange unbehelligt gelaſſen hat. Ihrer An— 
ſicht nach hat man viel zu viel Nachſicht mit 
ihm geübt und ihm ſchon längſt die Türe wei— 
ſen ſollen. 

Die Nachſicht, die man übte, war natür— 
lich politiſch begründet. Trotzdem wird die 
Ausweiſung merfrenliche Folgen für die Ver— 
einigten Staaten inſofern haben, als ſie ben 
Sal; der Bolichewiitenführer aeaen unfer Land | 
noch weiter verichärfen wird. Der Hab tamımt | 
von der Veteiltaung Amerifas an der denkwür— 
digen mulitäriichen Expedition acacır fie im 
sördlichen Mulland ber, Grobe diplomatiiche 
Mißgriffe, wie dieſer Feldzug einer war, wir: 
ken in ihren Folgen noch lange nach. Den Bol— 
ſchewiſten aber mag die Maßregelung ihres Ge— 
ſandten durch die Waſhingtoner Behörden als | 
weitere Mahnung dienen, jich im Umgange mit 
anderen Mationen einer anſtändigeren I 


| aanastorm zu bedienen, Qu fie cs nicht, Ichnet- 
An 20. Nammar wird Ludwig Maricns, | 
—* | 
vet) 


Beglei— 


den ſie ſich ins eigene Fleiſch. Auf die Dauer 
können ſich die heutigen Machthaber in Ruß- 
land doch nicht halten, wenn es ihnen nicht ge— 
lingt, das Volk durch Eröffnung des Verkehrs 
mit anderen Nationen vor Hunger, Elend und 
Verzweiflung zu retten. Kann ſich das von den 
Bolſchewiſtenführern geſchuhriegelte Volk nicht 
mehr anders helfen, ſo wird es ſich ſchon ge— 
gen die Zuchtrute Lenins erheben. Hätten ſie 
Handelsbeziehungen angeknüpft, wo ihne ſolches 
möglich geweſen wäre, alſo mit Deutſchland, 
den Vereinigten Staaten, ſo hätte| 
ihre Serrichaft vielleicht größere Mussicht auf 
Neitand gebabt. Unter den. von ihnen felbit ge: | 
ſchaffenen Umſtänden iſt ſie nur gering. 
— — —— 
Regierung mittels gerichtlicher 
Einhaltsbefehle. 


Fünfundzwanzig Jahre iſt es her, daß Eugene 


Debs eine Gefängnisſtrafe verbüßen mußte, die 
ihm wegen Uebertretung eines bei dem damaligen 


dings nie amtlich anerkannt und auch ſonſt nur Eiſenbahnſtreik in Chicago erlaſſenen gerichtlichen 


recht Ioje, ſeit kurzem zwiſchen Amerika 
Rußland geknüpft waren, wieder zerſchnitten 
worden. Verhältnis, daß nun zwiſchen 
beiden Nationen beſteht, iſt merkwürdig. Es 


END 
Nr 
as 


bejteben zur Seit Feine Bezichungen iracmdwel- | 1, 


und Einhaltsbefehls 


zudiktiert und die dent | 
Oberſten Bundesgericht aufrecht erhalten wor 
den war. 

Der damalige Gouverneur von Illinois, John 
Altgeld, einer der beſten Führer, den unſer 


aan 
on 


Ger Art zwiſchen ihnen, aber andererſeits lie. Staat je gehabt hat, hat jene Entſcheidung in 


gen ſie auch nicht im Kriege mit einander. Ein 
ähnliches Verhältnis beſtand vor dem Aufta 
chen Ludwig Martens' in Amerika. Seine An— 
kunft ließ die amerikaniſche Handelswelt 


1. 
4 
r 


auf 


eine baldige Antnüpfung von Sandelsbezichums | Megiern 


gen zu feinem Seimatlande hoffen, und 


Anbahnung jolder war audh der vorgegebene | 


3wed£ jeines biejigen Aufenthalts, Tiefe 
nungen find nun zu Schanden geworden, Plme 
rifaner und Nniien werden vorläufig 
nen Sandel mit einander treiben könne, 
nur unter jo erichwerten Uanjtänden, dal; das 
Riſiko für die amerikaniſchen Kaufleute 
groß iſt. 


Sotf- 


‚ einer öffentlichen Erklärung auf's Siwärfite ver: 


| urteilt, 


I 


dr | Haltsbeichl unnötia. 


Die Nusweriung Ludwig Martens' — 


„Dieſe Entſcheidung“, heißt es darin, 
„bezeichnet einen Wendepunkt in unſerer Ge 
ſchichte, denn ſie ſchafft eine neue Form der 
ig, von der die Menſchen nie zuvor ge— 


die hört haben- und zwar Regierung mittels gericht— 


licher Einhaltsbefehle. Bei dieſem Verfahren 
kann ein Bundesrichter in einem Hinterzimmer 
einen Ukas erlaſſen, den er einen Einhaltsbefehl 


noch * nennt und durch den er irgendwas Beliebiges 
oder 


verbietet, das von dem Geſetz nicht verboten iſt. 
Wenn das Geſetz etwas verbietet, ſo iſt ein Ein— 
Mit anderen Worten, er 
kann für ſich ſelber Geſetze erlaſſen und, nachdem 


er dies getan, hergehen und ſoviele Leute, wie er 


auf die Anſchuldigung hin, daß er ımıd jein Ber» | will, verbaften lasien und in’s Gefängnis ichiefen | 


jonal. Sowjet - Bropaganda int Lande actrieben 
babe. Was daran Wabre3 it, Tann das arose | 
allgemeine Rublitum nicht beurteilen, Einiges 
wird jchoyg daran fein, wenn auch viele lleber 
treibimacıt mit unteraelaufen fern werden, wie) 
e3 gewöhnlich zur geicheben pilcat. Die mal: 
aebenden Behörden betrachten dieſe Propaganda— 
tätigkeit als eine Gefahr für die beſtehenden 
Verhältniſſe, vor allem für die beſtehende Re— 
gierung, und fühlten ſich darum veranlaßt, den 
Unruheſtifter des Landes zu verweiſen. Sie 
anderer Länder, 

unangenehme Erfah— 

I 


folgten damit dem Beifpicle 

die aleichfalls allerhand 

rungen mit der lbaeiandten der Somwjetregie 
rung gemacht: baben, zum Beifpiel der enatischen 
und der deutſchen. In Deutſchland hat man 
wiederholt die Botſchafter der Sowjets freund— 
lich aufgenommen und den beſten Willen be— 
wieſen, in freundnachbarliche Beziehungen zur 
tatſächlichen Regierung in Rußland zu treten. 
Der Dank beſtand jedesmal darin, daß die So— 
wietgeſandten das Volk gegen ſeine eigene Re: 
gierung aufzahetzen verſuchten und den Rubel 
rollen ließen, um eine Revolution anzuzetteln 
und die Regwrung zu ſtürzen. Daß die ame— 
rikaniſche Regierung, ſobald ſie ſah, daß die 
wjetvertreter hier dasſelbe Spiel trieben, 


3 
De 


Fur. | 


ihr niemand zun Vonvurfe 
12 


Darf man die Preſſe als 


machen 


terliche und die vollziehende, 
zen Prozeß mit ihnen machte, ohne abzuwar- das Gebiet der anderen übergreifen ſoll, aber 
tet, ob ihre Saat auch hier aufgehen werde, wird | unter Ddiefer neuen Anordnung der Verbältnifice | 

lönfien. wird ein Bundesrichter aleichzeitig Grietgeber, | 
Spiegel der öffent: | Richter und 


— icht wegen Webertretung don irgendimelchent | 
Seleß, Jondern ımter dent bloßen Borivand, 


Und, wie zu beachten sit, fie werden nicht | 
bon einer Jury in geſetzlicher Form abgeurteilt, 


——— 
— 4 


hat und der ſeine "de. für verlekt erklärt, | 
urteilt jelbit iiber den Kal ad, und fan, ohne | 
Rirkficht darauf, ob irgendetwas oder nichts tat- 
ſächlich bewieſen fit, die Zeute nad) feinem Be: | 
Iteben ins Gefänamnis Ichiefen, und dagegen gibt | 
es fein Rechtsmittel, 

„Die Beſtimmung unſerer Verfaſſung, dal 
keine Perſon ihrer Freiheit ohne einen Prozeß 
vor einer unparteiiſchen Jury beraubt werden! 
ſoll“, wird durch dieſe Entſcheidung des Oberſten 
Bundesgerichts tatlächlich beſeitigt, und die Lehre, 
daß wir eine durch und durch geſetzliche Regie— 
rung beſitzen, hat jetzt ihr Ende erreicht; denn 
jedes Gemeinweſen iſt jetzt gebunden, irgendeiner 


Laune oder einem Einfall eines Bundesrichters Bürgers, wie ſie kraſſer nicht gedacht werden Mann, 


nachzukommen. Und wenn Bundesrichter dies 
tun dürfen, ſo wird es nicht lange dauern, bis 
Staatsrichter dieſem Beiſpiel folgen werden. Die | 
Berfaffung erflärt, daiz umjere Regierung in drei | 
Abteilungen zerfällt: die gejeggebende, die rid): | 


und dal Teine tır | 


—2* 
N 


| 
Vollziehungsbeamter. | 


Geld— 


Abendpoſt, Chieago, Mittwoch, den 19. Jannar 1021. 


„Ueber ein Jahrhundert lang hat unſere Re— 
gierung die Richtlinien der Verfaſſung befolgt, 
und wir ſind groß und mächtig geworden. Leben 
und Eigentum waren geſchützt und die Geſetze 
wurden angewandt. Nett ſind wir davon ab— 
gewichen, das Bollwerk der Freiheit iſt unter— 
graben, die Aburteilung durch eine Jury iſt be— 
ſeitigt worden. . . .“ 

Was Altgeld damals mit ſcharfem Seherblick 
vorausgeſagt hatte, iſt leider nur zu wahr ge— 
worden. Heute gibt es in den Ver. Staaten 
eine richterliche Gewalt, die ſich über die geſetz— 
gebende Gewalt des Kongreſſes und der Staats— 
legislaturen geſtellt hat, die in willkürlichſter 
Weiſe, ohne Rückſicht auf das Vorhandenſein von 
geſetzlichen Vorſchriften, in das perſönliche und 
geſchäftliche Leben des Einzelnen eingreift, und 
die ſich anmaßt, durch Einhaltsbefehle Verhält— 
niſſe zu ſchaffen, die unter den ordentlichen 
Geſetzen nicht herbeigeführt werden können. 
Heute gibt es eine richterliche Gewalt, die ſich 
nicht auf die Anwendung und Auslegung der 
beſtehenden Geſetze beſchränkt, ſondern die in die 
geſetzgebende Abteilung der Regierung übergreift 
und durch ihre Befehle die Durchführung von 
durch ſie ſelbſt erlaſſenen zuſätzlichen oder ganz 
neuen Beſtimmungen erzwingt. In jedem ſolchen 
Falle macht ſich der Richter eines Bruches der 
Verfaſſung ſchuldig. Und wenn der Verſtand 
jedes Laien hinreicht, um dies zu erkennen, kann 
da der hochgeſchulte Juriſt behaupten, in gutem 
Glauben zu handeln? Hält er den Schwur, den 
er geleiſtet hat, die Geſetze ſo, wie er ſie vor ſich 
ſieht, in unveränderter, ehrlicher Weiſe an 
zuwenden? 

* * x 

Ehrlich in der Tat mu; der Nichter die Geicke 
auslegen, will er dent bei feinem Mıntsantritt 
gelesiteten Schwur gerecht werden. Wo aber it 
die Ehrlichkeit, die Mufrichttgfeit des Gedanfens 
beit dem Verfahren zu finden, das Bundesrichter 


Landis gewählt hat, um die Durchführung 
des 
zwingen? 


Prohibitionsgeſetzes zu er 

Der Verkauf von berauſchenden Getränken 
iſt geſetzlich verboten. Schnaps iſt ein ſolches 
Getränk, darüber beſteht kein Streit; wer ihn 
verkauft, verfällt dem Geſetz, das ohne Unter 
ſchied, für jedermann beſteht. Beſtimmten Per— 


ſonen den Verkauf durch einen gerichtlichen Ein— 
haltsbefehl zu verbieten, iſt gerade ſo unnötig, 


ja unſinnig, als wollte man einer gewiſſen 
Perſon durch einen beſonderen Gerichtsbefehl ver 
bieten, einen Menſchen zu ermorden. Das dürfte 


auch Bundesrichter Landis zugeben. Der 


Unſinn erreicht aber ſeinen Höhepunkt, wenn 


dieſes richterliche Verbot ſich nur auf eine be— 
ſtimmte Zeit beſchränkt, während das geſetzliche 
Verbot Für alle Zeiten giltig iſt. Denn was be— 
deutet dieſe Feſtſetzung einer Friſt? Doch nicht, 
daß nach ihrem Ablauf der Verkauf von Schnaps 
gerichtlich freigegeben iſt? 

Jedem Angeklagten ſtehen gewiſſe Rechts— 
mittel zur Seite, denen, wenn er ſie ergreift, 
genügt werden muß, bevor ſeine Verurteilung 
erfolgen darf. Auch das Prohibitionsgeſetz ge— 
ſtattet die allgemeinen Rechtsmittel. Aber Richter 
Landis iſt ein gar eifriger, übereifriger 
Herr, dem die Verurteilung der des Schnaps 
verkaufes angeklagten Wirtsleute nicht ſchnell 
genug erfolgen kann. Er will ihnen den Schutz 
der Rechtsmittel nehmen. So erläßt er ſeinen 


daß ſie ſeinen Einhaltsbefehl unbeachtet gelaſſen famoſen Einhaltsbefehl, der — nicht allen Bür 
haben. 


gern, nur einzelnen angeklagten Perſonen, nicht 
für immer, nur für einige Wochen — den geſetz— 


noch einmal — gerichtlich — verbietet! 

Der Zweck iſt erreicht, heiligt er das Mittel? 
Den Angeklagten, die gegen den Einhaltsbefehl 
verſtoßen, iſt jedes Rechtsmittel verſagt. Richter 
Landis kann ſie nach Belieben zu ſchweren 
und Freiheitsſtrafen verurteilen, nicht 
wegen Uebertretung des Prohibitionsgeſetzes, 
ſondern wegen „Mißachtung Gerichts“, 
ſeines Gerichts, und dagegen gibt es keine 
Berufung. Das Mittel aber, das dazu gedient 
hat, beſteht in der durch den Einhaltsbefehl be 
wirkten Abſperrung von den jedem Angeklagten 
geſetzlich zuſtehenden Rechtsmitteln, eine Ver— 
gewaltigung der verfaſſungsmäßigen Rechte des 


des 


kann. Man ſtelle ſich nur vor, die Gerichte wür— 
den in Verbindung mit allen anderen Straf— 
geſetzen Einhaltsbefehle nach dem Muſter von 
Herrn Landis erlaſſen! 

Auch unaufrichtig und deshalb moraliſch ver— 
werflich iſt das Mittel. Wer will behaupten, 


daß bei der Aburteilung der Angeklagten unter 


dem Einhaltsbefehl zu den höchſten zuläſſigen 
Strafen lediglich die Mißachtung des Gerichts 
ausſchlaggebend geweſen iſt?! — — — 
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Brief aus Sachſen. 
Dresden, Anfang Dez. 1021. 


2 
Das 


* er 
haben in dem ehemaligen „Roten Ko: | sell. 
nigreih“ einen jcharfen Ruck 


recht3 aebrad)t fo daß der „Vorwärts“ | den Heinen Städten, abgeſehen viel— 

leicht von den vogtländiſchen Indu— 
„Verbayerung Sachſens“ ſprach. — ſtriebezirken und von Leipzig, das, 
Aber die Endreſultate laſſen das ungleich weltſtädtiſcher als Dresden, 
höheres Preisniveau 


erſchrocken von einer bevorſtehenden 


Bild doch etwas anders erſcheinen. 


ei 
6 


bis ins Frühjahr reichli 


gilt in erhöhtem Maße 


von wechſelnden partiellen 


aufweiſt. gend von Borna erſchl 


Lebenshaltung der Dresdner wird tige Zertilinduftrie ijt mit Aufträgen! Parlei, die im Landtaa falt auf ein 
immer nody mit einem, am Berliner | 

Mapftab gemeflenen, geradezu lächer: 
Die füähjifhen Landtagswahlen ih geringen Aufwand zu bejtreiten 


ch verjorgt. ; Drittel ihres früheren Beitandes zu- 


‚Nufträge, nicht etiva aus dem Aus: | fammengefhmolzen ift, fo daß im 
‚fand, die durch ein plößlices Stuten ‚neuen Landtag 40 GSozialiften ( 
‚der Mart gefährdet werd 
nah von Dem fächliichen Hinterland und jondern aus dem mland felbit. u; stommuniften (6 Kommuniften und | 
‚den Kohlenaruden wird — wenn man ı3 Lintsunabhängige) 47 Bürgerli 


in} 


en fönnten, 


tz 
iz 


Lohnftreits | hen (20 Deutfchnationale, 18 Wolte- 


ıabjicht — fleißig gearbeitet; neue | partei, 8 Demofraten’und 1entrum) 
‚Braunfohlenfelder wurden in der Ge: | geaenüberjtehen: 


eine 


offen. Die|vollfommen verfahrene 


Situation. 


Das Bürgertum ift mit ungewöhnlich Auch in friminelfer Hinficht ftefit | Kartoffelverforgung, die während des | Der „Ruck nach rechts“, der ſich nun 


ftarter Beteiliaung zur Wahlurne ae: 
Ichritten und hat größtenteils deutſch— 
national oder volsparteilich gewählt, 
während von den Arbeitermaſſen ein 


erheblicher Prozentſatz zu Hauſe —A und Verbrechen zählt. 


blieben iſt. Einwandfreie Berichte 


Leipzig einen Rekord; darum wird es Krieges 
in Deutſchland 


die ſchlechteſte 


von ganz auch in Sachſen dokumentiert hat, 


keine Stadt geben, Deutſchland war und die durch die wird vielfach falſch beurieilt. Es iſt 
die auf den gleichen Prozentſatz Ein-Wegnahme der Provinz Poſen, die in nichts als die Quittung der allgemei— 
wohner ſo viele Einbrüche, Diebſtähle der Hauptſache Sachſens Ernäh- nen Unzufriedenheit mit den gegebe⸗ 

rungskammer war, aufs äußerſte ge- nen Verhältniſſen, die vorläufig je— 


den! 


gem 


Mehrheitler, 13 Unabhängige) und II 


— — — 


Grades 
x Erlauſſhtes | 


Nürner mitunter, 
YAud) Epreu darunter, 


— ⸗ 


dj 


> 
— 
Brozeſſe. 
Prozeſſe ſind gar oft wie eine Nuß, 
Die das Geridt für uns erit Inafen mun, 
Bevor man willen Tann, ob fie nid taub iſt — 
— Und ift fie taub, fo hat man den PVerdrun, 
Die Gerihte für das Ainaden au Desahlen — 
Und hat dieielbe einen guten Kern, 
Nimmt ihn der Advnlat und feinem Herrn 
Klienten bfeibt nidy:s übrig nis die Ecdalen, 
Konrad Arch. 


Kurz und bimdig. 


Auf die Aufforderung einer unſerer 


täglichen Zeitungen, hin, das Leſepubli— 
kun möge über Erfolg oder Nichterfolg 
der Prohibition ſeine Meinung aus— 
drücken, laufen täglich Schreiben ein, in 
denen die Mehrzahl der Schreiber ſich 
gegen dieſes Zwangsgeſetz ausſpricht. 

Am kürzeſten und treffendſten iſt ei— 
nes davon gehaliten: 

Was uns die Vrohibition gebracht 
hat, wollen Sie wiſſen? 

Eine Zunahme von Verbrechen, — 
Arbeitsloſigkeit für viele Tauſende, — 
eine Unmenge geſundheitsſchädlicher 
Getränke, — Unruhe, — Steuerver— 
luſt, — keine Verminderung des 
Trinkübels, — berechtigten Klaſſen— 
haſe, — zunehmende Heuchelei, — 
eine biegſame und unerwünſchte Ge— 
ſeßgebung — und den Widerwillen 
unter allen Klaſſen der Bevöltkerung. 


Geiſt — erſcheine! 

Die Delegaten Der internationalen 
Union der Magier Find in umerer Cladt 
feit dvorgeitern in Sing, m Mittel 
md Mege zu finden, mt den immer zu 


nehmenden Weitbewerb gewerbsmäßiger für Rembrandts Leydener Zeit ty— 


Spiritualiſten Zügel anzulegen, reſp. 


bisherige Mitglieder der Union, welche 


ſich ſpiritualiſtiſchen Methoden 
wandt haben, auszumerzen. 
Ein Duktend der letzteren 


zuge⸗ 


Arten don Rumpelgeiſtern. — 
ein ſolches Durcheinander, daß die Po— 
lizei zur Hilfe gerufen werden mußie. 


Wie lang' zerfleiſcht mit eigner 
Hand Germanien ſeine Eingeweide? 
Dieſe Frage wurde vor mehr als 
hundertundfünfzig Jahren geſtellt. 
ſie. 
Peter Uz. Sie könnte gerade ſo gut 


Ein deutſcher Dichter ſtellte 


geſtern geſtellt ſein. 


Glück im Unglück. 


Der Leuinant Kloor, der die Irrfahrt 
nach Kanada miimachte, wird von ſeinen 
zwei Kollegen ſeiner Jugend halber als 

| Sit er 


„Nid“ bezeichnet. „Zome Nid.“ 
| doc) jbon einmal 3000 Fuß Derabge- 
falien und bei Rockaway ins Waſſer ge— 
plumpit. Er iſt 
| glücksfälle. 

Die Probe. 

engliſchen Witzblatt erzäbhlt 
zwriftiſteller eine tragiſomiſche Geſchichte, 
ibm nenlih pafſſiert ſei. Er ließ ſich eine 
zagnes rafieren, 
die Srau des Varbi 
ängſtlich beobachtete Als 


nr et 
nr 


( 


er danır aus 

t \ „Ach freue 

daß die Sache 

„Ja, was iſt denn los?“ 

dieſe Woche aus der Irrenanſtalt 

worden, und ſeine Frau paßt, nun auf, 
ſie ihn wieder hinbringen muB.“ 
„Dat Klodenipilt.” 

Unter Diejen Tirel erzablt die tm 
Hamburger SuidbornXerlag erichet 
nende Zeitſchrift „Plattdütſch Land un 
Waterkant“ folgende Geſchichte: 

„Vor en por Johr kummt mo! ſo 
Tütten Kaffeeſachs no Hamburg. Op'r 
Hoppenmark heurt he dat Klockenſpil 
„Ein' feſte Burg“ vingeln. 

„Ne, heer'n Se mal.“ ſeggt he to en 
Spiekerarbeitsmann, 
ganz wunderbar anl“ 

„Dat 15 bit nody gor mir,“ feqgt de 
„der möten Se mal Tonnen, 
wenn Senoter Dooddleben is: denn 
ipelt all’ de Nloden von all’ de Hanı= 
borger Toorms beericihn Dooa’ Tanga in 
cenen Törn: Nun danfet alle Gott.“ 


„dat beert’ fich ja 


⸗ 


In der Hitze des Gefechtes. 
Gatiin: „Denfit ich glaub’ Dir 
deine Nusreden? Da hätteft du dir cine 
Dümmere ausſuchen müſſen!“ 
Gatte: „Ich habe eben keine gefun— 


⸗ 


du, 


— Einem jungen Talente. 
Wie? Du willſt nicht anerkennen, 
Daß Kritik Dir iſt von Nutzen? 
Soll ein Lich: vernünftig brennen, 
Muß man's doch zuweilen putzen. 


darx' „Kapital“ in die Hand drückte. 


— monarchiſtiſche aber iſt nur 
eine 
Auch die Hauptmaſſen der Deutſchen 


|Noltsparte 
patreitaktiſch Volksparten 


kleine rechtsſtehende Schicht. 
ſind nicht eigentlich 
„kaiſertreu“. Die Leipziger Volks— 
parteiler z. B. ſind in ihren politi— 
ſchea Grundanſchauungen gar nicht 
weit von den Demokraten entfernt 
und die alldeutichen „Leinziger Neue- 
ten Nachrichten“ haben deshalb, um 


ſt 
Ibiefen Kreifen zu aefallen, eine ge— 
Groß ift die Not der Studierenden | führdet ichien, fann nunmehr durchjder Regierung zuteil werben dird. vle Sawentung nad Iinis unker- 


Inommen und ihren Berliner Vertre: |N% 


\ 
| 


.\ Auch das Werk diefeg Meifters |R 


Sorte tvar | Deutlid) 
anmefend umd zitierte zur Abtwehr alle 
63 ab ' 


ein Genie auf dem 
selde der glücklich ablaufenden Ins | 


ri > 
se air Die 


und dabei fiel ibm auf, daß! 
i urch die Glastüre 
dent | 
Xaden trat, begrüfhte ihn eim Daneben jlchen: 
— . . — * —— a — =, s|der Schutsmonn mit den Worten: 
fondern derjelbe Richter, der den Mas erlailen | HG für immer verbotenen Berfauf von Schnaps | min, fo aut abgelaufen ir.“ , EL 
„Der Barbier it Zeichnungen vor den 
entie T x 
ob 


— zu Friedrich Wilhelm Groß⸗ 
| 
I 
I 


Kunſt und Wiſſenſhhaft. 
Von Ludwig Groſſe. 


Copyright. 1020. Twentieth Century News 
Features. 


Berlin, am 17. Dezember 1920. 

Man muß es ſchon ſagen: Wir le— 
ben in einem Zeitalter der „Funde“. 
Hat die Welt jüngſt über die Ent— 
deckung des Goeiheſchen „Joſeph“ 
ſtaunen müſſen, ſo kann ſie es jetzt 
(fchon wieder anläßlich der Auffinz|= 


zgggz 


— 


x —— 
pp? [ R + 
Für den don Ernejt Hoover geplanten Zonds, welcher 
dei Quäfern („American Friends“) behufs Spetlung und 
stleidung deuticher Kinder, Studenten u. ſ. w. überwieſen 
werden pird, find der „Abendpoit” jeit geftern die folgenden 
weiteren Beträge zitargangen: 


RR 


° 


dung eines bisher unbefannten Renz | % 
|brandt. Der Hamburger Kunftiach- | 7 
|verftändige Egon Miller hat ihn in |$% 
einem Kleinen Harzitädtchen aus dem 
Dunkel der Veraanaenbeit - aezpaen, 
und was im Falle der Goethefchen | 
Dihkung noch immer nicht einmwand» | 
frei feitfteht: die Urheberfchaft, das 
unterliegt im Folle des Rembrandt— 
fundes feinem Zweifel, Das Bild tit 
von Sachperftändiaen — Bode, Hof: 
itebe, de Groot, Glüid und Pauli — 
eingehend unterfucht und geprüft und | 


| für echt befunden worden. | 
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2.00 
20,00 
10.00 


Gin alter Damm 
Kon einem Schwetzer 
Albert Wuſtmann, 1918 Eleveland Ave . . . . . . 
5 Nabp Erneit Donald Mohr, 2313 Sacramıcato 
Avenue 5.00 
Anna Zorn 5.00 
— * 
* S% 42.00 
36550. 15 


RS 


F 


TER 


% 


Su 


ur 
a 


% 


A 


2 


‘ Geſtern beri 


Fi 


vs 


2 
3 Laut Quittung an 
a: 


* 
% 
* 


85592.15 


Seren Dawes abaeitetert. .86550.15 


ſtammi aus ſeiner Jugendzeit. Es 
zeigt eine intereffante, vornehm ir= | 
ifende Greifenerfcheinung, ein Modell, 


| 
1 
|das Ntembrandt de3 öfteren benäßt 
Ihat. Die Arbeit, deren Entſtehung 
| 
| 
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Noch in Händen der 


* 


„Abendpoſt“ 

Während wir ankündigten, daß die 
7 d. M. geſchloſſen werden würde, nehmen wir ſelbſtverſtändlich 
* weitere Gaben entgegen und werden fie unverzüglich an den 


> 4* an, na x .. J 2 g N an 15456 
Schatzmeiſter, Herrn Charles G. Dawes, abliefern. 
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in das Nahr 1630 ader 1631. ange: 
'feßt wird, ift aaıız wundervoll erhal— 
ten, weil fie Biäher feinerlei Reftaus 
Irierung oder Reiniqung Durdgemadht |; 
\hat. Das Bild it mtt Delfarbe auf | 
eine achtedige Gichenholztafel von 3 * 
155,5 Zentimeter Höhe und 40 Zenti/ 
meter Breite gemalt und trägt das je 
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* Gelehrfe di Ran D Y iche t H Ych 1 
Monogramm des Meifters, |(Selehricı —— DR 
Der glückliche Finder bemerkt dazu, ulen ſtudierten, 


daß das Bild als Ganzes „bereits 


Die Zuknuft des deutſchen 
durch ein Rund ſcheffbaues 
ſchreiben aufgefordert, eine große 
das Serauswachſen pon Summe aufzubringen, um den deut 
* * gi ' 14 Michoeroien Y Woeöiferbosn 
Rembrandts ſpäterer Technik erken— | ſchen —8 ud ereien den . ar _ — 
nen läßt“, deshalb nämlich, weil —— —— Zeitſchriften und den 
3 ’ m » Jr ik a - — — * .. — 
zAnkauf der wichtigſten ausländi— 
hell beleuchteten linken Seite Tb re Ber ug a ee en 
ihrer eminenten Friiche „die Schat- — — EEE DES Weit dieſer Frage, die bisher 
tenſeite teils faſt raſiert, teils and; | möglichen. F —— - — noch auf ſtarken Zweifel ſtößt, be 
— =. c.:.. Ibon dieler Yacırıcr nut Dallibartr | ;.:; e: en, » i 
mit ziemlia) Tarbleerem Winiel bin Pen > en F — a. = ſchäftigt ſich der frühere Leiter de— 
gekratt“ gegenüberſteht Wie köſt XFreude Kenntnis genommen; das echniſchen Abteilung der Luftſchiff 
ge har u . p a FIR ae: —8 rralıoır \ rifos un er Schweiz |, a Du n de Be 
lih der und erhalten it, zeigt en — J bau-Geſellſchaft Staa 
zeigt uns doch, daß wir nicht ganz ſo — 
auch daraus, daß das hrs Be a. ii einen Mir 
im dent alten I Werſft und Ree 


NH fich noch | 8° 
Bild ſich noch — 
vereinſamt daſtehen, wie wir 
alten Srigtnalrahmen peſin- verzweiflungsvoll glauben mußten * — 
det, der, wie Hofitede de Groot mit-| iss Ser Sei | Er betont, dieſe Be 
zangeſichts de HPaltun⸗ denker nur deshalb erhoben mer 
Is 


a2 u der wiſſen- 
teilt, nach Rembrandts perſönlichen 8 * * I 
Anraben ki = Bild = han Thaitlichen STEHE der Ententeländer, | den, perl die Yerltinmgen der dent 
— —— UN de uns dann noch ausichloiien, als | ., ee 
| holz mit Sornauflage gearbeitet der Friede“ längſt in Kraft getre ſchen Luiftſchiffe in der Allgemein 
wurde! yes — heit noch zu wenig bekannt find 
Damit nicht genug, wurden auch Sir Not der Wiſſenſchaft | Zowohl was die Zicherhäit wie dei 
einige unbekannte Arbeiten des int dis daut * fr sfandbilfe be, | rplanmegigen Sertehr und di 
Meiſters der Kleinkunſt bürgerlicher — — a anbetrifit, iſt da' 


Luſt 


| pifche 


Wird das 
rer Zeit ein 
des 


Lufitſchiif in abſehba 
ernſthafter Konkurrem 

Paſſagierſchnelldampfers wer 
den? 


Zeppelin in 
fen, Karl Scholler 


Zeitſchrift 


| oit| * 
der 


oerer. 
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| hoben; auc der gelebrten Stretie hat es 
Moaoliſtif Domie fı, orf Bun a * ns Luftſchiff mit den = Aneffdarınra 
Realiſtik, Daniel Chodowiedi, ans ſich das Ausland in freumdlichiter * . nn — — 
— 08 18 any 58 en = E urch 8 onfurrenzfähi gu 
er Su > gezogen, Es ban- Weile angenommen, Aber die Be- * * kurren ung, uni 
| \ “rl ir ’ . . fx Ä - 3n tes > Mtarre zntiem 
delt ſich dabei freilich nicht um die] pörden machen noch Feine Anjtalten | SDar IE C9 das Farre Enten, 
WMorfo Soll sır1r nina fr F nt |. X 4 Inte 5*8 fuftftso 
Werle ſelbſt, denn dieſe ſind bekannt, jn dieſer Richtung, wenn auch nicht die FR ar enge 
. ny lararlın \ , = — ey Y% irn 1 In rt N Zeh! 
ſondern um die Vorarbeiten dazu, |perfannt werden Toll, daß in vielen hat. Zie Rotwendigteit die Sch 
d Bleiſtiftzeichnungen, von Witterungseinflüſſen mar 
hängig zu machen, führteé dazu, de 


Geſchwindigkeit über die Bödrie: 
vorfkommenden Windfitärken zu ſiei 
gern, und dabei mußte das ſia 
fertigen Ku. Schlagq. daß das Miniſterium für, Syſtem mit ſeinen niedrigeren Wi 
pfern den Vorzug. verdienen. Diefe| Wifienichait uf, wicht mr dag Er. | deritandsbeiiverten den andere 
wirfen etwas Talt, jene erfreuen)traordinariat, jondern auch den | Editemen itberlegen Sn. Su dr 
‚durch ihre Wärme und Lebendigkeit, | Brofeffortitel abiafien will, Wäh- } Vorteilen des tarren Luftſchifie— 
Es handelt ſich um die Illuſtra- rend alſo die Extraordinarien jetzt gehören dann ſeine Dauerhaftiglet 
zu Ordinarien ernannt werden, wird und ſeine Wetterbeſtändigkeit 
kein Privatdozent mehr durch Er- Ueberhaupt aber haben die Erfeh 
nennung zum Titularprofeſſor oder kungen der letzten Jahre bewieſen 
außeretatsmähigen oußerordent, daß für Schiffe von 100,000 
| Das | 200,000 Kubifmeter, wie fie 
| I m gebraucher 
ſeiner Art eine Nachbildung des Privatdozenten um jede Möglichkeit wird, das ſtarre Luftſchiff die gün 
Leſſingſchen „Nathan“ und es iſt li- kommen, ſich außer durch eine Be: | Matten Geſchwindigkeite und Nutz 
als die ſtoffliche rufſung als Ordinarius vorwärts zu laſtwerte zuläßt. Ein im 
Unterlage zum Libretto zur Ent- bringen. Die älteren von ihnen, die 1917 in Staaten gebautes 
führung ans dem Serail“ intereſ- jetzt „an der Reihe“ waren, werden ſchiff von 68,500 Kubikmeter er 
ſant. Die zwölf Kupfer, mit denen natürlich von Kallegen, Publitum, laubt bereits, auf die Leiſtunger 
Chodowiecki die verichollene „Diez: [Patienten und Schülern als ım- Feines Paſſagierſchiffes für der 
tung“ in eine ferne Zukunft rettete, würdig diejer Titulatur, die fie eben | Mcherfeedienit zu ihliehen, Ta‘ 
erfchienen 1782; heute hat Dtto/nicht erhalten, angeichen! Ein ge- | Schiff war mit 1200 PS ausge 
Rıriower, der Entdeler der Wet- |fährliches Spiel! Demm wer fan es | risitet und Tier fait 30 Meter in dr 
ſtiftzeichnungen, dieſe mit dem Werk denn wiſſen, wer kann es dieſen Ge— Selunde. Geſchwindigkei 
Großmanns zuſammen bei Miller lehrten anſehen, daß die Anträge der ließe ſich bei einigen baulichen Ver 
RB Co. in Botsdanı herausgegeben. | Safultäten zugunſten ihrer Ernen— beſſerungen leicht auf 10 Meter jr 
er Vergleibe anstellen will zivis nung unerledigt in den Regiſtratu- der Sekunde erhöhen. Mit zuneh 
ſchen des Radierers Vorarbeiten und ren des Miniſteriums liegen! Alſo mender Größe wird aber der Lei 
den fertigen Schöpfungen, der kann Deutſchland könnte wohl auch man- ſtungswert eines Schiffes immter 
dies nun fun, aber er wird eine grö. cherlei zur Behebung der Not der günſtiger. „Ein Schiff von 175, 
Bere grende art den yeidnumgen ba« | eichrien Kreiie beitragen, wenn -—— | 000 Kubitmeter, Inhalt“, ſag 
ven, Um ganz vollitändig zu ſein ja wenn nicht in der Regierung auch Scholler, „kann beiſpielsweiſe be 
und um die Beziehungen Groß- Leute ſäßen, denen eben gerade an Feiner Nuslaſt von 130,000 Kg. ar 
manns völlig klarzuſtellen, ſei noch cinem Niederhalten dieſer Kreiſe ſehr Benzin 85,000 Ka. und an Fabr 
bemerkt, daß Becthovens Lehrer viel gelegen wäre, die ihr revolu- gäſten mit Beſatzung 45,000 Ka 
Neefe zır der „Adelpeit“ eine Mufif |ttonares Mitten alauben an den an Bord nehmen. Bei einem ſtünd 
geichricben hat, | Vertreterin der Seiitigkeit fühlen zu | lichen Verbrauch von 750 Kg. Yen 
So viel von der Vergangenheit I|müflen, Niemand beflagt das mehr | zin führt es dann für 110 Betriebs 
mit ihren Auswirkungen auf die Ge- [als das gebildete DTeutichland, das | jtunden VBrennitoft mit fi; c 
Iaeniwart, Das Heute mit jeiner Not |Dieler Anebelung feiner beiten Köpfe | kann dann etwa 5 Tage ohne Zwi— 
ihenlandung unterwegs jein am! 
eine Strede von 16,000 Stilometcı 
suriichlegen, allo fait die Sälfte de: 


|bält uns viel zu jehr im Banır, "als |durh die eigenen Wolfsgenoffen 
Wir er: 

Grödumfanges umfahren und date 

gegen I00 Fahraaite, die Berivi 


daß wir den Blick lange rückwärts machtlos zuſchauen muß. 

[richten fünnten, Und der Blick des |leben bier im Aleinen, was die Na- 

Gegenwartsmenſchen hellt jich auf, tion ım Broßen erlebt: Gewalt 
zu I00 Na. berechnet, fördern. 
Rentabilität des 


, DEHERTENN die | Fällen den Dozenten eine Aufbefie: | 
Chodowiecki anfertigte, ehe er zur rung ihrer Bezüge gavährt worden | 
Nadel des Nadierers qrift,. Nunft-|iit, Aber der Menſch lebt nicht vom 
fremden iſt dieſer Fund darum Brote allein, und die Privatde sen: | 
lich und bon Wichtigkeit, weil Ddieiten empfinden es als einen jehweren | 


NErLER) 


ſtarren 


manns (er iſt längſt vergeſſen, nur 


der literariſch Gebildete weiß, daß 


er der Vater des bürgerliien Nübr-!| bi 
tids war) Echaufpiel „Adelbeit| lichen Profeſſor ausgezeichnet. RR ana er de 
son Veltheim“. Das Stück iſt in heißt aber weiter nichts als daß die! Ueberſeedienſt zunächſt 


c 
j 
r 
] 
x 


vhs 
Ä 


Tieie 


den Sirieg zerrilienen Beziehungen | Di 
dod) allmählich Wieder na | 


ger 
ER 


— nn TE — TER De N 


: : j Aare Se N Een Be ep : = en EN : Unternehmeit: 
der Wahlvorfieher in ben einzelnen |i Leipzig, die größtenteils mit einem | Hebung der inländijchen Produktion | Sicher Ivare e3 für die Feſtigung der 


i Pr 5 use z { — Bsp ‘ e E » z i * 36 twas 3 Jei 2 knüpfen. Vom Smithſonian In— Das Gebä Nr. 1545 Midi wird am größten, wenn das Nom, 
Bezirken verficherten daß bie ben Go= | Monatswechfel unter 500 Mark, jajals gefichert bezeichnet werden. — republikaniſchen Staatsform Iter, der ihnen etivaß zu imeit ——ãena— in Balbington find dem un bäude Nr. 1545 E. Michigan 


ganz | 


zialebmofraten verloren gegangenen | unter 300 Marf, ausfommen müffen, | Fleiih- und Fettmangel find dagegen | aut, wenn man der Rechten auch ein⸗ 


partei möchte vielleicht der monarchi— 


300,000 Etimmen nit etwa ben | während heute fchon jedes Tippmädel, | immer noch jehr fühlbar, und Cad): mal ein folhes Mißtrauenspotum er: 
Dürgerlichen zugute gefommen find, des fich Sefretärin nennt, 1000Mart|fen hat Ti) deshalb aus Holland |teilen laffen tönnte, aber das Erperi- 


fonbern den größten Teil der Wahl: in Monat braucht und verdient. |sroße Mengen amerifanijchen Sped3 
abitinenten augmachen. Was Wunder, daß fi viele Studn= |verfchafft und für die Weberichich- | 
Man kann nad) Jahren wieder nad) | ten dann fein immer mieten können, | ten feiner Beraarbeiter bon Bayern | 
Dresden zurüdtommen: e3 bleibt die | Jondern bie Nächte in den Wartefälen | bejondere Fettzulagen ermwirkt, | 
alte Stadt des aeruhiaen, friedfamen |der Bahnhöfe zubringen oder naht?| Co erfreulich das alles ift, jo ha= 
Spiehfürgerlebene. Die Straßen | in Zanzlofalen auffpielen, um ben|ben fich die innerpolitifchen Verhält: 
ſind fauber gepflegt und leer; das | notdürftigen Lebensunterhalt zu ber= Iniffe dagegen zu einer beträchtlichen | 
Leben fpielt fi) Hinter den aeichlof- | dienen. Schon mehrfach wurden Fälle | Zufpizung der Gegenfäge entiwidelt, | 
fenen Gardinen des Yamilienheims jeitgeitellt, daß Studenten vor Hunz | mas gerade in Sachen gefährlid) iit, 
ab, Natürlich gibt es in Dresden ; ger zufammengebrochen find. Iiweil fich hier Rechts und Links zah— 
auch aroße öffentliche Lokale moder-| Dabei muß im allgemeinen die öfo-|Termäßig beinahe in gleicher Stärke 
nen Berliner Stile, aber jene Scicht, nomifche Laqe Lage Sachfens als |aenenüberftehen. Beinahe, denn bie) 
die man dort findet, ijt nicht boden | günstig bezeichnet werden, Ueberall, Linke hat Oberwaſſer, im Parlament 
fändig und hat feinerlei Beziehungen | wo ich hingefommen bin, fah ich ein nicht blos, ſondern vor allem in den 
3° ben eigentlihen Dresbnern. ManEmporblühen und Aufatmen, ein of> | Voltsmaffen. So muß bier das 
begreift, baß in diejer Etabt, die im= | fenfichtliches Nachlafjen des auf der | Zufammenfchrumpfen der mittleren, 
mer einen etwas verfchlafenen Ein=|Bevölteruna ruhenden dumpfen lauf eine foziale und politifhe Vers 
drud macht, feine gewaltigen Erfhüt- | Drudes. Man hört wieder zufunfts: | ftändiqung hinarbeitenden Schichten 
terunagen möglich find und baf die/frohe Hoffnungen aussprechen, und beionders verhängnisvoll wirken. 
Revolution hier fait jpurlos vorbei | alle Herzen bewegt das Gefühl: Iroß | Irogdem haben bei der Iekten Wahl 
gegangen it. in den biedern allem geht es vorwärts. Die Zahl|i'e Mittelparteien gewaltig an Bo— 
Dresdner Philifterlofalen, die der|der Arbeitzlojen ift ganz beträchtlich | den verloren. Wenig die beutfche 
Fremde faum findet, befommt man |zurüdgegangen. Qunberitaufenbe | Voltäparkei, da fie ja zur biöherigen 
no immer für 10 bis 12 Mark eine’ find mieber eingeftellt worden, und 'fächjifchen Regierung in Oppofition 
"mrobe Portion Mitiageffen, und die die namentlich für Sacjfen jehr wich* ftand, mehr dagegen die demofratifche 


Ä 
% * 


ment einer Rechtsregierung im Reiche 
ſcheint doch zu gewagt, obſchon wir 
auch ohnedies in einigen Wochen eine 
neue große Streikwelle in Deutſch— 
land erleben dürften, — eine Bewe— 


gung, die Jich immer abgeſchwächt je- 


den Winter iwieberholte. Doc das 
Zentrum, das babe wahricheinlich 
zerbreden würde, möchte eine folche 
Koalition wohl kaum mitmaden. 
Indeß erfcheint e8 mir nicht richtia, 
aus dem Rud nach rechts etiva einen 
jteigenden Monarhismus zu fchlie- 


Ben. Das mag vielleicht für Bayern | Hin gab der ftähtifche Korporations: |idhungsinititute, Woblfahrtsanitel- 
gelten; für Cacjfen ift es ficher,aniwalt heute das Gutachten ab, daß ‚ten und die verichiedeniten Behörden | 


falih. Hier bezeichnet die Parole 


„recht“ den Wunfch nach Ruhe, Si: | 


derheit, Ordnung und Autorität. 
Der Deutfche tft nun einmal von Na- 
tur autoritätägläubig, und mo er 
feine Autorität hat, fchafft er fie fich. 
Die Sozialdemokratie hat wohl ae- 
wußt, warum fie den Arbeitern, als 
fie ihnen mit ber Konfeffion das Lu- 
therbud) nahm, als neue Bibel Karl 


ftand, fallen gelaffen. Die Volks— 


Ijtiichen Staatsform als der fefteren von IC zwei 


‚auteritativeren den Vorzug aebeı. Den SER ung 
Aber das ſind ſchließlich heoretiſche zugegangen! Natürlich fehlt es nicht | 
| 
| vorläufig der aanze Monarchismus |! enſchaft 4 ara) 
lan der Kandidatenfrage jcheitern und | *Iber jelbit in ihren Spott miicht Fich 


Eriwägungen. In der Praris Wird 


an der Zwiefpältigfeit der deuti:hen 
Stämme. Leichter noch einigt man 
jih auf einen Präfidenten als auf 
\einen Kaifer und anderthalb Dugend 


| Füriten. (NR. 3.3.) 
Wichtiges Gutachten. 
Auf eine Anfrage des Polizeichefs 


Automobilfahrer, die unter ihremSit 
im Auto einen Revolver aufbewahren, 
nicht „wegen Tragens verborgener 
Waffen“ belangt werden können. Die 
Entſcheidung iſt inſofern von Wich— 
tigkeit, als Automobilbeſitzer alſo 
zum eigenen Schutz einen Revolver 
in ihrer Maſchine haben dürfen, 
ohne dabei mit den Geſetzen in Kon⸗ 
flikt zu geraten. 


09 
Io 


|iner Amerifa-Inititut 1 Kiſten 
Zentnern Gewicht mit 
wiſſenſchaftlichen Veröffentlichungen 
„266 


‚a:. Spottern, die jagen: Zent: 
x 


nerWiſſenſchaft! Echt amerikaniſch!“ 


doch die Freude darüber, daß die 
Brücke über das Weltmeer wieder 
aufgerichtet wird. Das in den vie— 
len Kiſten enthaltene, überaus wert— 
volle Material Publikationen 
amerikaniſcher wiſſenſchaftlicher An— 
ſtalten, gelehrter Körperſchaften, 
ſtaatlicherBehörden uſw. — wird in 
Deutſchland an Hochſchulen, For— 


zur Verteilung gebracht. 

Eine ähnliche Hilfe kommt der 
deutſchen Wiſſenſchaft in ihrer ſchwe— 
ren Not (man kann niemals genug 
‚von ihr jagen!) jet aud) aus der 
(deutichen Schweiz. 


| Blvd. teilweife eingeäidert. 

J 

Durch ein Feuer, welches heute zu 
früher Morgenſtunde in dem vier— 


| 
| 
l 
I 
| 
wenn er davon hört, wie die durd) | seht vor Recht. | 
| 
| 
| 
| 
l 


töctgen Gebäude, Nr, 1515 Sid 
Vichigan Boulevard, zum Ausbruch 
ITant, wurden zwei Stodwerfe voll: 
Ifandig zeritörtt. Da der Brand 
ſich auf angrenzende Baulichkeiten 
auszudehnen drohte, wurde ein Groß— 
feueralarm abgegeben. Das Gebäu— 
de hatte die Deleo Tire und Vulca— 
nizing Company inne. Die Urſache 
des Brandes ließ ſich noch nicht er— 
mitteln. Der angerichtete Schaden 
wird auf ungefähr 810,000 geſchäbt. 
— ——ñ 1 —— 

e> Ein werher Rabe. 

BWilminaton, D., 19, Januar. Rev. 
(PB. 2. Vernon, der Prediger der hie- 
ſigen Erſten Baptiftengemeinde, er= 
| Tuchte heute feine Gemeindevorjteher, 
[rem aha um $300 jährlih zu 
verringern. Er begründete bdiefes 


singeiwicht die Hälfte dc3 freie 
MAuftricbs ausmacht. Das wären in 
vorliegenden Falle etwa 65,00€ 
aq., Todad; mit einen folden Sit: 
ſaußer einer Beſatzung von 50 
Mann 600 Fahrgäſte befördert 
werden könnten. Wenn ſämtliche 
verfügbaren Plätze beſetzt ſind, ſe 
wäre ein ſolches Luftſchiff ein 
außerordentlich billiges Verkehrs— 
fahrzeug. Außerdem wird die Mög— 
lichkeit, eine Reiſe in wenigen Ta— 
gen machen zu können, die mit an— 
deren Fahrzeugen Wochen dauert, 
einen gewaltigen Anreiz bieten. 
Selbſt die kurzen Fahrten der klei— 
nen, nur 20,000 Kubikmeter faſ— 
ſenden Bodenſee im vergangenen 
Jahre haben mit einem guten Be— 
winn abgeſchloſſen. 
— —— — 

| — GEdfel Ford, der Bräfident der 
Ford Motor Compand und Sohn 


Dort haben | Verlangen mit dem Hinweis auf die) von Henry Ford, hat fich In einem 


nämlich die Reftorate der Univer- | Tatfache, daß die Lebensmittelpreiie | Detroiter Sojpital einer Vlinddarnt- 
fitäten Zürich, Bafel und Bern und | gefallen find und es baber nicht, cheration unterzogen, die Taut der 
das Rektorat der Eidgenöffifchen |mehr als recht und Billig fei, daß, Verficherung der Merzte günftig. ver- 


Zehniichen Sohihule die Schweizer 


eK 


„die Religion billiger würde”. 


laufen ift. 





Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Näãchricht, daß mein gelichier Gatte 
und unſer lieb und 


er 
bater 


Vater Groß⸗ 
John Mallmann 
nach langem Leiden im 54. 
jabre geſtorben iſt Die Beerdigung 
findet ftatt am Donnerstan, nm 1U 
Uber morgens, vom ZQrauerbaufe 3631 
N. Albany Abvern, nad der Et. Francıs 
FZavdiers Kirhe md von da mit 
nah dem <i. b ssrtedbof. 
trauernden Sinterbiichenen: 
Darı Mallmanı, Gattiır: 
William, — Hugo, 
ward, Kinde niebit 


Lebens⸗ 


Autoo 
Autos 


af 
„sole 


Ghorles, 
Lonife, Cd 


Zodesauseige. 
Velannten die traurige 
* richt, d zutter und 
Schweſter 


Nach be 
Auquſta Mayer 
am 18. 
ren -acitorben 
det Statt am Di 
3 Uhr nachn 
chentape 
&ro 
Din Ari 
Etto und Albert Mader, Ci 
beim J. Weber und 
Lamisac, Geſchwiiier. 


4 ——— Mr 
Beerdigung prit Vitte 


Januar im Alter von 80 Jah⸗ 
Beerdigung fin— 
den 20. Jan., 
Fred Klaners Lei⸗ 
. 6 auf Str., nadı 
— ic trau uer rnd ide cn 


iratın 
teiun 
ir 


irn J 
( 


ibne, Mile 
Frau Emma 


4 
ul, 


den 
Chi, 


leine Blun 


Todesanzeige. 

New Chicago Loge Nr. 506, J. O. O. F. 

Den Beamten und Brüdern die trau—⸗ 
rige Nachricht, daß Bruder 

Albert Lancr 

plößtzlich geſtorben 
ſindet ſtat 
u Ihı J 
Zerrar © 
Die %ı 
Uhr in der Yogenba 
— Lorch, Obermeiſter. 
Alfred R. Klichl, Selretär. 


c. 


Todesanzeige. 
Freunden un clannten die traurige 
Nächricht, daß unſere iebte Schweſter 
Minnie Sat, 
mohnbaft, am 19, 
derrn entſchl lofen it, 
trauerits 


J 


2444 Kedaie 
Jaurar fei ig 
Um stil 
den Geld will 

Frau 2 


Pivd 
int 
bitten Die 


It ahme 


Drews u. William Holz. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige, Nach 
richt, daß mein geliehter Gatte und unſer lie— 
ber Water, Schwie; ı 
ger, e 

Garl Zroife, 
Nabhren 5 Monaten 1 
ſchlafen iſt. 


im Mlter bon 22 | 
Zagen fanft in Herrn ei 
erbigung 2 tim bet ft aut a 
nuar, ıı 
haufe, 7 207 24 
SU., na b der Ev. 
Sircle Ave, und W 
Gottes ader. Um ſtille 
trauernden Hint 
Ananita Troife, 
und Selen, 
Seihmii 
Um Näbercs 
zurufen, 
een 
Todesanzeige. 


Freunden und Pe E nten bie tra 
ringe Nadırisnt, dak meine geliebte Gattın u 
unfere gute Mutter 
Manme Bimmermann 
Sanuar, 1921, abends, im Alter von 
Sahren fanit entichle ıfen ift. Die Beerdıs | 
gung findet jtott am den 21. 
um 2 Uhr nachm. bom Trauerbaufe 
Dtto Eir,, nah der Stapeile auf 
Friedhof. Die traueruden Sinterbliebenen 
William Bimmerman, Gatte: ‚Pearl, <odter: 
Frau Auguſt Schmidt. Mutter; alter, | 
Ernſt und Heury — Brüder; nebſt 


J Mi 
Angehoörit 


utglied 
Hermann⸗Se 
Chapter Nr. 


Zeilt — bit te! ı die | 
eroli n: 


Rudolf, Carl &r., | 
ebſt Schwiegervaler. 
dien 

Canal u, | au if⸗ 


DC 


Sattın 
nder. 
nd) Tier 


si 
iern 1 
bitte Wegner 


| 
| 


Iinieren 
’ 
I 


} 
J 
an 16. 
9 
„sc 1 
15371 


Datalıı 
NOCH | 


antr 


ro& 


S 


Tarf Loge Mr, P der 
und vom GConite !Natiı In) 


rt © 
welter 


ost 


Todesanzeige. 

Freunden und Bet aunten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfer lic 
ber Sater . 

William Schachtichne ider 
geſtorben iſt. Beetdigung findet ſtatt am 
144 We 


Donnerstag, den 20, 1 Uhr nadmjt- | 
- it 45 Place n 91 

J 38 ic Teac 
74. und Michigan Nvk., 


tags, vom Tranerhau 

der £t. ee Kirche, 
zerbitz, und von da nach dem 
. üm ſltilles Beil 


Paſtor B 

Bethania it tılles 

die trauernden Hinterbliebenen: 

Emma Schachtſchneider, geb. Neiter, 
Mollie Look, William Otto. Fred 
ſchneider und Clara Neittel, Kind 
Verwandten. 

Wegen Information rufe man 


Die 
„sanuar, 
fo 
1» 


eid 


bitten 

| 

&a 
Schacht⸗ 
er, nebſt 


ttın® 


29 


Dim! 


auf Pards 26 


Todcedanzeige, | 
md Bekannten die traurige Nacı- | 
meu Galte und unſer 


Freunden 
richt, daß 
guter Bater 
Ghiche 
m Alter von 56 Yahren ar 
‚ecrdigu ng findet ftatt an 
0 zw. torac ns, bom Trauer 
h be ‚nad der Gt. 
da nah Dem &t, 


trauern 


ruden 


Andrew 
am 18. Jannar 
ſtorben iſt 
Samstag, um 
haufe, 4248 Grat 
mena ir De, don 
Goltee ack 
Johanna Chlede, geh. Rhot 

Bartuce, M. 
Andrew, 
Kinder. 


— r — — — — — — — — — — | 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekonnten di 


richt, daß unſere lieb zutter 


Philo 
Joſepl 
interbliedeneı 
Sattin, Fran A. 
Rinterficd, Miartba, | 
Xamrence und 


Be 
* 

Frau 
Joſeph, 


dor 


: 
Mary Gleich, 


vanil ib) 


Gleich), 
en ilt, Die Re 
ut am Freitae a1. 
um 9:50 morgen vom Irauer ıfe 
Oaldale Abve nam der © supde ins 
twofelbit Hohmefic zelebriert imird, 
da nah dem Et. Qofeph Gottesader. 
trauernden Hinterbliebenen: 
Mrs. T. J. Brindiville, 
John, Frantk, Alired 
Kinder. 


(Gattin des verſlo 
17. Jannar 1921 
gung findet ftı 


nen 
aeſtorb 


1? 


„an 
194 
} 


Mrs. 
und 


I. 2. Rowers, | 
d Rudolph Gleich, 
Tobesanzeige. 

Freunden un > Pefannten die traurige 
ribt, dab meine gnelichte Gattin umd 
gute Tochter und Ehmwägerin 

Minnie Ropel 

im Alter don 48 Nabren geftorben tit. 
Peerdigung findet jiatt am Freitag, den 
Sanuar, , nachmittags, dom Trauer 
baufe, Foreſt Park, I. 
nad dem 


01 Friedhof. Um ſulle 
Teilnahme e trauernden Hinterblie— 
benen: 


Arthur Bopel, 
Mutter. 
gerin. 

un 

Todesanzeige. 
und Belannten die 

mein geliebter G 


I teblter 


m 
! 


* 

Fo 
v 
bitten 


Gatte 
Frau Melanca Baerſtecher, Schwä 
mido 


Freunden 
richt, daß 
guter Vater 

Fraul 

am 18. Jannar 1 
gung ſindet * vo 
ſon Ave., aus. Zeit der er 
Um ftille zeilnat he bitten Die 
terbliebenen: 

Marie Stauder, ach. 
drew, Mary, Frank, 

Snwald, Kinder. 


* 


tie 


e und unſer 


Stauber fen., 
21 ge —— n it. Die Beerdi 
auſee, 


Tra 


trauernden Hin 
Chmik, Gattin. 1 
Anna und Katherine 


Todeßdanzeige, 
Breunben und PBelannten die traurige Na: 

xicht, daß 
Fredrick Virwitz 
jahre entſchlafen iſt. Beexrdigung 
findet ſtatt am Donnerstag, den 20. Januar, 
im 10 Uhr vormittags, von Hornburgs Ka 
vpeſle, 1145 Weſt 31. Etr. mit Autos nach 
Bethania Hottesacher. 

Die trauernden Hinterbliebenen. 


im 87. Lebens 


sni 


PILLS 
COMPOSITION 
&Ertolgrei ın Europa ‚en WO Ruhren, Eicheres 
Heilmittel genen Xeber- und Galtenbeihhtwerden, 
Anverbaulichteit und Beritnmiu"n. „ Das beite 
26 — bet Fieberfallen. Eu Wwotheier 
oder bt an @. Kounore & Gs,, Inc. 00-92 
Ei, Men York lin. 
aSimtija 


| Einziges 


i 
Flink 


meiner geliebten Gattin und unſerer 


w 


Du vi 
ı kei 


ı an meine gelie 


welde heute 


Edna, | 


e traurige NTadı: | 


er ] 


Dis 2 


stirche, | 


und bon 
Sin! 
x 


dimi 


Nach 
unſere 


in 
4 
91 | 


Frau Anna Vohsberg, 


| 
I 
| 
traurige Nah | 


2118 SH ıd: | 
rdigung fäler.) | 


J 
An⸗ 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
| riot, dab mein gelichter Gatte und unfgr lies 
I ber Vater 


vl 


Kon groher Bedeutung. 


— Weckmann 

| Sanit im Serrm entfchlaien ift. 

| fin idet ftatt ı am Freitag. den 

| ihr nahm, bom Zrauer! haufe, 1344 S. Ko— 

mensty pe, nach dem Maldbeim Gottesader, 

| Die trauernden Sinterblicbenen: 

WElizabetz Weckmann, Gattin 
Heinrich, Peter und 


Beerdigung 
Naıt,, um 2 


Die 
21 


Stadtrat beſchäftigt ſich heute nach— 


mittag mit zwei wichtigen Fragen. 


Johannes, 
Frau Jaeda, Kinder. 
vwiegertocte Fred 


Anna Wetmann 
Jaeda, Schwiegerſohn. Eliſabeth und Irene 
ulellinder nido 


8 8 *— 
un F Kin 
Schwiegertochter. J 
rind ri x 
Wed mann, Ainder. 
Todesanzeige. 
nt und Belannten die traurige Nach 
daß unſere liebe Tochter und ZSchweiter 
Roſe Sattler 
Beerdigung findet Ntatt an 
br nad von der Wohnung 
» sun it 


Diarı 
) Ebields Yıve,, Autos 
Sreenmwood hof. YHın frille 


ı vie ii en Hinterblie— 


Thompjons Verfchröplan. 


Ü 


Diefer dürfte unverändert gutgeheißen 
werden. Anfichten über die ge— 
plante Bondsausgabe geteilt. — Der 
Union Bahnbof. 


2 
reund 


Fried 
auernd 


Zwei Fragen, die für die Stadt 
von weſentlicher Bedeutung ſind, lie— 
gen dem Stadtrat heute nachmittag 
Abſtimmung vor, nämlich, ob 
Bericht der Verkehrs zkommiſſion 
3 Bürgermeiſters in ſeiner jetzigen 

Form der Stantslegislatur zu über: 
weiſen tft, und ob die vom ftädtifchen 
Korporationsanmalt empfohlene und 
vom Finanzausihuß 
Bondausaabe in Höhe von $1 
000 autgeheigen werden foll. 


Adoiph 
Selen, 


md Mary 
Eechwelter, 


Sattler, Eltern 
mido 


Todesanzeige. 
Unterſtünungsverein der Luſtigen 


Den Mitgliedern die traurige 


— 
— 
ruder 


Brüder. 
dachricht, daß 


er 


Son Mallmaun 

ig fſindet ſtatt am 

onnerstag, den Januar, ao vacng 1 

r, vom Irauerbanie, 2551 2, Albany | 

13 nah der St. Franciscus Fadier Kirche, | 

| bon da ah dem Et. Nolevbs Friedhof, 
Rudolph Scheuermann, Präfident, 
Mar Alaihaar, Sclretär, 


| 
B 
B 
| 
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ftorben ift, Die 
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2 


rdaau 


or 


2,000, = 


Der Verkehrsplan. 


| Der pielbefprochene Straßenbahn: 
|pfan wurde vom ftadträtlichen 

Iransporteusfhuß mit einer Ans 
nahmeempfehlung an den Gtabtrat 
zuriefveriviefen und wird von dieſem 
zweifellos unter Suspendieruna der 
Regeln autgeheigen werden. Wida: 
licherweife mag er dann bereits in 
|der erjten Woche des Monats Ye: 


Sur Griernerung 
an 2. Gatten 
Vate 

— ER 


ns bei 


eren geliebten und 


Friedrig 
te vor 


Baum, 
einem Dabre, am 
’ rh dent Jod ent 
n wurde, Die tramernde Ysitive: 
Garoline Baum nchit Zohn und Tochter, 


sur Erinnerung 
tcbe gedenfen wir heute 
fere r einzigen Zochter 
Dickel, 
n, aut 
iſt. 


um 
Maria 


Wei 
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e⸗ 
bruar von der Stantslenislatur un: 
ter DBeratuna aenemmen werben, 
denn ehe der Plan verwirklicht wer- 
der fann, müflen die nötigen Ge— 
fee dafür aefchaffen werden. Die 
adminiitrationäfreundlichen Stadt: 
päter verjuchten feit Wochen ihr 
Möalichites, den Plan fchleunigit | 
por die Staatslegislatur zu bringen, 
da das Wolf unter der Verzögerung 
| zu leiben I habe. Sie find der Anficht, 
daß etwaige Verbeſſerungen nicht im 
Stadtrat zur Sprache gebracht wer— 
den ſollten, ſondern vor dem zu— 
ſtehenden Legislaturausſchuß. Ver— 
ſchiedene Stadtväter, die der Thomp— 
ſonſchen Faktion nicht gerade freund— 
ff aefinnt find, verlangten vr. 
“Identlih Alarbeit darüber, ob die zu 
erwählenden Verwalter des Trans— 
‚Iportbiftrift3 das Recht haben mür- 
Dei, Sonderfteuern zu erheben, falls 
unter dem Fünfcents- Fahrpreis ein 
| Defizit entjtehen follte. Der ftädti- 
| fche Sonderanwalt Chefter E. Eleve: 
|land ivies heute darauf hin, Daß Ich- 
Itere3 faum möglich fe. An Hand 
|des Geptemberberichts der Straßen- 
bahngeſellſchaften zeigte er, daß die 
nEinnahmen aus den verſchiedenen d 
Quellen ſich in dem Monat auf 
$5,073,186 beliefen, auf jeden 
forderten Balfanier alio 8.048 Gents 
entfielen. Wenn die GStraßenvahn: 
gejellichaften, die ihre Berichte im: 
mer fo zufchnitten, dab Sie 
Fahrpreis von 8 Cents rechtfertig- 
Iten, dieie Ginnahmen jchon zuaäben, 
dann könnte die Stabt mit Leichtig- 
Ifeit mit 5 Gents ausfommen, faate 
| Cleveland, da unter dem Plan des 
| Yürgermeifter die Ausgaben durd) 
MWeafallen von Profiten, Hohen Ca> 
fären u. f. wm. um mehr als bie 
Hälfte vermindert miürben. 

Seiwidmet ben deiner betrühten Mutter neh | wenn bie Staatslegis zlatur den Vor— 
— "> |fchlag Ad. 1. ©. Schwarz’, des 
Vorſitzenden des Transportausſchuſ— 

Zur Erinneruug ſes, annehme, dann würden keine 
Sonderſteuern für das 


J 
J. 


Tabhr« 10. Januar 


bens "bau im 
io iroh ge 


ſchlagen, 


Am Grabeshügel fteb’ be etril t, 
Die du 10 früh verlaffen Ban. 
des tie ten vmerzes 
eines Vaters hier, 
hrun ich — das Fromme Padgenherz, 
Kind, gerecht iſt unſer Schmerz. 
einſam war ihr Leben, 
1 ihre Hand, 
Sanft war rt Sinüberfcheiden 
In das ew'ge Vaterland. 
Ir werden dort Did N 
zenn wir zur ew'gen N 


Tränen, 


Nurtte R, 


Still und 


und 


iederſe br 
5 eingeben. 
fanfi! 


Gewidmet von dernen tiefbetrübten Eltern: 
Henry und Katherine Dicel. 


Zur Erinnerung 
ehmut gedenken wir des Sterbetag 
lieb ven 


mit W . 
tet 
Anguita Merjer, 
e bor einem Nabre, am 19. Sanırar 
1920, von uns ging, 


elche heu 


umere ſanft, du gute 
haben fo gelicht, 
uns ja wobl ber 
baben Di 
it du den Deir er 
dam n freute fih d« 

So ged n beit bt. 
Trugit dir” deinen fm » 
Vergeſſen folift du niemals fei 

übe Nuh’ fei ewig dein, 
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Mutter, 
scihen, 
betrübt. 
belien, 
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r! 
n wir 
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Auch 
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[80 ewidme et vor 


Gatten und Kindern, 


ve 


Str € rinnerung 
an meine «Ci 


Mar Borh, 

m Rabr, aut 19. 

geſchieden 

Hat der 7 auch 
a oa Herzens RP 

Lieber ruhe in Frieden, 

Unfere Yicbe Ttirbt ja nicht, 

fanit, ob wir auch weinen, 

Metrübt an deinem Grabe ftehn 

u ir babe dodb den feiten Glauben, 

Dat mir dereinft um 3 wiederſeh'n. 

Still rubt dei n z, du biſt geſchied 

Der Sand en ıtfi el der Wandertiad, 

Dur rubit m m aus und ſchläfſt in Frieden, 

Und alles Leid deckt nun dein Grab. 

Do a ) lag es in des Höchſten Plan 

Was Gott tut, das iſt wohl 
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r eine Kamıar 1 


welchet vor 
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und sit 
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flicht 
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Her 


en, 


getan 


iebte Gattin, Miuiier und Toter 
Iennie Newman, 
bor einen Jahr, 
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1920, gellorben iſt. 
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am 
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Jan, 


ut’ ber! 
in © 


dem 
zu 


würden in 
Taſche 


ift bei Die Steuerzahler 
I m . . 
alle alfo faum in bie 
greifen brauchen. 

Die Bondsausgabe. 


dies der Fall 
trat die vom 


in Jabr 
nm Kummer und E , 
Wir können es gar nicht far 
E5 bricht uns fait das »er;. 
Und doch iſt es geſchehen, 
Sie mußte von uns gehen 
Auf Nimmerwiederſehen. 
GSanft fei dein 

Ind füh Deine Nub, 


6 


Schlaf de 


Wohl aber win 
| fein, wenn der Stad 
Anh, Zamer. yo. | Sinanzans zſchuß mit 1 gegen 2 
Eltern, mebft Ge | Stimmen eimpfoblene Wonds > 
ende int Höhe bon 819, >00,000 
| heiist Bor Peginn der Stadtrats. 
Berlobten | figung waren die Ansichten darüber 
Sensor | Schr geteilt. Es wurde n. a. darauf 
dal; die Staatslegis- 


nt tor d 
& satt, George Newman. 
Roicpyh und Kate Wolf, 
ſchwiſter. 


(8 inen 
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Zur Erinnerung 
meinen theuern und 
Mar 


an 
EN 
Jahre, 


ın9 
1920, 


am 1%. . — 
hingewieſen, 
latur hinſichtlich der Aufbeſſerung 
der ſtädtiſchen Finanzen gar nichts 
Tod) bleibt Für mic) des Itum Tonne md Werde, wenn die 
Di » m SUR I z i > 
Dia ol ak — Bondsausgabe die Zuſtimmung des 
be fanit, Stadtrats finde; dab der Ntorpora- 
Gewidinet bon deiner Dich nie bergeffenden tions Haushaltsetat auf 837,500,» 
Marie Kuhn. 000, wie bisher, beſchränkt werden 
—————— müſſe, und daß es ein Zeichen recht 
unkluger Finanzwirtſchaft ſei, die 


Tag. da du von 
tabrit er 
felber rudeit mun in 
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ſich 
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Dankſagung. 
Bekannten ſage 
lichſten Dank 
und Blumens 
is meiner lie- 


Dir. Cour. Seidemann —Tel 


ir * * = 9 819, 
Fredericke Niepraicht. | rior 481% 
| 


danfe id bier: 
men md Frau 


13 befonders 


h Ah Mittwoch, den 19. Nanuar, 
ut roger 


Beneiizabend für Elie Tanfien: 


Tautris, der Yarr. 


Donnerstag, 20. Jan.: Das Jungfernſtift. 

Freitag, den 21. San, (u Guniten der n 
leidenden NReteranen): Der Beilhenfreiier. 

Sonnabend, den 22. Naı. (Venefisabend für! 
Lucie Weften): _Kucie Wetten): Sigennerliebe. 
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8434 MNarfbfield 9 
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1 allen 
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wan mbte n und 
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unferer 
Zoßter um 


V si 


unfe ven 
I at | 
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Großer Maskenball 


veranſtaltet 


—X |; 


am Freitag, den 4. Februar 10921, 
in der Zincoln zurnballe, Eintritt | 
75c die Verfon, Tidet3 bei allen Di — 
zu haben. ja19,2 


"Nenrännis 


ı und braben dom 
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Roie Koban. 
danlen wir dem Sefterreicher u. 
Frauenverein. Die fhiwergeprüften 


| Ansbefonder? } 
Bayern 
Eltern: 


B 


Anton 


| und GElizabeih Koban 
nebſt Geichmilter, 


Groser Geicellihait3 » Abend 
mit Ball 
der 22. Sektion des 
Gegenieitigen Unterftügungs- 
Vereins 
in der aro&en Wider Part! 
Haie, 2040 Nortb Avde,, 
wilw., Samötan, 29. Ian. 
8 Unr Tidtes 35c, am der Kaffe | 


50c einfhl, Kriegsſteuer 
jan15 


Nordseite Turn-Halle, 


S2ON. Ciark Sirasse 


C. APPEL 


eh re 

Wir danlen biermit allen vandten amd | 

| Freunden für die zahlreiche eiligung und 
warır md (#6 sten Blumen⸗ 

ſpenden bei nis meiner geliebten 

Gattin und 


R 


Ic 
BR 
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die 
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_ Senrictta Fiſcher. 

danfen wir dem Herrn Paſtor 
Prodt fi ir feine troitreiche en orte fowie 
dem Eauare Chapter ‚OS, €. 


Grorge J. Sifher und eöhne. | 


Ansbefonder 
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L Muelhoeera Son 


chenbeitatter 


Reſtaurant — Deutſche Küche 
— — “ Alle Sorten Getränte. 
vn — Jeden Sonntag nachmitiag —5—— 


192 22 | 


indoffierte | 


eineit | 


Und | 


Straßen: | 
kahniyitem erhoben werden, jonberınt , 
ed miirde fich jelbit bezahlt machen. | 


Bufh Temple ‚Theater. ; 


dimido | 


nabc | 
| 


Abendpoft, Chicago, Mittüodh, den 19. Sanitär 1921. 


Hehandelt Erkältung 
ſofort mit Turpo. 


Die Leute pflegen eine Grlältung zu ber: 
nacläfligen in der Meinung, fie gebt in we 
nigen Tagen vorüber. Unfere Erfahrungen 
im vergangenen ſchweren liter beweiſen, 
daß Erkältungen nicht „vorübergehen“. Wenn 
vernachläfſigt, entwickeln ſie ſich ſchnell in ge— 
fährliche Krankheiten. Im Anfanagsſtadium 
ciner Erlältung hat Turpo, wenn die Naſen— 
locher damit beſtrichen, eine reinigende und 
antiſeptiſche Wirlung auf die Schleimhaut und 
Luftgänge, welche unmittelbare Linderung gibt 
und die Erkältung ſoſort beſeitigt. Iſt die 
Erkältung vorgeſchrilten, trägt Turpo, auf den 
Nacken und die LEruſt aufgetragen, das Mies 
ditament direlt durch die Haut bis zur Quelle 
der Beſchwerde und hebt den Blutandrang und 
die Entzündung. 

Turpo iſt eiuſach eine Kombination aus den 
altmodiſchen Heilmitteln, deſtillierter Terpen— 
tin, Kampfer und Menthol auf reiner mine, 
raliler Balis. ES macht feine Sleden, 
nicht. oder zicht Wlaien, Es ift Füblend, 
feptifih und beitfrättig. Die Nerate Tenten —* 
nen Wert und empfehblen es als ſicheres un 
guberläffiges Hausmittel, Ueber 1 “00.000 | 
Büchſen Turvpo werden jährlih verfauft, Euer 
Ypotbefer. garantiert die Eritattung des Gel» 

=, wem nicht äufrichenfteliend, 

Berfauft in weißen Opal-Büchlen mit 
orangegelben und fchwarzen Etifette, 
und 60c6c. 


TURPO 


Für jede Erfältung und 
Blutandrang. 


antis 


2, 
der 
zu S0c 


jat9ib16 


rs 


Repölferung bi8 zun Sabre 1939, 
— denn die Vonds jollen nad) adıt- 
zehn Sahren fällig fein — Sonder: 
teutern für ein Defizit bezahlen zu 
lalien, das in 1920 amd 1921 ver- 
urlacht wurde. Bis 1939 würde die 
Bondsansgabe von  $12,500,000 
mit $6,292,500 Zinſen die Höhe 
jvon $18,792,500 erreiht haben. 
Ald. A. A. MeCormick war der An— 

n man ſolle das Volk am 22. 
Februar Referendum- Abſtim— 
mung entſcheiden laſſen; aber er 
fand bei ſeinen Kollegen keine 

Gegenliebe. Ald. Thos. O. Wallace 
ſtimmte im Finanzausſchuß direkt 
gegen die Bondsausgabe. Dieſe ſoll 
lediglich für Deckung der durch Ge— 
haltserhöhungen verurſachten De— 
fizite ſowie für „laufende Aus— 
gaben“, die nicht näher definiert 
ſind, benutzt werden. 

Bau des Union Bahnhofes. 
Ein von Bürgermeiſter Thompſon 
ernannter Ausſchuß, beſtehend 
aus Baukommiſſär Boſtrom, dem 

3 nmiſſär für öffentliche Arbeiten 
Francis, Hilfstkorporationsanwalt 

| Breen und Stadtingenieur Combs—, 
unterfucht zur Zeit auf Veranlaffung 

|des Bürgermeifters, mwe&halb der Bau 
des neuen Untonbahnhofs nicht längſt 
jin Angriff aenommen mwurbe. Der 

Stadtrat nahm die betreffende Ordi— 

Inanz bereits im Jahre 1914 an, aber 

nichts ift bisher aelchehen. N. 

D’Gfpofito, der Chefinaenieur de 

|Bahnhofprojettes, berichtete, e8 könne 

nicht eher damit begonnen werden, al3 
bis die Stabt ihren Brüden- und 
|Biaduft-Bau fertiagejtellt habe. Der 

!neue Bahnhof foll feinen Plänen nad) 

im uni 1923 in Benubung treten; 

\die Koften dafür belaufen ficy auf]? 

1$75,000,000. Stabtingenieur Comb$ 

erklärte, der Brüden- und Viadult- 
| Bau fer durch den Kriea, die Arbeiter: 
ausſtände und ſonſtige Hinderniſſe, 
wie hohe Preiſe für Materialien, 

Arbeit u. f. m., verzögert .morben 
— — — — 

Aus Vereiunstreiſen. 
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Senefelder Lieder—⸗ 
franz beranitaliet am Freitag, dem 
4. Fchruar, im oberen Saale der Yinz 
coln QTurnballe an Diverjen Parkway 
und Ehefficld Me, feinen diesjährigen 
Maskenball, verbunden mit arokartigen 
Aufführungen und Neberrajchungen, 
welche das letzte Stiftungsfeſt und die 
Neujahrsfeier des Vereins weit in den 

ſollen. Alle Freunde 
| 


er 
æct 


2 


Schatten ſtellen 

und Gönner ſind zu dieſer Feſtlichkeit, 
der einzigen ibrer Art, Freumdlichit einge= 
laden. Der Feitausichuß glaubt, ihnen 
wirflich genußreiche Stunden garantics 
Iren zu Zönnen, Ciniritt einjchliehlich | 
Kriegsſteuer 7de. 

Die LE uitigen Witwen geben am 
Samiiaa, dem 12. Februar, in Cdyus 
liens Halle, 1800 N. Halited Etr., einen 
arogen Preismastenball, zu dent alle 
Iihre Freunde und Gönner Freumdlichit 
| eingeladen find. Der Feitausichuß wird 
fich bemühen, ihnen den Aufenthalt To 
angenehm mie möglid) zu machen. Sr 
bat für eritflaflige Breite, vorzügliche 
Mufit und tadellofe Erfrifchungen ge- 
forgt. Anfang um 5 Uhr nachmittags. 
Eintritislarten im Vorverkauf 30c, au 
der Kaſſe 356. 

Die Hammonia-Loge Nr. 61 
M. P. veranſtaltet am Samstag, dem 
19. Sebruar, einen Nappenball in dem 
oberen Eaale und eine Kartenpartie mit 
werivollen Breifen im unteren Eaale 
|der Amperial Hall, 1710 Cornelia Ave, 
| Alle Freunde und Gönner jind herzlich 
willfommen. Der Vergnügungs ausſchuß 
hat alles aufs beſte vorbereilet, ſoweit 
für Hungrige, Durſtige und Tanzluſtige 
| gejorgt werden fanır. Anfang 7:30 Uhr 
Jabend?. Eintritt einfchlieglich Kriegs: 
jteuer und Garderobe 50r. 

— —— — 


*Leslie F. MeCullough hat den 
Vorſteher der Oliver Wendell-Hoch— 
‚ule in Dat Barf und die Mitglie- 

er des Schulrat3 des Vorortes im 
Streisgericht auf $25,000 Schaden- 
erjat verklagt, da feinem Sohn, mweil 
micht geimpft, der Säulbefug ver⸗ 
weigert worden war. Die Gerichte 
Nhaben bislang in ſolchen Fällen ſtets 
zu Gunſten der Schulbehörde ent— 
ſchieden. 


—re —ñ — — 


Deutſche Theaterfrennde. 


Der Damenverein deutſcher Thea— 
ı terfreunde hält morgen nachmittag, 
beginnend 2 Uhr, in der Nordjeite 
Zurnballe eine VBerfammlung ab. 
Da wichtige Gejchäfte vorliegen, 
wird? um zahlreihes Erjcheinen | 
erjucht. 


— In Santiago, Chile, hat ein 
Erdbeben eine gewaltige Panik ver— 
urſacht, aber es wurde kein nennens. 
ra — a 


bremmt 


Wird er ihn fallen? 


Ter lange Arm der \nitiz greift 
nad) Walter Oeiterle. 
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Shwimmt auf hoher See. 


2. 
tn 
ee, 


* 


“+ 


J 


enge 


+ 
+ 
+ 


+ 


Dentider aus Chicago hat angeblich 
feine zweite Frau und feinen Schwie— 
gervater betrogen, — Briefe, die er 
an fi) Selber jchrich, 
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Die hieſige Poſtinſpektion ſehte 
ſich geſtern funfentelegraphifd ' in 
Verbindung mit dem auf hoher Eee 
fahrenden Dampfer „Nanchuria“ | 
und übermittelte ihn einen Befehl 
zur Verhaftung des Sahrgaf tes Wal: 
ter Delterle aus Chicago, Den Hafts- 
beſehl hatte Bundeskommiſſär Maſon 
ausgeſtellt, auf Veranlaſſung von 
Defterle. Frau, Arma Roma, gebo— 
rene Shellman. Deren Vater, Adolf 
Chellman, Jnhaber einer Büderei an 

Lawrence und Lincoln Ave., behaup— 
tet, ſein Schwiegerſohn habe ihn um 
516,000 anaepumpt unter der Ans 
gake, er fei der alleinige Agent deut- 
Icher Kraftwagenfirmen in Amerika, 
und habe ſeiner Tochter $3000 „ge: 
ſtohlen“. Die Poſtinſpeltion hat den 
Europareiſenden im Verdacht, van | ; 
er auf ganz biefelbe Weile iwie feinen !« 
EC chwiegervater auch mehrere andere |) & 
Leute und mehrere Banken hineinge= |% 
legt has und num mit einer Beute 
pen faft $100,000 Deutichland zu 
erreichen fucht. 

Das Nadivgramm on die „W 
huria” enthält die Weiſung, —J. 
Deiterle vor dein Eintreffen in Hams |% 
burg pom Echiff entfernt und nad) 
Chicago zurücdaebracht werde, Jamit 
er Sich hier auf die Anklage, Die Bolt a 
zu Betrug mißbrrucht zu Haken, ver= 
antworte. Die Anklage fußt auf der = 
angeblichen Tatjache, day Oeſterle 
Briefe an ſich ſelbſt verfaßt hat, in 
denen ihm als ee. gel= |% 
dene Berge veriproden merbyn. 

Den Angaben, welche Herr Shell: 
man und feine Tochter dem Hilfs» 
bundesanwalt Glaß aemacht haben, 
iſt Folgendes entnommen: Oeſterle, | 
der übrigens jchon vor etiva drei 
Sahren einmal wegen anaeblicher 
Schmindeleien feitgefegt wurde und 
— Zeit im Countygefängnis 
ſaß, kam vor ſieben Jahren mit ſei-* 
|ner Frau Hertha aus Deutich fand |% 
hierher. Nach Ausbruch des strieges | 
wurde er als feindlicher Ausländer 
tegiitriert. Bor etwa einem Jahte 
fündigte er an, dat er fich von feiner 
„rau habe fcheiden lafien. 

Heirat in Crown Koint. 

Später lernte er Fräulein Shell: 
man fennen, und im lebten Dftober 
heiratete das Paar in Eroron Point, 
ivorauf Dejfterle im Gebäude 6251 
Sheridan Road eine ſchöneWohnung 
mietete. Bald darauf erhielt er eine 
Menge Briefe, angeblich von einer 
Kraftwagenfirma, in Deutſchland. 
Mit dieſen bewaffnet ging er feinen 
Schiviegervater um ein Darlehen aı, 
da er Gelb braude, um den Einfuhr: 
zoll auf die aus Deutichland fom- 
menden Kraftwagen zu zahlen und 
ein Gefchäft zu aründen. Ghellman | 
itredte ihm $16,000 por und feine | 
Tochter gab $1000. | 

Deiterle reilte dann nah New! 
NVort, und als er fort ivar, entdedte 
feine Yrau, daß er auf Cheds ihren | 
Namen gefällt und auf diefe Art 
$2000 von ihrem Gelbe hatte. ges D 

Detektives folgten dann Oeſterles — „Zantris der Narr 
Spuren nad Neiw York, wo fie an- | m 8 die blonbha 
geblich entbedten, daß Deiterle vn | mh sie ol en BR 
mit feiner erjten Tyrau zufammenge: | | Matte bon Kurmpal 
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Kauft aleih einen Vorrat 
Gurem Tifchbrdarf, Wir liefern na 


Mazola— 
Oel 
fein für Salat, 


Kochen, Braten 
und Backen, die 


Quart⸗ 
büchſe.. —88 
Pfund — “10e 


Tomaten, Yittle Bay Br’ d, 
extra f'ey, hand-ge 91 
‘2 


EM, Kr. 2 Büchte 


Donnerstag 


KRurzionren 


Strumpfhalter 


t Summtinop 


Kinder, 
mit fen, 


— 
ſtarkes Webbing, Paar 100 


81.00 Satin. Pad Strumpf— 


halier für —— aſ⸗ —2750 
"an 


fort. Farben, 
Leatherette ae Bags, 
große ſtarke 9 
ſpeziell zu. C 


Griffe; 
Rick Rack Braid, Deiender Taffeia 
B Linding J 


verſchied cant X 
ty — 6 Hard die 8 Yarde 
 Meiati 


<tüde, Lange 
whi te morc's 
t 


—SS 


er 


* 


* 


die 


— 


* 
* 


* 
7* 


* 
* 


A Ip 
gr 
AT, 


Bü 


| 


ſeine 
Ic 


; ton 


Rat, 


See 


» 
* 


* 


* 


Ye 


* 


Man: 


**4 v 


* 
* * 
*** 


für 


* 
* 
* 

* . 


Sorte, 


3. in J 
uen 


nt 


ns rans 


. —— 106 in 


Flaſche 


94 


* a 


156 Fafhionette —— aus 


menſchl. Haar, J. 25 
e fiir Ic 


unjichtbar, 


er 
yıl 


+ 


** 


er — ** 


3 
F 
1% A. — * eine An 
1: i 

|. 


und Do 


Rorte 
Werte, 


u. 
. 
re 


* 


Teer 
De r ſich 
chnet 
Muitern 


—— 


„ 


| 
| 


CR 7 
— * 


* 


| 
| 
| 
| 


Buihb Temple Theater, 
(Direlticn Serdemann.) 


SHente „Tantrig, der Narr“, Ehrenabend | 
für Elie Janſſen. 

Heute erfolat der erjte Ehren 

tigen Künſtlerin 


und beliebten He— 
roine Frl. Elſe Janſſen. Sie 
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Die König 
gefreit 
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Elſe Janſſen. 
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trag zu unterſchreiben, daß ſie beide 
des Todes ſein follten, wenn der 
nunmehr xrbannie Triſtan jemals 3 
in das Land zurückkehren ſollte. 
Zehn Jahre ſind ſeither verfloſſen. 
Des Königs eifernde Sucht kennt 
aber ſeitdem keine Grenzen. Schon 
einmal hatte er Iſot ſchrecklich ge— 
ıftraft, indem er fie dem Volke 
nadend zur Schau jtellte, NIebt 
bringt Denovalin die Kunde, Ya 
Iriftan im Lande it. 


| 


haft verurteilt ev ot dazu, den 
Ausfägigen, Siechen zur Luſt über— 
(liefert zu Werden. Triſtan, der 


troffen war und baß beide auf der Zwiſchen dem Reffen bes Königs. 
„Manchuria“ nach Deutſchland ab⸗ Triſtan. und Xiot entipinne: 
52riſan, id Iſot entſpinnen 
gefahren waren. Man bezweifelt Veriraulichkeiten, auf Die 
daher, daß Oeſterle von der Frau Denovalin den Könia u 
xſchieden worden ift, wie er gejagt | macht, worauf Triftan und 2 
hatte. 3 ftellte fi) * auch fliehen. 
heraus, daß er jene Briefe ſelbſt an— * 
gefertigt —* "Deiterles erite Frau und ziingt fie, mit Blut 
wird aleichfall® im Haft genommen 
werden. Sollte e& dem Baar aelin- 
gen, Deutichland ungehindert zu er= 
reichen, fo märe zu bezweifeln, 9— 
er ausgeliefert werden könnte, da er 
Reichsdeutſcher iſt. Wird er aber auf 
dem Dampfer feſtgenommen, ſo kann 
er ohne weiteres zurückgebracht wer- 
den, denn die „Manchuria“ iſt ein 
amerikaniſches Schiff. 
— —ñ—— — — 

Beamtenwahl der C. A. U. 

Vei der geſtrigen Beamtenwahl 
der Chicago Athletic Aſſociation ge— 
lang es den ‚Rebellen“, ihren Präſi⸗ 
dentſchaftskandidaten William J. 
Mohr durchzubringen, während die 
„Regulären“ alle übrigen Aemter be— 
ſetzten. Mohr, früher Vizepräſident, 
ſchlug den „regulären“ Kandidaten 
Fred Y. Coffin mit 25 Stimmen. 
Außer ihm mwurben gewählt: Cha? 
5. IT ,ompfon, Vizerräſident; Robert 
E. Kenyon, Schatzmeiſter; L. Dyren— 
forth, E. E. Swadner, William H. 
Powell, Oliver Hogue und Otto 
Spielman, Direktoren. Es wurden 
1779 Stimmen abgegeben. 

— — ⸗— — 
Grauſige Kataſtrophe. 

Bei Benzinexploſion kommen in Ruß— 

land 68 Eiſenbahnpaſſagiere ums 

Leben. 

Kopenhagen, 18. Januar, In— 
folge der Exploſion von Benzin, das 
auf einem von Luga am Finniſchen 
Meerbujen nad) Novgorod auf der 
sahrt befindlichen ruijiichen Eijen- 
bahnzuge mitegführt wurde, geriet | 
der Zug in Brand und 68 der Bai- 
fagiere verbrannten. So wird der 
„Berlingske Tidende“ aus Heljing- 
fors gemeldet, 


der Verkleidung eines Siechen die * 
Geliebte vor dem entjeglichen Ge- 
ſchick, von den Ausſätzigen ſchmach— 
voll beſudelt zu werden. Ueber den 
weiteren Verlauf der ungemein feſ— 
* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ ſelnden Handlung wird ein Beſuch 
taufen will, erreicht ſchnell ſeinen des Thealers belehren. Es mag nur 
a durch eine Kleine Ungeige in |nod; verraten werben, dab bie Spiel- 

RR. rung. in —— von Direktor 


ee — 8:30 vorn, bis 5 


Donnerstag Ist Grocery-Tag hier. — 


Codfiſch 


Sorte 
1-Pfd. 
Vüchſfen, 

Mt. Joy reine 


bie 


Sardinen 


vs jind die überfhüffigen Waren eines Fabrifanter, ungefähr 1000 I 


Madrashemden für Männer 


abend diefer Saifon, der der fo tüch: | 


hat! 
ſich Ernſt Hardis großes fünfakti— 


In dem machtvol llen Werk 
Iſot 


hat. |: 


ſich „petit, 
Herzog ! Ser 
aufı inerffant | zT 
Tot ent= | Ser 
Marke ereilt die Flüchtigen m 
einen Ver: | © 


Marke tit| 
außer fich, und finnlos vor Leiden 


wirklich zurückgekehrt iſt, befreit in 


EEE TI 0 


* 


gt 


er hr ipart hier! 
Raumunas » Derfauf 


Dtininalfoiten und frühere Verfaufspreife wurden vollitändig außer Adıt aelaiien in der Neumartierung aller 


Ratſamkeit, dieſe Herabſetungen fid zu Nube zu madhen, wird allen ipar- 


Leuten als felbitweritändlich ericheinen, 


"N ! 
Spart! 
für Die nanze Mode zu unieren fpeziell niedrigen Rreiien nnd ſpart an 
dı allen Teilen Chicagos ab. Grocery, Vierter Floor. 


Royal Blend Karo Bu rn 
Kaffee Mm. 2 C gab. Syrup ı 
friſch geröſtet, Gold Mebal — 


Gelbe Split— 
J apco 


drei 


2TC 


die 


4 = 


f elfauce — 


3 


* 
all 
{ 


zorte, 


Seed 


| 5 für "5 


tm 
in 


June 
Ri 


Aroma, 330 Rip, uͤnzen 
IC 
ſehr ge⸗Bvöonhmiſches 
Sack, 300 Büchte 11, 
Br'd 
Graudma' 8 vd, 
Misc, Erbien, 


bon reidem as (die 1 ö 
Büchſe zu 
Pfund. Path. 25 
a Safao > > Patete c 

Rog- —— — „Vermillion“ 
mahlen, 18 Er der & d, No. 2 Größe 94 
Pfd.. C “U. ® 

Wajchpulver —E — — 

arobes Palet — am Donners - Me reme Carly Rc 

zu — üchſe 


— dieſe Januar-Räumungsverkauf — in 


Seht, was Ihr für Ic an Rurz: 
waren hier kaufen könnt. = Coals 
Nãhlſaden 


Dreßmakers' Stecknadeln, 300 auf Pabier.) 
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Dorens Stopfbanmmolle, altortiert, Harte, 

Bandmahe, 60 Yoll lang, Das ; und iveiß, alle 
rıt, 150 Yard3 auf 
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N — Zum Beſten der Wiener Ainder. 


Amerika 
veranſtaltet 
Sonntag in 
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Hil fe sve 
menden 
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Turnhalle 
notleidenden Kin— 

der in Wien eine „Bunco-Party“. 
— — Ft Auch Für anderweitige Interhal- 
(tung wird beitens geforgt und wer 
jeinne- TZanzfımit erproben will, wird 
| auch bierzim Gelegenheit finden. Dia 

Kot in der alten Kaiferitadt Micen 
und Hr Defanntlich immer noch aroi;, 
dom; md zwar jind c5 hbauptfählicd die 
Kinder, welche am ſchwerſten unter 
den Folgen des Krieges zu leiden 
haben. Wer ſein Scherflein zur 
Linderung der Not beitragen will, 
der beteilige ſich an dieſer Feſtlich— 
keit Eintrittsfarten ſind zum 
Preiſe von 35 Eents, einſchließlich 
Kriegsſteuer, zu haben von Frau 
Emil Kunz, 845 W. North Ave., 
Tel un Diverſey 9115; Frau 
| Todge, 1913 Lincoln Ave, Telc 
„Das Jungfernſtift“ wiederholt Phon: Diverſey * Irau Je 
und am Freitag abend findet phine ie Braun. 102 W. Tivifion 
ugunften hiefiger deuticher Vetera- | SIT, Zelephon: Superior 3402 

Nedovell, 1456 
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Morgen abend wird nochmals 


en, von denen Fich eine Anzahl in 
großer Not befinden, eine Wieder: | rolemont Xbe., 
gabe des Gußap von Moſerſchen drate 3423. 
vieraktigen Luſtſpiels „Der Veil- 
chenfreſfer“ ſtati. Auf dieſe Auffüp- | Zum Beien der Notleidenden, 
tung ift bereit3 an anderer le 
mehrfah hingewieſen worden, und 
eine beſondere Ermahnung, daß ſie 
angeſichts ihres Zweckes regen Zu⸗ 
ſpruch verdient, erübrigt ſich des— E 
| 


Der befannte Gefangsvereinsdiri- 
‚gent und Mufiklehrer Erneft F. 

Zamm veranjtaltet am kommen— 
den Sonntag in der Lincoln 
|Zurnhalfe ein großes MWohltitig- 
teitätonger! zum Beiten bes Gäug>» 
Iinasheim3 und der notleidenden Hin» 
| der feiner VBaterftabt Heide in Hol» 
ftein. Ein reichhaltiges mufitalifches 
Programm tft aufgeftellt worden, das 
Vorträge borzügliher Volals und 
| Snftrument alfoliiten, des Norb Chiz 
cago Männerhors, der Geſangſek— 
tion des Debattiertlubs, des Gozia= 
liſtiſchen Männerchors, der Deutfch> 
Ungarn fowie Herrn Tamma Schü- 
lerorchefter aufmeift. Cintrittäfarten 
zu 50 Gent3 die Perfon find bei allen 
mitwirfenden Sängern fowie an ber 
Kaffe in der Lincoln Turnhalle zu 
habei. Das Konzert beginnt prägije 
3 Uhr nachmittags. 

Als unterftüßende® Chrenlomite 
für diefes Konzert find Fram Louife 
Schon, Frau Helene Abelman, Herr 
Buftan Fehrs und Herr John Dreyer 
ernannt worden. 


Rejet bie „Som 
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bald. Am Sams tag — gelangt 
Zum Benefiz von Frl. Lucie Ana 

Franz KLehars reizende Sperette 

„Bigeunertliebe" mit der Benefizian- | 
tin al3 „Zorifa“ nochmals zur Wie: 
ıbergabe. Sonntag und Montag | 
abend wird „Iantri5 der Narr“ 
J wiederholt werden. 
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Chicagoer Große Oper. 


| ee 
Heute „Gavalleria“ und „Baaliacci“, 
morgen abend „Garmen‘, 

Heute abend werden in der Oper 
'„GCavalleria Rujticana” und 3 
|Ragliacei“ aufgeführt werden. San | 
diefen Opern treten die Danıen 

srancis, Gannon und Marwell 
und die Herren Zamont, Sohnjont, 
Rimini und Defrere auf. 


Morgen folgt „Carmen“ mit den 
Damen Macbeth und Garden und 
den Herren Miratore und Bakla— 
noff; am Freitag „Mignon“, bejegt 
mit den Damen Vejanzoni und 





Abendpoft, Ghiengo, Mittwoch, den 19. Januar 1921. 
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—— — — — * Im \e erlanat ; Scutices Mnädsen für allı — ine nme 2ja* &£ | bom Kolleftionsüberihuß billigit abzugeben. — völkerun l v D3 x < = Sitzun der Großloge zei te Ge: | i Rat . 

Geſucht: Lediger M nn wũnſcht Ste I» in Sans A arbeit: fein Hoden * ob. — M ä n n er! rn? nem Yu: slunf: zerr N ab 7 Uhr abends oder A C e eland auf > 34, 17 1. 1 Be g z De > 8 Käſtchen, darin ihr Schmud lag, 
Eee EeEEBe „gu arbeiten, dat Erfaprun t Bart 7405 rn 3823 Veihen und Fortſchritt. Inahın ein fojtbares Halsband an fich 


ı ©.| 995 ichten \ der | Diejes bedeutet seit der Wolfszäb- | 

) : Humphrey ve, Tel. Oak Bark 7405. ni! .$25 verrichten Wunder! Sie faufen | 9 ee zu bone: | ' AIEEN 

1311 NR. Wells Etraße. - - er P —— | Fachmänniſche Arbeiten Monticello 6804. sil,mi® | | 13 Nahrnz ( : ’ 

DEREN! Rerfanat: Onähdene Fire — — eir 9) . nies lun ah 310 o des c 

—— p erlangt: Mädben für allgemeine Sausar einen ganzwollenen Anzug vder Weber dfinseieen auiee Diefer Rudrit 18 De Bel. jung de3 Nahres 191 eine Zu R Die Großloge des Unabhängigen und lief triumphierend beim. 
J 


im n* Ues Seit aırtaer — % ‘ 208 (fr, | . 
Calfontiner, mit, Werfzeu iQ, | ſuchi irgend d vo Ar € ie si . — = ; gutes Helu ce | —— wenn Ihr kurz an Bargeld En 8.50 für eleftr. Yyiri na und Firtu res bon perd⸗ und Ra en nahme un 36, 0) 36 oder 308,1 ro» Ordens der Ehre, welche ihr e Jah: |, Er ahnte ni icht, daß die Künſtlerin 
beit, "Phone. Lincoln 4028. ee | Pe nm 1! nnt Ihr eine Kleine Anzahlung |5 Simmern und Rad, te und neue Arbeit 8 | zent, STEG abhielt, nahm mitjim gq leihen Augenblick ihr Paß-Vi— 
ee Buberläffiger ——— AL | Hauser er . R ur allgemein 'maden und den Keit in Fleinen wöcdent- 7 ührt durch Union-Facleute. Fred Aciler, | (Anaeıgen unter Dieter Rubrıt 18c die Betle. J Die ivı the Pevölferun q belief ji großem Beifall die Jahr es Sberichte der ſum für Mailand beforate. 

ers, ErsSalooıtleever, Sucht Peihäfttaung oder | „ zarbeil 5 He, I Ichr Inguner | dr, NR, 83 Abendpoft. J u ctlaufen: . e € x ö er . y, au Di J ( < 

einen 'Bertrauenspofteit, 55 Kincoim spe  zae in Gva yeidan Yond, Io, Men Sahlungen bezahlen, Spredit bei N | —— Etui cn, ‚Sara 


rn Re er mifrfon | gen, I pda 1, Gef 16 s ) 3 | ⸗ A S 
Zelcphon Fincoln 4538. ding j bon: Eranſion 2000. mido uns vor, wir geben Euch einen „Square — — u Bach, Geſchirre. N. I der vorigjährigen V solfszählung zu: | gg entgegen, denn fie ent); Als er ven Schmud um den zarten 


Gelubt: Chauffeur, verbeiraiet, wünict ir- Berlengt: Ara u — für Haus | Deal“, 2 . —— Golden Liabt Co.— | folge auf 762,005, eine Zunahme hielten viel Günſtiges über das Ge- Hals ſeiner Frau legte, deren freus 
gendncie Stellung. Ehuls, 1856 xincoim md = all Rrairie Abe, Zelesbon | 15 Hyman's, a ——— an, Haus ober | Billard and Bode Tide — um 210,080 oder 38,1 Prozent. | | Beiften und die Fortichritte des Dr= | ige, faſſungsloſe Ueberraſchung er 
sr Sir Sand "Bde, rfüptener en nn a dimi | @ 5 N. Clart Str., nabe Late Str. RR ö nn asw& | mnaenen a orIt ABK ee Nette ‚| Die Vertreter der u Rafien |de end. Belchloffen wurde u. a., im!mit dem Hinweis auf eine außeror- 

' ®. Bed, | mähwen. für al 5 ‘ — — — beziffe wi inPiknik abzuhalten, dentl 
4200 Wentworth Abe., 1. Floor, hi gut reinmache allgemeine Sausarbet in u Abfhluße- ed uftionsperia: ur, | mit Firtures und Meter. Bar oder 12:monats | Yillard-Tifde au berfaufen — ganz ne | st —*— lid) auf : | —— — —* — ke iche Oratifitation feines Chefs 
2 I 


i & * 
Mann, verheiratet, fucht Cielle. 23. Bed, | mann Ki Me Niges proteftaniit | un: — Elettriies tigt für alte Häufer, volitändig | 
* — n und fowen tönneıt, fein wa:| Ulles mus ° jodacihlagen werden, unbefüms | lie Mbaablung. Seht 30 Pros. Neduftion. Te: | I „Mondſchein““ für ie ER zum Fonds für die deutſchen beſchwichtigte, als ſie weinend und 





— — — — — — — mmicr Apartment, 4 Erwachſeue; mert des v tofits oder der Koften,. $20,000:4 lephon: Diverfey &+05 oder f 2 bli ü 
Geluct: Broibäder (48) fucht Arbeit für | ein Sausmann wird zweimal den Wonat bes! ger don Männers Inge Männer. neu var | hai Br Iörcibt an Albert | fon; SKegeinahnen Billard» und Kegelbahnens | Kinder bei zufteuern und ein erblin⸗ lachend vom Spiegel an ſeinen Hals 
einige Etunden täglig. Zelephen: Diveriony | Khältigt. $12 die Koce, 5700 Bladitone Ae. | und —— he ae ee ieften Rd 3 Stan,mifomiun | Bedarfsariifel. vVeihte Zahlungen. — Antigo, Wis,, 19. Ian. Der hier te3 Mitalied mit $25 ter= | flo da fühlt it 4 
4932. 18janim£ | 2. pt. Tel.: Sairfer 2598, modimi | nicht abachulter auf Veitellung berg —— ———— a auf elektr. Belcußtung boll- zbe Bruuswick-Balle⸗Collender Co., anſäſſige Farmer William Winter en BR — fü a ich ür alle 
Sehuct: Wiann mi — — ı Eimpfeplungen, | Scriengt: Tüchtiges Mädden für allgemeine | Anzüge und Ucherröde, die für $15 bis binauf | u s Der oder $10 monatl. Elecirician, 623 ©. Wabafh Avenue, Wabafh 7060. o — nen ftüben. Die Benmtenmwahl hatte fol⸗ recht an beiden Frauen entſühnt. 
—— — in einer Banf De — Feriue non, Deeicn, s15. 8 —X ae murden, und mım für $8.50,| — ddy Et... Zeicpbon: | E iltan*t wurde heute bon Brohibitionsagen- | oenbes Ergebnis: | & fonnte er fhon am nächſten 
ober orter in ice tore oder als | ?!Y Sunnhſide Abe. Tel.: Edgewater 6 584. 5. 820, $25 $30 und $37.50 geben. fen — a —— ———— — — ? ſchein— 
Mdr.: G, 537 Abendpoft. Ddimido en * opimt | für SRänner, $4.00 umd aufwäce Ana | Painting, Faperdanging, Calfominina, 82.50 | = rer — ien verhaftet, die eine „Mondſchein Groß-Expräſident, Aug. Bauman; | Tag ganz frei, ein vergnügtes Lächeln 
" Befuct: — ı 1? Gafesbäd ———— erlangt: Wlüddhen fir ice Sansa. | Anzüge umd «licberzieber, $5.00 und auf. Aufwärts, Arbeit tadelios, Tel.: Lincoln 3634. F Hohlſch eifereien und Stahlwaren. brennerei auf ſeinem Anweſen G oß⸗ Präfident, E.d Beet Groß: | im Geficht, an der Tür der Tä n 
ud bei ales —55 — ge ann fel auter Kohn. Wird, ©. Lufpgarten, 517 Xutler-| wärts. Ganzwolene blaue Serge Anzüge | TEN 23in ‚midcfafon® | 1 Ancigen unier taeter Mubrit_I8c_ die Hetle.) entdeckten. Wi it behaupt te, OT ! s 9; 5 un zur Der änzeri 
re I * t en e, nic 8 ton Rarfwah, modi | fur Männer $35.00. Ganzmwollene Anzüge) Painting, Baperbanging, Calciminira umd| . Wir icleifen ı irgend einen Artilel, welder e SINCE x upie x er Vizepräſident, E. Hesler; Groß— | tlingefn. Dort erfuhr er daß fie mit 
gung ne: Irving 6760. MOD nme für Anaben, $11.50 und $15.00. Laden offen | aller Art Carpenter, Plumbinge und Zement | eine Schneide nölig hat, und maden ebenfaia | benuße den Apparat um eine „Lö- s Kohler: (Si. j ch Mai 
Gelußt: Verbeirateier Mann fudt Arbeit —— mA 7 | abend3 bis 8 Uyr. Camstags bis 9 Uhr, An | arbeit, eleftrifhe Lichtelnrihtung, “mäkige | Reparaturen an folhen. Große Auswahl in 3 £ . * Sekretär, Albert Fehler; Großſchatz⸗ dem Nachtſchnellzug nach Mailand 
—— det „Grlabrung von draußen: | Stellungen ſuchen: Ghelente Sonntagen 505 — J — ‚gu Y auf Ieihte, Sbanblımg. 2003 Sedg« | importierten Stablwaren; ältefter Laden diefer ku Bunbeien, 1“ ey während meifter, Ernft Schmidt; Großführer, | abgereift war 
incoln | „, ö n r 5 S. Oalſte r ce c erie 1Rjaimi& | Zrandhe * Chicago. e3 in er3 ür ein utom obil E Lay? —— * 
5419. modimi | (Mraeioon mer mer Wirt 10 An& mort sjan,tgl,2*|  Kainting, Raverbannina, Galciminina mb obilJuljan Kaprofski; Kaplanin, o⸗ — —— 
| verbanging, Ealcimining und vaut & Dobnal, braud Juljane profsti; p > 
Gefudt: Ein Ehepaar mit drei Kind G+ »!ning werden fauber und billig ausgeführt, neuer Get@ähteplag: 325 Cüd Clark Straße, | PTAU jt. — — 
—r — — — —e — — —ñe — — — 
Berlanpt: Franc d Mid wünfbt Ürbeit auf der arm fürs ganae Jahr, Dadıded va red. Kofat & Co., 2842 Burling er 1aaH. 3oLfonmitr*s phia Günther; Groß-Innere Wache, | Unbewußte Grobheit. „Hat 
nt: zyrauen un adden | hat jieben Sabre auf der Farm gearbeitet, | adideda un lempner Rellinaton 813. 15jaiof Fritz Kohlmayer; Groß-Aeußere dir die Frau Inſpektor jemals irgend 
(inzeigen unter dieler Hubrit 2c das Wort.) | Sim Bodida, 226 Djt 22. Eir., Chicago | "Nsetaen umter diefer Rubrit I8c bie Belle.) | "Kiafterarbeii unb Neparatüren beilen® aus Leichenbeitatter Leſet die Wache, Frau König; Verwaltungs— eiwas über mich gejagt?“ — „Nein, 
(inzelaen umter Meier Mubril 18c Die Betle.) tat: Kopfer und Het. bie ift jeher anfländig! Wenn fie 


= ; Heights, Ailinois. mt—moX neführt. "Phone: Lincoln 1059. 12ja1m& 
Yäden und Fabrifen — — 3 209Lecke repariert, — $6: Autos oin am 
„Berlengt; Operaters on fcbenen Alben Se BR Bi A Si Er toofing,. &0.. | mäß nnier Eee au se „Wein Gast an Underefig Sonnta oft“ Diefe Menmien _imurben: vom über irgend jemand nichts Gutes er= 
j 0, 80 0 2 a on reide al 4 right Eir.,' gden ep on: Nodwell- 329, 8, r * * 

m mifrfon Elgin, -Zllinois, . mi a a no — —— er — EEE ap Ib. Groß-Erpräfidenten Rudolf Grenz zählen fann, fcmeigt fie lieber!“ 





Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 19. Januar 1921. 


wäre ich Tängit zugrumde gegangen. Die 
Mutter begreift das nicht und till nicht, 
daß ich ſinge. Es iſt nicht ſchön, ich 
weiß, aber ich fühle es doch ſo ſchön! 


1 


— —— — * 
Seid Ihr ein Opfer 
ES i i ndheit zerſtören? ⸗ 
Stunden Rieſenſchaden angerichtet. von Lranlheiten, welche die Geſundheit gerftäsen? 
— —— fo fMuldet Ihr es Eu felbit, Eurer $amilie 


Worcheſter, Maſſ. 1 9. Jan. Im IE 1 _ und Eurem Jünftinen Glüd, fofort einen auberläffigen &Spestaliften 
Verlauf weniger Stunden tourde * —* j fonfultieren. Bernagläffigung It gefährliger als NKrantheit. Es 


er 


Börfennotierungen. 


— — 

Chicago, den 19. Januar 1021. * 

J eeſamen, ve 00 Kfıımd. „..10.00 
Nachftehend die Notieri.ngen an der | TTanen, der 100% s 

Grrreidebörfe, vom Beginn der Sörien- | een 20 ER. ER 

ftunden biß um 11 Mhr vormittags: | — 


Südweſtliches ..... 
Nordweſtliches .... 
Stroh ⸗ 
onen . 
Hafer 12. 
SAecger 0 


......... 14. 00 


J 
nn Tagtränme, 


Gläubiger meldet ih, 


WIN. Gordon Mills banferott erflärt 
haben, 
Sie wollten jich wohl auch Deflagen?” | Jack Norworth, ein bekannter 
fügte F gr — nicht,“ ſagte | Schaufpieler und geichiedener Gatte 
„x 3 Ü eu x eiw Bw BR . s °2 * 
Lelio herzlich, „und Sie ſollen ſingen, ſeiner Serufegenoſſin Nora Bayes, 
ſobiel Sie wollen, ich werde es immer hat durch Anwalt Julian C. Ryer 
gern hören, ber Jagen Sie mir, wie | im Bundespdiftrittsgericht ein Gejuch 
m. ** En en um die Banterotterflärung des At: 
„Früher kam ein alte vi⸗ 3 2, ‘ IE ‘ Mills 
der im Opernorcheſter geweſen war, der tienm. —— R. Gordon Mills, 110 
gab meiner Schweſter Unterricht. F SZüd Dearborn Straße, einreichen 
laffen. Mills, der, wie erinnerlich, 
fürzlih von der Attienbörje ausges 


Der Feuerdamon. 


In Worceiter, Mait., haben verichiedene 
Tenersbrürfte innerhalb weniger 


-20.00 | 
-20.00 


-15.00 | Novelle von 2. Andre. 

sa | AS Lelio in Wien anfam, wünſchte er 

20.00 | iobald iwie möglich fein Sdes Hotelzim- 

—6.,50 | mer mit einem Privatlogis zu bertaus 
1.95  |ieben und verliebte Fich zudem: in ein bes in er, —— „€ 

'jti »3 Wiertel: in den Univerjitäts E : » m * ag eine einfade Mufgabe fein, Euch jett zu helfen, aber * 
— — — hier durch eine Reihe von Feuers— Gum Teiöfi vernamiälftat tınd Euch nict tert ridtig Behandeln Takt, 

rünft in Schad v tt tar Euez Leiden ungellbar werden und Ihr mögt Euer ganzes Üßris 

brunjten ein yaden bon eitma | a an 

$1,000,000 angerichtet. | — et mebe als 20 Yabeen Babe IM de gustiice — in ern 
( EGoeſchaftsogebs in | after Weile audgeübt und Niemand Icht, der wahr emäß i 
Zwei — — —* | 2 * lan bak ich te ein Beriprehen ed, 203 \0 —— 4 die 

ID 29 ergevierte ſuüdlich vom direlte Behandlungsweiſe anwende, gelangt weine — 

wenige * auſerg e = Fer um ige ber Stranfdeit, abne in den Niagen gu fommen und bie 

Rathaus lagen und mit Warcı voll: erdaunng su ftören. 

aehfropft warcı, wurden einge 90 versende feine unmeliden — — die durch tahrelange Erfab- 

Bo — — an rung erlangten Kenntniſſe in ehren- und gewiſſenhafter Weiſe. 

äſchert, in etwa 20 Häuſern wurden Wenn Ihr erihöpft uud eiend feld, wenn Euer Rräitesuftand End oöne Die Guergte gelate 

durch die nach allen Richtungen hin fen hat, Eu der Annehmlichkeiten bed Lebens zu erfreuen; wenn Ihr ſenes Gefühl vollſtün⸗ 

tliegenden Funfen Feuer verurjadt, 

jodal die Bervohner ji) in die Dit- 

tere Kälte hinausflüdhten muhten 


‚sche 


ganz glei, va Euren Zuftand verfhuider hat, kommt und ipreht darüber mit mig, 
Konsultation jederzeit frei. 


34 dekandle Bınt-, Sant, nerväfe nnd hroniime Krankheiten, Arambfabern, Waſſerdraqe. 
Yarıı- und proftatiihre Störungen, Blafen-, Nieren und Lebeslciden, fvezifiihen Katarıy, Hü- 
norrhoirm und Filtehn, Ih Habe eine der feiniten X-Strahlen Mafdinen in Chieage. Ihr 
jolftet eine forgfältige N+-Strahlen Unterfuhnng nılt Euch vornefmen Injien. Lait Eure Slu⸗— 
ebenfall3 von mir unterfuhen. Sonfultation frei. 


Dr. GILL, Spezialist, 


— 9 W. Randolph Str. eier ei. 


ðloor von State Straſſe. 
Evrchltunden: 9 borm. bis 8 abends; Sonntags und Felertags don 10 veem, bis 1 nachm. 
aa2Turidan® 


Rippchen — | 
BANOT ur... 10 12.10 
. \ ' Emaie 
Nndjitcehend die I 

an der Getreidebörte: 


Weizen Mais Haſer Speck Schmulo Ripp. 


Pfund ⸗ 

8.00 
. 8.50 
— DBO 
3 beite... 2.00 


:300 —.7 


-11.00 
-11,00 


— 7.00 


Sit denfe ich 


* —— — u 
——— ———— ⏑ — Schlachtvieh. plastz, der im urälteſten Teil der Stadt 
J—— 1.66°%% | Rinder (per 100 und) | no) fait genau fo daliegt, wie Canaletto 
Mais — \ Vene Ode ... 10.75-11.25 Fihn gemalt bat, mit der wundervollen 
— wenn .nonnnnnnun nee «0 2 — er ag Dane. 00 23iſcher von⸗Erlachchen Barockfaſſade der 
6 5* Te 1055 alten Univerjität, der fronimsgraziöien 
Safer — Seite Miide uud Yinder... 450 —50 | Nefuitenfirhe und den maleriichen i 
Zu —— — 1. Sewöbni, bis gute Sülber, 8.50 -12.00 | Schmwibbogen, die den Blick abſchließen. war ſchön, geſund und begabt und iſt ge— 
+ . Sanneiue —* 100 Pſund) — 1000 | Tagelang ftrich er in den don eleftrifchem Norben, ich bin [eben geblieben. *8 zer 
Ma nen N Schwere Flencherware 970 —0; [md Auioverlehr noch unberührten |alte Mann iit * ſchon tot. gt UNE | fchloffen wurde, war mit feinen 25 
* — —— een r 3 € G ir ftundenlang | 2 ar = 
edhmuls — 3 — Leichte Fleiſcherware.. . . ... 10.05 ſchwarzen Nebengaſſen herum, bis er war er gut. Er hat m * ang 4 ⸗ — * 
Rai EN Ra eg 35 U das Gewünschte fand: in einem alten |vorgejpielt und mic nachjingen laſſen „Jahren das jüngfte Mitglich ber —* diger Mienergeichlagenheit habt, bie Euch das Leben ais iaum Ichensmert eriheinen läft — 
Sn J 120 Me 325 21055 » Haufe mit einen großen Hof, an dem |tumd mir von allen Kpein erzabit 2* Ie und hatte, ehe er ſich hier in das 
(ver 100 |ciiengeränderte Galerien entlang Tie, [mic immer aelagt, ich ſollte mir oc Geſchäft ſtützte, während des Krie— 
Lammer, weitiiche —— | fen, mir ausaetretenen Treppen und Ne: ausmalen, wie es ware, wenn ich dieſe ges im franzoͤſiſchen Fliegerkorps ge⸗ 
do,, auive fleltoren vor den Fenſtern, die helfen oder —— länge. a dient und war mit Orden bedacht und auch die Gäſte des Bancroft 
ſollten, ein wenig Himmelslicht in die jetzt, er hat das abſichtlich geian, —“ 
weiten düſteren Räume zu bringen. mir etwas zu geben, und damit ich da— worden. Vor einiger Zeit machte er 
Dante, die ihn öffneie, hätte ihm * 2 ze 
ie Bude zu 


| Wethers. — 
4 > — —— — | * 


und des New Park Hotels, die im 
Geſchäftsdiſtrikt gelegen ſind, wa— 
ren zeitweilig gefährdet. 

Während durch dieſe Feuer die 
gelanımte Feuerwehr der Stadt | 


ERREGER Oel, Harz, Altohol. Die 


( 
Ewes .. 
. 


Tu * | Frerte vom Paint, Oil and Barniry Ciud, | Micjt zu jagen brauchen, dat; fie die ber Arbeiten fann ich, ja nichts, und leſen 

| »0u Asch 18, Elvalc.) armte Witwe eines boben Beamten ei; [Tann man auch nicht immer, So üt 

| Sted Grow. Geil rs 0'592 | er hätte es an ihrer ſcheuen und hilfloſen mein Leben, das Fruber ſehr traurig 

|tutterol, du ; — 30.3 |Nirt, die fehr von der berufsmäßiger) war, ſehr ſchön geworden, Vur ſeit wir 

Sinfamendl, 33 3vab Vermieierinnen abſtach, ſofort erraten. bermieten, iſt es nicht mehr ſo gut, denn 
| Mn ua —— ‘9, | Das Yimmer, das tie zeigte, lag abge | ich muß jetzt ſo ſtill ſein. RE 

ı fi x s 9 ſchloſſen und von der Galerie aus au) „as tollen Sie nicht mehr! ſagte als 83 „000 belaufen. 

| erreichen, war zwar ein wenig dunkel, Lelio. „Aber nun Jagen ECO, Norworth, in Nem 

aber aros und jauber, mit guten, alten | waren te Ichon in der Lper: * ————— —— 

| De a ; | Mabaao imöbeln Der Rreis var nicht Das Mädchen ſah ihn groß an: „Wie | baft, aber zur ‚zeit auf der Reife, be- 

Enropüiſche Wechſelraten. * F Bahagommovelin FXer. Be ja die Treppe tet in dem Geſuch, Mills 51000 
urop W 0, 1216 8 — niedrig, doch in Lelio ſtand ſofort feſt ſollte ich denn? Ich kann ja die Treppbe haup et in dem Geſuch, Mills * 

zeri M oan and Rew Vort — ——— * — nr ie Käse A 5 12 * 

a end Eır., Bellen Tim die | Crtra Dual. Gilders |daf er bier md nirgends anders wohnen | nicht —— und ” “ * ich zum Ankauf von Wertpapieren gege— 

Guropaitchen Werhferaten für Beträge von) in Füflern, "90 Bund... mie. Nur als er fragte, ob fie für bin, — aufrecht art m EEE a zu haben. Mills hätte aud) die ig ni 
Daun Gib a nes ver Danten “B0., Srangelarben „me Iabjolute Stille garantieren Fun, die | möalid a a \Bapiere aetauft, Sie ihm aber nicht | Schaden auf $100,000 beläuft, 
tie entipremend höher -— Balolin, Die Gallone.mem. für ihn amd feine Arbeit lebenswichtig moglich. ns a — a; * hin 

en —— 46 |ici, ſchien eins wie Lelio ſprach noch ein paar Worte mit ausgeliefert. Er macht Mills ferner Die Urjadıen verichtedenen 

ur el 3 i : * — & En * m nette . a a 

3uder. durch die Haltung der Frau zu gehen. Io aber unaufmerfjam, denn im ihm die Uebergabe der Beitände an die Feuersbrünſte ſind noch nicht den: 

‘ 100 BlımD...... 1.19 — * * .. . na ++ yet % iin a r . zug .. a v ve 2 . a . z 

— Doch erklärte ſie, ſich für die vollkom Ener allerhand ——— duzeipan | Gläubiger und die angebliche Aus: nitiv ermittelt worden, aber die Be 

| Aktienbörſe. menſte Rube verbürgen zu lönnen, und der: dinuntertragen en Sta, |zahlung großer Summen am jolche |dörden glauben nicht, daß es ſich 

| 

1 


Harris & Mills Co, 
und übergab alle Beitände feinen 
Gläukigern, Der Wert der Bejtände 
wird auf $244,000 aeihäßt, Die Ser: 
bindlichteiten jollen fi auf mehr 


A on 19 10) 
Jan. r 


Der Martt hat ſich bisher wenig 
erholt, und bei den niedrigen Preiſen 
ſollte ſich alſo eine lebhafte Nachfrage 
entwideln. Die Stimmung iſt eine 
ziemlich lebhafte. 


Karbon, 9 0.1813 
e Atem gehalten wurde, brach meh— 
rere Häufergevierte nordöftlid vom 
Rathauſe, an der N. Forſter und 
der Union Straße in der Holz— 
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> r Nom Norter Saummollbörie wurden agte Lelio mit ingrimmiger Höflichkeit, | gen und san en plößfich al beifjichrig | Mann tt willkommen. belaufen, und hiervon hat der Verein | "alten Pr En u fli & — * 

a — — 2:15 folgende vreile ver⸗ hverhinderte ſie aber nicht, in ihr Zim— an. „Oder — wollten Sie nur mit der —e Wiens Säuglingsiterbiihfeit. heute je $100 an den Bürgermeifter |"; * me — ießen. In Paris 

eichnet: V hen N vr nie ſooe rte 8 —— ( ‘= : z ’ Ki a > 7 & 2 

— mer zu gehen. imo er tie Jagen hörte: | Hand in meine Tagträume, wie Sie e3| ZJahnpflege der Schulfinder. MWafyingtor, 19. Jan. Aus Zah: | don Wien und an Herrn Dtto Marr |. tb der zrıumph bes langen Rodes 

Pen Po doch, dat; zu Mr MINEN nannten, greifen md ein Erperiment| — — — — Yon it — in Verlin (6212 Markt) abgefchigtenn einer Serie don Samtmodellen 

dar. Zollen wit auch roten Dieter | mit mir verſuchen?“ P In der nächſten Woche werden die len, die heute vom x mer anı I Auß * N a bfi de3 Mitglied | MT den Nachmittag und für dei 

wieder verliren? „ber Mama: Lelio fühlte plöglich, dat; er mıö dem Kinder in den öffentlichen Schulen | Roten Kreuz peröffentlicht ipurden, ⁊ per em il indes 2 glied 
er eine ganz hohe kindliche Mäd- Bereich diefer Augen müſſe. Er verließ 


Staatslegislatur vertag— 
ten fich geſtern nachmittag bis dahin. 


— — — 


Jepfen & Murmann, 22 

diater Straße.) 
Kid. 0.12 

v. 0.13 KU! 

r# 0.15 


—(), 


—(),13 


d. 
icht, Pid Riedrig 2 nachm. 
(zu erichtet.) März ...... 15. 15.55 16.00 
Pfund ——— 6 15.50 6.09 
Si sn. merr 2 WM 
"be: Ir: « | x nn. du u.iIe 
2 wen Suli > ) 


—— u 2 2 fin a end gezeigt. Prächtige Farben 
Se Ze * a En Sa 8 des Bundes, Hermann Hillig, inj Bde L 
henitimme jagen, „wenn ich doch abends} den Raum, ohne die beieuernden md von der Kehrerjdait, die von zuper en Penn rn | un = Harz, mit A, und wundervolle Stoffe wurden zu 
auftreien joll?" Das weitere konnte entſchudigenden Worie der Muiter inlendent Mortenſon in dieſemSinne — 9 | Food Draft“ für S10 bedadit wor: Kleidern verarbeitet, deren Motive 
Yelto leider nicht hörem, denn Die Fran! hören, in denen fich das Vedauern jiber angewieſen worden iſt, über denWert zahl infolge ber Sterblichfeit unter |»Ö — —J NE Pe na fin | den hiſtoriſchenKoſtümdokumenten 
ſchloß unſanft die Türe. „Sonderbar!“ die großen Koften des Abendz mit dem der Zahnbürſte und einer geeigneten den Säuglingen um 9000 Seelen ab⸗ den. Die Beamten des Vereins ſind 

ihrer Tochter Pflege des Mundes und der Zähne 


ae lie £ | en (s Eehmurhisf mes. | Spanien, der Bretagne und Ja= 
rer genommen hai. Während des Zeitz | ie ——— Präſi⸗ſens zu ſuchen ſind. Die loſe Er 
A 6 — co JF z 322 1 8 36 J * ENT, a 3 a € 1 11 rei, > . a r E *ı 2 . 
‚belehrt werden. Es geſchieht dies raums waren 15,681 Geburten und dent; J. Neubauer, — Br oe pierte Rorfage mit ber tief herabge- 
auf Beranlaffung der Zahnärzt: Hag | 
‚lichen Gefelichaft vun Chicago, Die 


Auf den riegspiade. 


| Noaales, Ariz., 19. Yan. 


‚Co; Yaaui = Indianer find auf 


Die 
dem 
acht 
ſüdlich von Guayamas im 
Staat Sonora, wurden laut amt— 


„Alſo es iſt eine Tochter über die 
ich noch nie geſehen habe, und miſchie. 

je Tochter it offenbar bei der Vühne. | „Das iit der Lohn für Deine Güte!“ 
Mir der Srimme und dem Können! Ei- ſagte etwas hämiich in ihm. ber ein 
aenrimlich! Warum Fommt fie nie zum | anderes — er munte an du andere Be: 


)  |Rriegepfade. Yı Cruz Piedras 
= [Meilen 


—).23 


Ingezogenbeit 
Ic 
“pfelfinen * 19012 a8 Säuali Heinz, Sekretär, und T. 

an Co 20,129 Todesfälle bon Säuglingen | 9 2 sic er. drüdten Taille, der faltenreiche Rod, 
Srapefruit, die Ailte zu berzeichnen. Auberdem ſtarben Vorſitzer des Ausſchufſſes. 


vun 


‚lichen Meldungen po den Indianern 
‚drei Merifaner umgebracht und eine 
‚Rand geplündert. Außerdem mur= 
den auch die Städte Cocorit und Ya 
‚ ebenfalls jüdlich von Guaya= 
ias gelegen, von Indianern geplün— 


i 
— 
IT, 


Friſches Obſt. 
a nat Sie . 3.50 —1.00 


lcopiel, Da5 Dllsosencsnser 
Srijdes Gemüje, 
Platifatat, große Nifte 0.5 - 


Blumtentohl, 2 2.25 50 | 
5 > !Dura 


Grünkohl, das 
sinoblaud, 
Karotten, Der 
opffalat, dic ER J { 
sobdifproiten, Das N 0.20 
traut, per Tonn 
Beterlitic 

Pfeffer. 

Piltze, die 

Radiescwen. 

Rüben, ber 

Rote Müben 

Schnitibohnen. Hamper 

SZellerie, die Kiſie 

Gpinat, ber Bıri 

Zwiebeln 


Id 
| — In einer Gruft, die er jidh vor 
'Sabren mit einem SKoftenaufivande 
von $100,000 hatte bauen Ialien, iit 
der 75 Sahre alte Samuel Collins 
beigeiegt worden, der bei feinem im 
Hoſpital in Newark, N. J. erfolg— 
ſten Ableben ganze 87 Cents in ſei— 
nem Vermögen hatte. Collins erbte 
ſeinerzeit von ſeinem Vater 82,000, 
000 und betrieb lange Jahre mit 
Erfolg einen Kunſthandel, bis er 


(L. Starls 
(Die Breife 


Nördliche, 17 
Eüßkfartoffein 


\. Elarf Str.) 
bei Abnahme bon 


) 
1.25 
. 1.80 —).10 
Getreide, Mehl nnd Hen. |" a5c5 Vermögen einbühte, 
(Terpreife,) | EEE N: 
BVeizen ⸗ ———— 
„Courierzug“, dampft ſehr ſchnell 
und hält nicht lange aß. — „Poly— 


trotes“, ein: Hctel-igarre, von der 


ſich eder Gaſt „mit Grauſen wendet“. 
I— „Zedby‘ qualmt fehe ftarf, Wer 
ſie geniebiar findet, fan fich für 
| Grid ſehen laſſen — „Cafpar“, fo 
genannt nach dem gleichnamigen Jä— 
...298,000 | ger im „Freiſchütz“. Siehe die Sielle 
im iletzten Aufzug: „Werft das 
Scheuſal in die Wolfsſchlucht!“ — 
„Morgenrot“, leuchtet Dem, der ſie 
raucht, zu frühem Tod. — „Wotan“, 
eine göttliche Zigarre. Doch her 
Menſch verſuche die Götter nicht! — 
„Panama“ muß vor dem Gebrauch 
durchſtochen werden; wer viele raucht, 
triegt das Tropenfieber. — „Her—⸗ 
ımanbab“, van überwachenden - Poli: 
zeibenmten geraucht, erleichtert fie bie 
Auflöfung turbulenter Berfamm- 
lungen, 


.. 953,000 


0.45 


0.45 


Malz 
Roggen — 
BE nannten 1.69 


0.83 


Mehl — 
Brübiahr, Etandard „..... 8.50 
Reimer, Bart, osoononnecer, 8.00 

do, welb .. .. .. 8.00 
Moggenmebl zuesonnseenee 8.76 9.50 
Miete, ver Tonne.ccssenees 20.00 
Sen. (Berfanf auf den Gelciien.\— 
Zimosbh, NE 3. 2.00000000.:26.00 
TR Me RER | 
— 
=24.00 
Vijela.15. 00 NR 


—8.715 
—8.25 


-28.00 
-24.00 


durch Grundeigentumsfpefulationen | 


— Neue Nam:ır für Zigarren. — | nelicı 


berädhtlid. „Sch Iebe davon; ohne daB. 


Vorſchein?“ Er Tier jeine Wide über |wuisiiein Hertas denfen® — tagte: 
den unregelmäßigen, düſteren Hof mit „Heißzt gut fein nicht eigentlich: ganz in 
den Galerien geben und batte das Ge- |die Scele eines andern bineintrie Jen?“ 
fühl. daß Diefes Haus für gebeimniss |Er itand auf der Galerie, der Mond 
volle ımd abiurde Dinge eigentlich ge= |warf groteste Schlaaichatfen 
Marten ſei. Gof. Drinnen bei den Frauen war es 
Nun wariete er, wenn er nach leiſem Schluchzen des Mädchens 
war. unwillkürlich die Tochter Jumd dem Schelteh der Mutter ftill ae- 
zu jchen oder Die Stimme zu bören, aber | ivorden. Gr zog ſeinen Notizblock aus 
keine von beiden wagte ſich hervor. Er der Taſche und frigelte im Mondlicht: 
bare Fragen Fonnen, aber ay der auf: „Herta! Ihr Geſang iiſt ſchöner, als ich 
weichenden Art ſeiner Wirtin merkte er, jemals einen gehört habe. Bei Ihnen 
daß ſie nicht ausgefragt ſein wollte. C?⸗- ſingt die Seele, und da⸗ muß jeder bö⸗ 
nes Tages aber, als jie wieder fortge- ren, der nicht taub iſt. Sie müffen wei⸗ 
gangen war, hörte er die kindliche Stim- ter ſingen. 
me in ihrer lächerlich fehlerhaften Art wenn ich wiederkomme. 
die ſchwierigſten Arien ſingen. Nun cherheit haben. daß 
beſchloß er, den Dingen auf den Grumd | Das müfien Sie n 
zu geben, und fobald eine Pauje ein | Er fchob den Zettel unter ibre Tür: 
rar, unter Dem Vorwand irgendeines | jpalte, dann ging er in jein Dimmer 
häuslichen Wunfdes drüben amzus |und padte feinen Koffer, Immer aber 
Hopfen. _ „ [mußte er, das das Mädchen nun do 
| Huf ein jchwaches Herein trat er ein, Inie mehr jingen fonnte — ımd vielleicht 
lab aber zumächit gar nicht3 in dem gro= jaud), day er nicht mehr wiederfehren 
ben, dunklen Raum. Endlich entdedte | würde, 
er am eniter, mehr Tiegend als fißend, 
|Die ziwergbafte Geitalt eines verfrüp | 
und offenbar aelähmten Mäd: | 

ſchens. „Verzeihen Sie!“ itammelte er. | 
|— „Zie fonımen wohl, teil ich gejun- 
Iaen babe,“ verießte da3 Mädchen. 
Soll nicht, ich wein. 


über den 


zu Haufe 
darauf, 


muß ich die ©i- 
‚Ste wieder fingen, 
mir beriprechen,” 


— r— 1. — 
Bodo Sandor geſucht. 


Eine in Wien wohnhafte verkrüp— 
pelte Frau erſuchte den Anwalt Ju— 
lius J. Patek, Ironwood, Mich., 
VNachforſchungen nach dem 32jährigen 


„Ich 
t i Aber ich gebe heute 
‚abend die Traviaig, da muß man ſich 
doch einſingen!“ Sie ſah ⸗ plößlidh | Bobo Sandor anzuftellen, der frü— 
mit eir mißtraui eworden ick un $ 43 

jwit — NIE er einmal in Budapeft tätig mar, 
türlich: das iſt eine Wahnſinnige. —A BE einer Auswanderung 
bin ich aber nicht. Ach weiß, Tche que, Nah den Vereinigten Staaten, im 


dat; ich ein armer Nrüppel bin und mein | Xahre 1912 aber in Wien weilte, Die | !Tııdet, war jebod im Stande, feine | 


ı Zingen fchlimmer ift al3 Natenmiauen, 
‚und dai ich nie, nie auftreten erde. 
| Mit meinem einen Bewußtſein weiß ich 
| ds, jehen Tie. Aber mir dem anderen 
‚bilde ich mir cin, dab ich eine große 
| Sängerin bin, und da alles mich um: 
jubelt und ich am alle Herzen rühre, 
Zeit Kabren denke ich mir das aus, und 
ich Fanın zeittveife auch ganz daran glau- 
ben und alte e3 für wahr, obgleich ich 
Dabei genau wei, daB es nicht ift. Nön- 
nen Cie das beritchen?” 

„Man nennt das Tagträume,“ fagte 
Lelio jadhlid). — „Es if: ganz aleich, 
ivie man e3 nennt,“ jagte das Mädchen 


Indianapolis, Ind. Mer 


| irgend 
‚melde Auskunft über ihn zu 


geben 


dabon in Kenntnis zu feßen. 


wurden, wie das Gtaatbepartement 
m Wafhington befanntgegeben hat, 
indgefamt 164,354 Reijepäfje für 
amerifanifhe Bürger auögeftellt, 
gegen 97,952 im Sabre 1919 und 
56,828 im Jahre 1918. 


⸗ 


letzien Nachrichten vor ihm kamen aus | 


‚anı Donnerätag, Freitag und Sams 


tag nächſter Woche ihre Jahresver- 


ſammlung im Congreß- und 

Auditorium-Hotel abhalten wird. 
I 
| — — 
| Erfolgreiche Razzia. 
Chicageer Prohibitionsſsbeamte 
| Beoria einen Beiud ab. 
Peoria, Ill. 19. Yan. " Eine ter 
‚arößten Razzien ſeit dem Inkraft— 
|treten ber 


im 


ſtatten 


halb von knapp 30 Minuten waren 


nicht weniger als zwölf Lokale aus— 
gehoben worden, in denen angeblich 


Spirituoſen verkauft wurden. Be—⸗ 


ſchlagnahmte Spirituoſen wurden in 
Automobilladungen nach dem Ge— 
richtsgebäude gebracht und die Be— 
amten verſicherten, daß ſie überall 
Spirituoſen gefunden hätten. 

u In dem Lokal von Ely Fiſher ver— 
ſuchte Joe Filoski, der ſich hinter 
dem Schanktiſch befand, beim Eintre— 
ten der Prohibitionsbeamten Spiri— 
tuoſen auszugießen, worauf einer der 


Beamten auf ihn ſchoß. Filoski er— 


griff die Flucht, von dem Beamten 
verfolgt. Er wurde wie es heißt ver— 


Flucht zu bewerkſtelligen. 


— —— — 
| 


| 


erſten Grade ſchuldig befunden wor— 
den, weil er ſeine Braut, die 18 


ermordet hatte. Er ſchnitt ihr die 
Kehle durch, weil ſie die Verlobung 
rückgängig gemacht hatte. Die Ge— 
ſchworenen empfahlen dem Richter, 
Ellis zu lebenslänglicher Zucht— 
hausfträfe zu verurteilen .- 


| — In St. Zouis it der 21 Nabre | u > 
;bermag, wird gebeten, Herrn Patek ialte Albert Ellis des Mordes im vom 19. Polizeibezirt. hat fich heute 


‚ währen) des Zeitraums meitere 2474 
Kinder im Ulter von meniger alz 
‚einem Jahr. 

| Graufige Familientragödie. 

! 

Mary Glen His hat heute hier mit 
einer Schrotflinte drei ihrer vier Kin 
der erichoflen und fih dann jelbit 


Bor höherem Ridter, 

St. ojeph, Mo., 19. Jan. Mal: 
|bin Depault, ein junger Farmer, der 
\jeiner Progejjierung wegen Oattin- 


| 
| 


mordes entgegenſah, hat ſich durch 
Einatmen von Leuchtgas vergiftet. 
In einem hinterlaſſenen Schreiben 
beteuerte er ſeine Unſchuld. Die Gat— 
tin Devaults wurde im Oktober als 
Leiche auf dem Devault Anweſen, in 
der Rähe von St. Joſeph gelegen, 
‚mit einer Kugelwunde im Kopf auf— 
gefunden. 

— —— — 
| — I Tofio beabjihtigen gele- 
aentlih der Parlamentseröffnung 
|am Scamötag an die 3000 Frauen 
einen Umzug im ntereffe der Beme- 
gung gegen den Spiritnofenfonfum 
|zu veranitalten. 
— — ——— — 


Polizeihauptmann John Ryan 


nachmittag vor der Unterſuchungsbe— 
hörde der Zivildienſtkommiſſion we— 


— Waährend des Jahres 1920 Jahre alte Telephoniſtin EdnaEllis, gen Pflichtverſäumnis zu verantwor— 


ten. Die Anklage ſteht mit dem vor 
einigen Wochen auf die Ward Baking 
Co. unternommenen Raubüberfall in 
Verbindung, bei dem die Polizei erſt 
zwei Stunden nach der Alarmierung 
aufgetaucht fein foll, 


m — — — 


Erben viel Geld. 


John L. Flannery, 


Devine im Nachlaßgericht heute be— 
ſtätigten Teſtaments, feinen 35 
| Pine Grove Ave. mohnenden 


|8100,000 in Liegenjchaften, betras | feinen Raum 


| genden Nachlaifes ausgelegt. 


Das von Richter Eorfelf beitätigte 
Inventarverzeichnis des Nachlaſſes 


} 
der Nachlaß fi auf $171,227 be— 
| läuft, 
| re RE 

us der alten Seimat. 


Der „Abendpoit“ it aus Hasn- 


| = L j 
burg ein an Frau Hedwig Kummer | — 


Minor adrefiterter Brief zugegan- 
gen, deägleichen, aus Wien, eine für 
Franz Ritter Heller von Sellbemt, 
| Yeamter, beitimmte Roitfarte. 

| 2 h 

| Kurz und Neu, 

* 913 fie geitern abend im Gen= 
tral Bart Theater, Nr. 3535 Weſt 
Rooſevelt Road, einer Boritellung 
beimohnte, brach plößlich die 52jäh- 
tige Frau Elizabeth Donovan, Nr. 
2906 W. Jackſon Blod., tot zufam= 
men. Ein Herzihlag madie ihrem 
Reben ein Ende. 


| — —“ 


| welder un= | 
Ilängjt feiner Gattin in Grab ger | 
Wincefter, Ba., 19. Jan. Frau !folgt ift, hat, Iaut des von Richter 


3528 | 
Sohn | lette sit 
umgebracht. Allem Anschein nach war und feine Tochter, Frau Florence 
die Frau infolge eines kürzlichen An- Woolverton in South Bend, Ind., 
Prohibition wurde geſtern falls der Influenza wahnſinnig ge- zu Erben ſeines 8160,000, davon 
Ich verreiſe morgen, aber abend von Chicagoer Prohibitions- worden. 
beamten hier vorgenommen. Inner- 


von Henry H. Marcuſſen ergibt, daß gel zu gleichen. 


die langen, loſen Aermel, all das 
trägt zur ungezwungenen, wiegenden, 
graziöſen Haltung bei. Der Hals, 
vorne frei und rückwärts gedeckt 
oder von einem bis zum Ohr rei— 
chenden Kragen eingeſchnürt, bringt 
die anmutige Haltung des Kopfes 
zur Geltung. Jede einzelne Toi— 
von geheimnisvollem Zau— 
ber umwoben, dem die heutigen 
Damen in ihren kurzen Röcken und 
| ihren übertriebenen Defolletagen 
gaben. Die Frau 
| wird wieder wie eine Dame mıe- 
ſehen. wird nicht mehr verſuchen, 
| einem fleinen Stinde oder einem Wo- 
Tie neuen Farben 
| tragen ebenjo twie der Stil umd ber 
Stoff zur gediegenen Eleganz und 
Würde der neuen Mode bei. Oren- 
oe, Tomate, Türfis, Nephrit, KYön- 
nigsblau, Schwarz, Graugrün find 
ie neuen Farben, die in unzähligen 


I 
| 
| 


| 


Kombinationen auftreten. Rot dürf- 
te feiner vielen Nuancen zuliebe, die 
| auserwählte Modefarbe imerden. 
Reinabe ausihlichlih wird Samt 
verwendet, mit Pelz verbrämt, mit 
| Edelfteinen geihmüdten Gürteln 
oder nıit weniger reihem Stoff ge- 
ı miicht, aber bei jeder Toilette fptelt 
|ter Samt die Hauptrolle. Fir 
Abendkleider wird chivarzer Samt 
I mit Silberiticlerer ftarf bevorzugt. 
| Die jeidene Schärpe bildet die 
ı< levpe.“ Co lautet der Baxifer 
Modebericht der „Times“, 

— 


— Heimgezahlt. — „Habe noch nie 


l 


— Iempora mutantur.— Bor der) gejehen, daß Sie in der Sihung.ben 
Hodzeit. „D gib mir meine Ruhe Mund geöffnet Haben.” — „So? AG 


durch einen einzigen Blid aus deinen 
Augen!— Nah) 25 Jahren. „D gib 
doh nur einen einzigen Augenblid 
Ruhe.‘ 


gähne doch jedesmal, wenn 


reden,” 


Se 


-— Was mir nicht verfchmerzen 
tönnen, verlieren wir täglich new. 
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Maio 
Uner 
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Rei Star line 
NEW YORK - HAMBURG | 


D 


- 


nopoll”,) | 


a * | 
r Warte am Rhein 
nr. e + | 
lieh [ 
. 2 > | 
Weihnachtsfeſt. — Beidgrerung ar- $| 
mer Kinder und anderer Notleidender, || 
Die ameritaniie Spende. Der 
angebliche dentiche : Kadett Willet, 
Andere Schwindler. Moderne Kar 
reuſchieb Die Schleiiung der Deut- 
ſchen Feſtungswoerte. 


oppelichrauben = Dampie- 


‚Goihland‘ 


Befördert nur Waillagiere 
Klaſſe, 
Abfahrt von New Vorf am 
26. Februar 
6. Februagar 
Durch-Billette nach und von Boden 
bach, Prag, Wien, Bentſchen, 


Kojen, Simeidemühl, Kroitten, 
Raritan, Yiban vir, 


RED STAR LINE 


14 N. Dearborn Str., Chicage, 


oder Loka 


ui 


‚Se. 1920 
Ben A Das Weibnachts- | 
it lieat, Gott jei 
= Dant, hinter uns. | 
Bir uns einfame 
Menschen, die nur 
noch) in der Erins 
neruna an beraans | 
gene Jchönere Zei 
IS ien leben, war eS! 
az fein  freubiges, | 
niet einmal ein Tannenbäumchen 
hatten wir wie in früheren Jahren 
seihmüdt, das uns mit feinem Lich: | 
terglanz am betligen Abend die uner= | 
freuliche Gegenwart für einen Augen: | 
lid weraeflen Tief. Wohl aber| 
wurde uns Die Freude zuteil, eine 
Anzahl armer Kinder, — 
ausgerechnet 29 — | 
berziaen Gaben  ameritanifcher | 
ırreunde, darunter die NRätfeltante 
der „Mbendpeit“, mit Yiebesgaben zu | 
bealüden, die mit leuchtenden Augen 
jund berzlihem Dante in Empfang | 
genommen wurden, E53 imaren zu: | 
meiſt en und Halbwaiſen von 
Kriegsopfern und Kinder armer 
franter Eltern und Witwen, danıt | 
auch eine Anzahl 
Frauen, die durch den unſeligen 


97 
20 
D 


dritter 


—* 


I » Igenten. 
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—1 


Foreman Bros. 
Banking 60. 


S. V.Echke LaSalle n. Walhington Str, 
Ched⸗Kontos erwünſcht. 


8% Zinjen bezahlt auf 
S 


es ivaren | 
Danf der arof:| 
| 
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A) 
Cl 


m.er 
Waiſ 


alleinſtehender 


Krieg ihr Vermögen verloren und 
verſchämte Arme in Not geraten 
ſind, und denen niemand in dieſen 
Tagen Liebesgaben ſpendete. Eine 
reiche Sendung von Zinsſcheinen 
deutſcher Wertpapiere, die mir ein 
hochherziger Freund in Los Angeles 
wiederum ſchickte, konnte ich leider 
och nicht veriverten und Notleiden- 
en zufommen laffen, weil das Fi: | 


I 
| 
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nY2 
als 


lil til 104 Die 


- 


— 


Amn 
rt, da bie 
ı maa 
ind, lanc 


r 


In 
ze 


nge RR 
mnen. 


jui⸗en 
ur 


% ER 
en opfer 


Deiterreub, li 
Nırn =" ahian .nchn 
Jugo⸗Slavien, 1 


nn? Win 


ailen 


‚ Präs, 


Mark. 


ben, um Gefchhente zu faufen. Nun 
aber tolle er e3 für die beutichen 
Kinder aeben. | 
Diefe hohe Summe murde zum 
Antauf von Liebedgaben verwendet, 
die in Paketen an arme Kinder im 
amerifanifchen bejehten Gebiet ae= 
jandt wurden. Yu wurden in den, 
verſchiedenen Garnifonen einige! 
Weihnachtsbäume geſchmückt, bei de— 
nen deutſche Kinder reich bedacht 
wurden. 
* mit Deutſchland ja formell noch im 
5 - or  Krieaszuftand, aber hoffentlich mer: | 
GE LDSE N DU N GE N ‚den der neue Präfident und Kongreh 
nah Eurupn unter voller Garantie, | 53355— £ . 2 

dafiir foraen, daß die Weihnachts— 
LIBERTY BONDS — — ben Menfchen ! 
Bahle dafür itetS hömite Ereife, verheizung: „GVriede DEN en] yen 
SCHIFFSKARTEN ‚auf Erden, die eines guten Willen? 

Mer Hamburg, Bremen, Antwerpen, Rotter- ]1d“, bald zur Wahrheit wird. 
dam, Sabre, Zrieit, Danzig. Lidan, dige| ine neue Kundgebung der ame: 
aa rikaniſchen Beſatzungsbehörde iſt 


DEUTSCHE BONDS MARK, ee rn a hg = h 
RUBEL, KRONEN BANKNOTEN ‚wohl ebenfalls in diejem Sinne auf- 
zu Tagespreiſen. Bitte deswegen vor-uſprechen. u - * ee a 

Zdeutſche Polizei berechtig — 
3 LOWITZ, |ameritaniichen Soldaten feitzuneh: 
etabltert 26 Jahre, men, den fie bei folgenden Verbre- 

312 S. CLARK STRASSE, hen antrifft: Mord, Vergemwalti- 

swifhen Adems und Tan Yuren Str. 'guna, Totſchlag, Verſtümmelung, 


Not14: a RS 
Branditiftung, Diebitahl, Unter: 


> Sun Montag, Donnerdtag, Eamdtag 
i tr abendd; Eonntag 9—12 vorm. — — 
= Ihlagung und Angriffe mit der Ub- 
Iicht, ein 


da7*Xerctt 
perverletzung zu begehen. | 


oldlondn il pn Bisher durfte die deutiche Polizei 
r ehe, 


in jolden Fällen nicht 
. einichreiten. Die F 
nad Dentiäland, Deutſch · Oeſterreich, Czech· nen die Deuti 
flovafei, Iugoilavien, lYinaarı, Kßolen, PEN 
Aumänien und SJtalien, 


Schiffsfarten 


Agentur und Notariatd.Kanzlet, 


J.V-ZINNER & CO. 


(Im Geihäft feit 1008.) 
619 W. North Ave. Tel. Diverien 8287. 


6107 ©, Altland Ave. Tel, Blod. 6570. 
Dffen 9—8, Sonntags 9—12, 


i 
Ruf verbejiertes Chicago Grundeigen» 
— dieſe Zinsſcheine von Wertpapieren 
nen befinden, die hier ſteuerfrei ſind.! 
Wenn Ihr Verwa 
ſprecht bitle bei uns vor und lat uns Sud) mir 
dieſer Tatſache 
der dort beſt miſſe zu helſen. 
wohl ihrer Beſtimmung zuführen kön- 
Wir haben 
) zu beilien, 
E3 wird teuerbebörde erhoben iverden. Aus: | 
Eure Angchärigen 
Geireii, Die wir entrichten ! 
rad) Ss bon Eurova, 
rüichtiaten Notopfers, der patentierten 
Sandels nach 
ſein eigen nennt. Das iſt d ine 
Transatlantic Transportation Co, | eigen nennt ip Der TEE 
Diverfey 2567. N — 
Leute entrichten müſſen, die vielleicht 
‚einen Monat unter den größten Ent- 
Jauskommen. 
8 
| Dürftigen Minder beträgt, 360,000 
5 KL ( / jagte, er habe jich das Geld aufgebo- 


Spareinagen 
— id Int mß' | # 
Grundeigentumsdarlehen 
tum zu den niedr’-iten Raten gelichen. 
’ 2 ar init 
Allgemeines Santeeinält. 
. ; 2 a 
Kapital ll. 83 000 000 i 
dleber chu De — — Nachwei e + [ 
I ß — —— zamt den Nachweis verlangt, wo 
herrühren, die wirklich ſich im Beſih 
von im Ausland wohnenden Perſo— 
8 idte in Europa habt, die Mhein ra > | 
Ihr nah den Der. Staaten — — Mein Freund in Los Angeles hat! 
ev PO RED nun eime notarielle Beglaubiz i 
erllären, wie toir ) beerbet beifen fürmen, | _ 20 | 
Wenn wir m {de find, Euch tmtola gung überſandt, 
und rde ich Gelder | 
werden mir 
rechnen. = 
en Mirzabl Aunden zus !yon menn . Er u ni | 
friedeniteltcn neleiftet und find viele nen, wenn nach „Schema F nicht 
ieicht in der neue Einwände von der Coblenzer 
(Fer 
den fobald ni BEN >. Mic R 
Einwanderung ander Jind namlıch pon der 10pro 
ıt I i asn#ttas nr f. 6 . a M u 
zu warten, ehe fie berüderlommert zentiaen Stapitaliteuer und dem Notz 
Wir find Vertreter rer i 
N miljen, tofern man überhaupt nod) i 
dir übermitteln Gi EAST m = Kaftzar “ 
S .‚eimas belikt, oder, bintichtlich Des be=! 
nien 
die D — — 
S E Erfindung von Erzberger und Genoſ 
en jen, der einzeine mehr ala 5000 Mart 
uU 
Raub, wenn man berüdfichtiat, daß; | 
er | ub, pen man berüdfichtigt, D ß 
dieſes ſogenannte Notopfer ſchon 
John W. Dietze: Jos. H. Becker 
. b522°& nur jo biel befiten, daß fie faum 
5 * behrungen mit ihrem Einkommen 
9 l Bi it en Die amerikaniſche Geldſammlung 
für die Weihnachtsbeſcherung der be: 
| Ein Heiner amefifanifcher 
| Knabe brachte ungefähr 50 Mark und 
Billinfte Preife. 
ee. — 
Grbihaiten .'. Velmahten 
Ze.: Dein 4491. 120 MR, Se Geil Sır. 
Olten 96, Eomutans 9—12 
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n bie hen jchon lange Friede 
geſchloſſen, haben ein ſolches Zuge- 


ae 


den Wehruf gen die jchiwarze 
Schmach laſſen ſie unbeachtet; denn, 
nmeldet das „Echo de Paris“, 

Kolonialtruppen wurden um 
ei Regimenter vermehrt, und die 
berführung dieſer afrikaniſchen 
ruppen in das beſehte Gebiet werde 
2 ), März erfolgen! — 

Die 
Hans Wille, alias Kapitän Kohn ? 
Williams, vo 
48. Bundes - Anfanterieregimentes 
|mährend bes Weltfriege, der auf 
Governors 
außer der 
ſchlagung 
geldern beſchuldigt wurde, er habe zu 
300 deutſchen Kadetten gehört, die 
rzu Spionageziweden fur 
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en Dorn 
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= 
ie 


Slan* | 


zu Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum au den nünftigften 
Bedingungen. 


Vorzũgliche erfie Hypotheken 
au 5%% und 6% Binien itctd® «m uud, 


A.Holinger&Co.‘Ine.) 


Zumber Grbange Bipg., 11 ©, Ya Enile Str. 
Keleyhban: Ranbolvb 1161 ol&mifafon” 


is 


Fahnenfluht der Unter: 
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2. n = 5 
Sckützt die Kinder! 
Babticd und Finder jınd Crfältungen und 
Suften ausgelegt. Die Keime werden duch 
dad Huften anderer verbreitet 


Dr. Baker's Honeydew Balſam 


etit den Hals, Lungen u. verhütet Krantheit. 
ft fiher. Spe,zielle Flaſche für Kinder und 
Debies An allen Avbothbelen eder bei 


— ————— rn: Ihoffen würden, und dag er von 
wämiteme Kind auf zum Spion erjogen wor⸗ 


— 
= 


ten Staaten aefandt 


— 


men 


— 
* 
S0 


lachten ihre Kompagnien oder 
Truppenteile direkt in's Feuer hin— 


des Krieges nach den U. S. A. ge— fich jetzt bei einem großen induſtriel— 
ſchickt worden, um dort in der ge-len Unternehmen ein. Seinem älte- jetzt oder nie geht der Völkterbund in 


. . — * ve * * 
‚land daran, dab bie Ver. Staaten | den er jelbjt von Engers nach Eh- ſpannend und ſchwül. 
jemals an Deutichland den Krieg er= |xenbeeititein, 21% Stunden weit, 309, | 


ı geblichen 
‚möalıhy gewejen, ihre Kompagnieen | Brivetts von Yahıdof holte, — der 14 Quart 


| hätte! 


‚fandstreue Leute den Verrätern fo- verrichtet man fie lieber. jelbit, aus! 


'onpumpte, 


Rheins, und trinken auch no Eins, 
‚wenn fJich Gelegenheit dazu bietet. | 


Die U. ©, U. befinden fig | ! 


Verbreshen oder eine Körz |: 


jelbitänbig | 11: 
Die Franzoſen, mit bes | vd 


tändnis bis jegt nicht gemacht. Auch |! 


Behauptung ‚des Deferteurs |! 
18 


n der Kompagnie J des 
Island eingelocht iſt und 
bon $6000 Kompagnie- 
nad) Au®= | 
brud des Krieges nach den Vereinig- 
worden feien, | 


Huftet nie, | um Fi) in das dortige Seer’aufneh: | 
zu lalfen, und dann in den! 


einzuführen, damit fie zufammenge: ! 


w 


Mbendvoft, Chicage, Mittwoch, den 19. Yanıtar 1921, 
— — 

Das Familienoberhaupt, ein aller ten Kommiſſion über die techniſchen 
Freund von mir, war bis zum vor: | Organifationen des Bundes auf der 
legten Sommer Kommandeur eines | Tagesordnung ftand. Da fam e8 zu 
Willet war weder deutfcher Kabett, | Bionier-Batcillons, dann furze Zeit!einer hochdramatifchen Debatte mit 
noch* ift er mit einer fo.großen Kommandant von Loetzen, naähm dem ſchlanken, agilen, temperament: 
Schar Kameraden nah Ausbruch hierauf feinen Abichied und arbeitet |vollen Kanadier als Protagoniiten. 
Auf der Gallerie gab es ein Zittern: 


den fei, ift, wie die „Abendpoft“" am 
8. Dezember berichtete, in Wirklich— 
feit „ein Qump in Folio“, Ein Han? 


ichilderten Weife zu wirten, Da: 


mals dachte fein Menſch in Deutich- | 


ften Zungen hatte ev zu Weihnachten ı Sranfen.... Er wurde gerettet, aber 
einen vierrädrigen Wagen beſcheert, | die Situation War unvergeßlich 


Diefer Bericht der zweiten Kom— 
Hären würden, was befanntlih erftium die hohen Irunsporitoiten zu miſſion — Gabriel Hamotaur. trug 
aclhab, nachdem Präfident Wilfon |fparen. Der Wagen dient ‚zum ihn vor und verteidigte fein Wert ı 
wiedergewählt war, und alle Kabet=| Transport von Kohlen, Kartoffeln nach Rowells Weberfall mit Zähnen | 
ien, Die das dienjtfähige Alter er=|u. f. iv, denn mir haben feit der/und Klauen — enthielt nämlid) fo | 
reicht hatten, traten fofort in das Revolution uns daran gewöhnt, ! etwas wie einen Entwurf zum wies | 
Heer ein umd find zur Mehrzahl den |eigenhändig diefes Gejchäft zu befor- ſchaftlichen, finanziellen, verfehrs- 
Heldentod geitorben. Wie wäre es gen. So fiebt man täglich Herren 'technifchen und hygieniſchen Wieber- 
dem Schurien Willet und feinen an= und Damen, die Karren ziehen; ih! aufbau Europas. Nichts mehr und! 

Kameraden überhaupt |felbft begegnete, als ic) 3 Zentmer! nichts weniger! Studiert man die! 
feiten diejes Berichtes un: | 
n Drude vorliegenden „Do= 


ins euer hineinzuführen, da ie; Zentner foftet 15 Markt — einem ter pen iı D 
doc nur gemeine Soldaten und noch Oberft a. D., der Hühnerfutter ge> }fumenten der Verfammlung“, fo, 
dazu Grünhörner gemwefen wären, |Taden hatte, der Tochter eines Gene: | staunt man über jo viel quite Abſicht 
die man im Bundesheer ſicher nicht ralarztes, die Kartoffeln ſchob, und Inn unternehmeriichen Mut. 
mal zu Unteroffizieren befördert und |einem . 76jährigen höheren Beamten Hyper wenn auch alle diefe „perma- 
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Ber ältelte tätige Schmied in 


denen man gavi; fein ommando ja. D., der einen Kord Gemüfe nenten Kommiffionen“ und „onfu- 
mwäre h * — — 4 dpi = z — gg x 
ären dann doch auch ſelbſt zuſam- beiter“, den man erſt ſuchen muß, Barcelona und Genf in Szene gefeht 
nen Auffchluß darüber geben, od bie | 
Er | über un® unter mechlel Präter- 
nur den leifeften Verfuch aemady ı (über us unter mechlelnden Präter 
a ‚ter einen von emem Nheinländer unftellen wollen, daß der Hungertod 
er 
? 9 3 8* 2 5 1 er ! F 1 1 st a . ’ . 
eine ganze Anzahl Schmerverbrecher ianfrug, od alle Feitungswerke am der Ilfraine ein Ende nimmt. Nur 
wird, und zwar fchon die Organila: 
ziere ausaaben, nebenbei hoffend, auf dem Rüden ven Berg hin- 
ar J i rieſenhaften Apparat aktiviert, um) 
Ipen für fie verwenden würden. Sch und 195 des friedenspertrags müf-! Ben — 3 
85 fich, ſelbſt am Ecopfe aus dem 
und ehemaligen Ga fizi us⸗ i ie s in der 50! * 
yemaltgen Gardeoffizier au — und die Werke in der 50 Wesley Rowell fprach dazu vernehm 
355 a . . 51 ⸗ * — daß 
griffen habe. Und eines mir zufäl- mung. Um die Koſten zu ſparen, die 
ſtaplers und Fälſchers, der in Joliet di i Vorſ FRE en i 
Fälſch rin‘ | bie deutfche Regierung denVorſchlag, Golbfrancs und diejenigen des in- 
des Deutichen Kaiſers, Freiherrn fen lie A turmfreie * 
reif ten liegen zu laffen, unb. jturmfrei Ihaft teure Bilanz fei; nun erit der 
= — ver — — a 
rühren verjtanden hatte, die er teils | Vorfchlag ift von der Kontrolltem: ‚mit in ungezählte Millionen geben 
Sced3 bhereinlegte, und. fchliehlich | alle Befeltiaunacı > aan ai, TR OR, © 
\ plidh ; alle Befeitiaungen, auch die ganz a — * 
ler Hans Wille, oder twie er fonft rung würde über 600 Millionen Mt. | Wahrheiten fagte er ein Dugend auf 
worth, Kanjas, am imeftlichen Ufer Millionen Mart erforder tirden, | bener Örobheit, aber ebenjo deutlicher 
I z e .. . ei S 8 8 
Felsuntergrund hat, würde allein ratungsſaal. Vollends als der 
Sinne von Joliet, St. Quentin und 
auf die Vorſchläge der 
Kriegskoſten beſtritt, die für die ge- zweiten 
die Ochſen geſpannt.“ Da gab es 
Mark erforderten, heute aber wohl 
die Koblenzer Schweizer Bundespräſident Ador 
Droſchkenkutſcher 
dann nur noch eine maleriſche Ruine gewendet ward. Mr. Romwell beſtieg 
% 
IMOTLHDIDEN si: tie auch die ganze Fe-!in die Tale. Der Einjchlag hätte 
—— |wußten die Sachperftändigen jehr | angezündet. 
jünger, jeit die Sümorr- iten für „aufgelaffen“,; db. h. ihrer ftanden abjeit?, Argentinien zog Jic) | 
ion mboß im Gläbiden | Stirne. Und wenn die Heinen füd- | 
Newton Wesley Koiwell und 


2 ne — — Ze 7 mi} - 
über = Kompanie anvertraut | jchleppie. Für ſolche Dienſtleiſtungen jatiben SRomites“ nebft deu dazu ae- 
Wifet und feine Genofjen ; müffe man einem „Selegenheitsars | pörigen Konferenzen in Brüflel 
mengeichoffen worden, nicht von! -- einen, der die Gelegenheit furcht ; 
e 2 ' . —— werden, ſo wird Das noch immer fei= | 
den „Boches“, jondern ven den ame>|ber Arbeit aus dem Wege zu gehen, | | : 
titantichen Soldaten, die alö paterz: !mindeitens 10 ME. bezahlen; daher Zerren auch wirklich etwas zur Auf— 
* Ben en bebung der von der Tichec:ojlomakei 
fort den Garaus gemadıt, wenn ſie Sparſamkeitsrückſichten. Be 5 SEIMREMIDTLORDON 
hätten, fie irrezuführen Ei Die Pot brachte mir geitern „ht |ten verhängten Kohlenblodade zu tun | 
l, c I3rief & . » . -® = . . “_ "8 | 
* Briefe aus dem Dollarlande, darun: gedenken, und jchließlich, wie fie es‘ 
sh erinnere mich noch aus mei- 
er langjährigen Yeitungsjchreibers |umd Lefer der „Adendpoft“, der mir Ye, Kinder in Rußland, Deutfch- 
tatıgteit in den Ber. Staaten, da 'zuin neuen Jahr Glüd wünfchte und and, Defterreich, Ingdrn Polen und ! 
ſich intereſſant zu machen juchten, | Rhein wirtlich gefprengt würden. Er das alfo ift biöher fiher: das Yr- 
inden fie den enalifch = amerifant- |habe auf dem Ehrenbreitftein einit ; peitönrgaramm ber Kommiſſion 
an 2* * a ———““ aru: c Ö ! 
ſchen Reportern gegenüber ſich für als Soldat gelegen und oft tüchtig 
deutſche Adlige oder ehemalige Offi- geſchwitzt, wenn er mit dem Affen yon an fich unmenfchlich viel Geld 
auf {of m ans : 
ro = : ö —— g loſten. Wenn der Völkerbund dieſen 
daß ſich gewiſſe weichherzige Men- aufmarſchiert ſei. Nach Artitel 180 
en — Europa zu retten, wird er dem Frei— 
jabe u. a. einmal einen ſolchen Bur— ſen, mie ich ſchon einmal berichtete, derrn —* Muůnchhaufen Be der 
Shen entlarot, der wegen Notzucht eine ganze Reihe von deutfchen Fe— ö 
im Countygefängnis in Chicago jaß | ftungen gejchleift werben: Kiel, We: | — * 
und ſich für einen deutſchen Grafen ſel, Köl Rob! Mai Ser. | Jumpfe 508. 

; ‚Tel, Köln, Koblenz, Mainz, Gerz] Wie dem nun fei, Herr Newton 
gab, der wegen eines Zmeitampfe | Kilometer-Zone öftlih des Rüeins r. erg 
mit einem Prinzen (!) die Flucht er: | fallen 2. unter diefe Beitim. ‚lid: „Von uns friegt hr feinen 

{ { | 2 | Gent.“ Herr KRomell meint, ’ } 
E - i 3 Budget des Generaljefre- 
lig von Chicago ber befannten Hoc: | D : ni, Ihon das Budget des _ 
£ S a Doc: | Deutfhland zu tragen bat, machte iats für 1921 mit 20 Millionen 
zwei Jahre gefeſſen hatte, der ſich in die Deck dGewd 
zwei J geſe) der ſich in die Decken und Gewölbe der Werke 9 
Los Angeles für einen Adjutanten zu ſprengen und als Srümmerhan, ternationalen Arbeitsamtes ‚mit 

r ? 7 Millionen Goldfrancs eine fünd- 
und Garbdeoffizier ausgeaeben, ih! Gräben folten durh Verfhüttung *5 
———— U a [ Tee ung Mieheranfbau (5 8, der 3 t 
in feine amerikaniſche Kreiſe einzu- unbrauchbar gemacht werden. Diefe Wiederaufbau Europas, der zunäch) 
— u E Ze | of i l. Nein, 
teils mit gefälſchten miſfion zurückgewiefen worden, da den — — —— 
J J » * 
z in St X Aſenti i 3 Dip S 
im Zuchthaus in St. Quentin Ten- ten, volltommen berfchwinden müß— ſentiert nicht * R = 
dete. Hoffentlich wird der Schwind- ten. Die Erfüllung diefer Forbe- | Ole und andere. wumangenel) 
heißt, ebenfalls dahin fommen, wo foiten, während die Arbeiten nach einmal, ‚Und da zwei Tage vorher 
er hingehört, — nach Fort Leaven- dem deutſchen Vorſchlag nur 65 | Argentinien mit weniger ausgeſpro— 
2 DERE nun? . - 20 — 5 Jiſ 21 fu z 
des Miſſouri. |Die Zerftörung der Feitungsbauten | Gebärbe Ben ——— — 
* uf dem Ehrenbreitſtein. der einen legten ſich Wetterwolten über den Be: 
Wir jigen noch immer, nicht im: trali S Mi ta: 
ir ſitze ch er, nicht viel mehr koſten, als der Neubau —2 Senator —— den a. 
= N |den Jahren 1818—21, deren Stoften | Nadier unterftügte und Daber in An— 
Teapenmworth gemeint, am Ufer dei|, — “ern | pendum 
. |Preußen aus den frangöjilcen | u. ws } ö 
Kommiffion das Wort 
ne ER Er S 
a een e2 — re ſamten Befeſtigungswerke von | prägte: „Das heißt ja den Pflug vor 
Beitern waren mir bei einer be | chlens damals rund 60 Millionen ! 
5 er E 18 als * N 
freundeten Familie in Ehrenbreit- en . denn eine böle Stunde, morauf je: 
jtein zum Gfien geladen und verleb=! - ? Ey: *—7 
— —— 83 3 Das doch Hanotaux und der frühere 
ten dort einige gemütliche Stunden. das zehnfache. Das „deutſche Gi- A, 
on braltar“, wie es Saite N 
ihren fremden | für Europa mit Eifer in bie Arena 
Fahrgäften gegenüber nannten, wird !ittegen und der fanadilde Blig ab- 
fein; eine moderne, wibderftandsfä- dann noch einmal die Eftrabe und 
|hige Feite iit der Ehrenbreititein nie: Ttedte den Blif ruhig lächelnd wieder 
ſtungsanlage von Koblenz. Das nach dem argentiniichen das Haus 
: 
Jest SE \ahre alt, arbeitet aber im | wohl, nicht aber.das Laientum, und) Dies war nun bie Situation in 
Schmiedeneihäf. mud fühlt darum murde fie vor zwanzig Jah Genf: Die Vereinigten Staaten | 
hoiden verſchwunden. Eigenſchaft als Feſtung für verluſtig zurück, Kanada drohte mit der Fauſt, 
Migigan ſhigat etklärt. — runzelten bei jeder Gelegenheit die 
———— AuguftBödlin | vn }ı 
BER. | cz, |ameritanifchen Republiten fi nicht | 
laut den Malkontenten anichloflen, | = 
Hanotanx. 


ihre Vertreter zumeiſt die offzielle 
prache der Liga nicht beherrſchten, 
weil es doch z. B. viel 


Der Mephiſto von Genf. | S 
| tem ‚und dann, 
| Ton Adoli Gelber. | Ehre für Nicaragua tit, als gleichbe: 7 
au „Ehe an  |rechtigtes Mitglied neben ‚Frankreich | $ 

| *— 21. Dezember 1920. \und England zu fiten und ganz wie 
Der Berichterftatter eines hiefigen | eine Großmadht zu tun, Die euro: | 


‚Blattes entwirft in einem Briefe aus | paiichen Staaten wieder, die von der | 


& 
* 
— 


* 


für die ter 


leiden, t 
beliebigen uch machen und ich boffſe. 
wird andere veranlaſſen dieſes wu 

Heilmittel zu verſuchen. 
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— Aus 30 Jamex 


Immer mitder 
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‚Genf das nachfolgende interejfante | Yiaa praktifch nichts zu erivarten und 
‚well, dem Delegierten Kanadas. |Mölterbund“ draufzuzahlen haben, | 
i — VNicht der Führer der kanadiſchen De- dildeten eine mehr oder minder laute 
Herr Jacob Lyon, Homer, Mich. F 
ley Rowell, aber deren jüngſtes, tat⸗ fich. Dagegen ſtanden als einſtwei— 
über feine vielen Erfahrungen mit Einzei- | Fräftigites und marfanteites Mitz | fen immer 
meine Methode dverfuhte, Hier ift ein Yrief,] 9, — 
en mir gerade ben ibn emplingen: | Jichteiten der Konferenz ſchlechthin. 
— e2 > 5 = 
Yeehrier Hrir! Ih möchte Cie ‚Sir Wolfrid Laurier galt vor dem | Merfailies, diejenigen alfo, 
vas Ihre Vehandlung a a 38 
n Sümerrboiden feit vielen Zabhren und; « * = 2 
ıjpäteren Phafen desfelben fomie auf! 
ungen, erzichte aLer feine Seilung, N nd } 2 ! — * 
ebendlung verfucte, Und jegt Din! der Pariler Konferenz als der popu= 
: eHetik, ; i Dafür N > Verſailles“ iſt 
und der älteſte tätige Schmied in Michigan. ACH : . E | ertrages bon erſailles“ iſt, w 
uble ſünger an Jedren ſen meine Sämorrhei. darf aber Newton Wesle owell S tieri $ d äſi— 
Saunden > ; d werde Shre Der] Geyte » R renb ber Schmeizerilche Bundespräli 
luma ficberlih allen denen empfeblen, von!” 
| bon” meinem Sriet jeden OHM Tages erivadhte ich in Gen! | deutig ausſprach, daß dieſe Rechts 
er;auf ber eriten Bollverfammlung des auffaſſung mindeſtens für jene Mit— 
I von. Seine politiſche Marke könnte man | failtes nicht mitunterzeichneten, fei- 
8 4 - . Pr en 
it taufende an Sämorrhotden leibende, die Formel zufammenfalen, daß | nesfallg verbindlich fei. So machte 
chandlung dieſer verſücht haben. * — ſich alſo I \ 
&t Ahneiden, Meit: fein en ameritaniihen Wirt: | pripodore und diliatorifche, 
. : — | a ts⸗ z 
* on Ichict beute nad einer freien FIT, — —— 
e meiner inneren Wietbode der Heilung nämlich jener Anihauung, die fi ÜN | Strömung geltend, mag 
Ganz gleich "ob Euer Fall ein veralteier ober | e eo 
erit Türzlih entmwidelter iftt — ob er fie mag ungern einmengt, und wenn ea ſchon Summa alſo: Der Völkerbund, oder 
dicfer freicn Zrodedehandiung ſenden. ſein muß, unter der Bedingung, daß genauer geſagt die Verſammlung des 
oder Eure ðeſchaftigung iſt — Wenn Ibhrt von 
HSämerrbeiden gnevlagt feid, wird Eu meine | nen anzugehören, fein Land bloß das dem Völkerbundesrat gegenüber eine 
Diefes liberale Anerbieten. einer treten Ye Minimum bed Nomenpigen fojten | yolltommene Null. Jede ernithafte 
c5 nır einen einzigen Tan unbeactet lafıt. 
Schreibt jeßt. Sondet fein Geld. Ediidt ein. | Higite Verförperung jenes Prinzips, 
das die Kluft zmiichen rohftoff- 
Areies Hämorrhoiden-Heilmittel. || ſ 
E.N Kane ‚unter allen Umftänden aufrechterhals | 
Bizte — Eie cine freie Vrobe Ihrer |au8 war er ſchon einmal mit ber fil- 
|beriveißen Graellenz des Herrn Tit- 
eigentliche, faft möchte man fagen 
mepbiftofelifche Rolle Romelld be- 


Bild von Mr. Nemton Wesley Ro- | allenfalla nur auf den „europätichen 
‚legation, jo jchreibt er, ift Mr. Wes- | und entichloffene Frifche Gruppe für | 
„Is wünfdie, Ihr Fönnter ıhn Iprehen hören 
zasmitteln. Salben, Dilatörs uſw., che et | alied und eine der ftärfiten Perſön⸗ 
Hert E. R. Tage, Marfhall, Mic. 
roitfen laffen, | : . 
Kriege, Sir Robert Borden in den m 
te alle möglihen Mittel und alle Arten 
ih ibre Ind je —— „ein integrierender Beſtandteil 
ich vollſtändig geheſſt, Ich bin 88 Jabre alt | lartte Staatsmann Kanadas. 
nger — N 
| nahezu mie Lord Byron ſagen: dent Motta bei Selegenheit unziveis | gi 
weit, dah fie auf die gleide Meile] (Eine f 
nderdelle | gyisr a tt a i 
* Völkerbundes — und war berühmt.“ glieder, die den Frieden von Ver— 
weide nah nie die einzia verniinfe er der rüdlichtälojeite Erponent der | in Genf eine ſozuſagen 
—— — — und Weltanſchauung iſt, eine analytiſche und ſortſchrittliche 
don Si bei el. 8 u... . * E 7 
lei ’ob jeuropäifche Händel überhaupt nur den aller politifchen Arbeit geriet. 
lich auitriit c dauernd ift — hr fü 
Ga leid mo Süor-lebt. wad Eu Alter . . a E | 
Gary gleich, ! t. lebt. wa 5 die Ehre, der Geſellſchaft der Natio- Fundes, iſt als politiſche Inſtanz 
Methode promet davon befreien. 
handlung iſt zu wichtig für Euch, als daß Ihr — — — 
darf. Noch mehr: er iſt die ſchnei⸗ doliufche Arbeit iſt ihm unmöglich, 
ſach den Koupon — doch tut es ſezt — beut a 
armen und tobftoffreichen Ländern | perträge, zu einer yarce wird. 
562 B Rage Yldg., Marfhall, Wiid. ten will, Aus diefem Gegenſatz her— 
toni überquer gelommen; aber bie 
ja10,fe02,10,m33,16 gann etit, al& der Bericht der zivei- 
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! i so Sr . nr} I Ki 
| fo hatte dies feinen Grund darin, —* —qͥ W um ö wmnum 


——öö — 
Für die „Abendvoſt“.) 


Frau C. J. Ruymann, Präſiden- 
tin der Damenvereinigung des Nord- 
noch übermächtige und amerikaniſchen 
durchaus autoritäre Vereinigung die die Mitglieder des Vororts des Ober— 
bonſervativen Signatarmächte von Miſſiſſippi-Turnbezirts zu einer Un⸗ 


it Balfours ausdrücklichen Worten | tagabend eingeladen. 
;ber Völterbundpaft in erſter Linie in Chicago Ende Juni ſtattfindende 
des Bundestagſatzung ſoll 
äh: | erben. 


Sammlungen für bie noileidenben | 
Kinder Deutſchlands und Oeſter- 
reichs veranſtaltet werden. 


ſowie Hunſings iſt geſtorben. 


zum Scha— ‚frong, wird. Mittmoch eröffitet — 
| 


—* 
(Für 


| meil fchon der Veriuch Hierzu-Tofort eine Erbölbant 5 
zu einem Eiertanz um die Friedens- ſoll zunächſt in kleinerem Umfange 


von Transaktionen der Erdölindu⸗ induſtrie 
ſtrie, mit dem Kaufe und Verlaufe Galizien Erdölterrains beſitzen und 
von Terrains und Bohrapparaten, 
ſoͤwie auch mit dem Handel in Erdöl⸗ 
produlten befaſſen. Das Kapital iſt 
für den 


> — — — — — mn nn — J 


nn — ⸗ 


Seht was 
Ihr ſpart 


+ 
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Feine Yeinen Finiih gezadte 


Bettücher 


reiſpitzige Zacken, feiner Finiſh 
ein Laken, das mehr als das Doppelke 


unſeres Preiſes wert 
iſt; Größe 81 bei 90; 
Beſtickte, Initialed und hohlgeſäumte 


jedes 
— r 
en-⸗Wezuge 
3 
“_ 
Ertra feine Cualitat, fein Dreffing, 
Größe 45 bei 36, alle Buchltaben 
mic 6 an jeden Nunden 


3 oh Zn 
ipegiell jeder 


1.25 ud $1.50 Goverall 
eider⸗ 
ͤrzen 


—8 
2 


Standard OQualität Percales gemacht, voller 
beſonders gut gemacht, zwei wünſchenswerte 
Faſſons (eins in der Abbildung gezeigt), andere Slip 
over Faſſon, zu einem Vorkriegs-Preiſe. — Damen! 
Deckt Euren Bedarf für die Saiſon, ehe die Partie ver 
tauft iſt! 


Aus 


Reinweiße Utilitz Damen— 
Schnitt, 


— r» . 
Schürzen 
us ferner Cual. Galatea Elotd — 
St. Negiermug gefauft; 2 


—— $1.95 


Fleiſcher-, Bäcker-, Köche— 


Schürzen 
— 3 
Viereckige Schürzen für Männer und 
Damen, aus ſchwerem weiße 
Drill gemacht, zu 


50c baumwollene 
Männerſttrümpfe, 25 


50e baumwoll. Männerſtrümpfe — 
echt ſchwarz; nahtlos, feine 
Gauge, erſte Qualität 

50c baumwollene Damenſtrümpfe — 
halb⸗ faſhioned, feine Gauge, elaſtiſches 
Oberteil, reguläre und extra 25 
Größen, zu nur .. C 

Halbwollene Männerſocken, ſchwer 
gerippt, weich und warm, nahtlos, erſte 
Qualität, dunkelgrau, gemiſcht 25 
und braun, alle Größen ..... C 

Ve baumivollene Kinderitrümpfe— 
ſchmal md breit gerippt, nabtlos, el: 
ſtiſch und ſtark für Knaben und Med— 
chen, ſchwarz 
Paar zu nur. 

356 Lisle Strümpſe für Babies — 
erſte Qualität, ſchwarz, weiß 15 
und Cordoban, zu c 

50e baumwollene Damenſtrümpfe — 


nahtloſer Fuß, faſhioned Bein, 15e 


alle Größen, zı 
5,000 Yards 36-zölliger gebleichter 
und ungebleidhter 


Mouslin 


Cualitäten, die während des Hrie: 
ges bon 25c bis zu 30c die Yard ber: 


fauft wurden, zum Verkauf 124 
20 


morgen die Yard zu 


Handtuchzeug 


Amoskeag gebleichtes Craſh Hand— 
tuchzeug, ausgezeichnete abſorbierende 


Qualität, 10 Yards an jet 6e 


Kunden, die Yard zu 


Graue Orford Blaukets 


Ver. Staaten Regierungs-Ueberſchuß 
Schwer, warm, 75 Prozent Wolle; 


3146 Pfund ſchwer, friſch $2 18 
und rein, zu ® 
Ver. Staaten Regierungs-Neberſchuß 


O. D. Fauſthandſchuhe 


Leder-Handfläche, Damen und einen 
Finger, geſtricktes Handgelenk, Riemen 


und Schnalle — das Paar zu 250 


IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII 
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a“ « 
von Der Wer. 
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Taſchen, Gürtel, 
rack Braid beſetzt 
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— 
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Kine weitere greie Partie von Damen-, Mifies- and Madden 


Schuben zu $2.98 


Ierte aufwärts bis zu S6 


Taniende von Kanren huchfeiner Schuhe — drei 
der nrößten Fabrifanten verfanften uns Deren galt: 
zes Ueberſchußlager — und wir offerieren Euch 
wundervolle Schuhe zu den überraſchendſten Herab— 
ſetzungen ſeit Jahren! 


Wir ſtatten Euch aus in einem Schuh von jeder 
Sröfe und irgend einem Leiſten, hier abgebildet. 
Es ſind alles volle Kiſten — keime angebrochenen 
Partien. 


Jedes Paar perfekt 


Schwarze, braune, graue und zweifarbige Novel— 
ties, in Gunmetal Calf und Vici Kid; hohe, niedrige 
und mittlere Abſätze; viele Leiſten und Faſſons, und 
jede Größe in jedem Leiſten und jeder Faſſon! 


—DV— — 


’ 
“ 


Hier ift eine bemterfenswerte 
Offerte in hocyfeinen Korjett3 
‚u enormen Herabſetzungen. 
storjettS zur Hälfte und einem 
Drittel ihres wirklichen Wertes 
verfauft. Noja Gontil und 
weißes Gontil, alle im Rüden 
zu ſchnüren. 

Falls Ihr von ſchlanker id 
oder mittelmäßiger Figur 
ſeid, können wir Euch ohne 
Schwierigkeit ausſtatten — 
in allen Größen vorhanden; 
jedes zu 


u munm 
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BANKES’:: ; 
Tngeönenigfeiten : 
aus 
davnzort und Ungegend. 

* I . 
Davenport, 17. Jan. 1921. 


A, Schlesinger, 


644 North Ave. on 


CHICAGO, ILL, 
Telepbon Lincoln 350. 


Offen deden abend bis 8 ahr, Sonntag 
morgens « 12 Upr. ’ 


Oeffeutliher Notar. 


Geldjendungen nad) allen 
Teilen der Welt, 
per Bolt oveı ver Nabel. 


84 


Der allerbeſte köſtliche friſch 
geröſtete Kaffee 


—— 


D8i Herher 
Die allerheite Home Blend 
N Derfelbe faffee, 


Creamery But⸗ deu VRagenertau 
Chiffsfarten von und nad al- 


u fer zu 40c 67 
Sn. 52e | 55, 306 
verlaufen 
von Häfen in Europa, Vertretung 


Brınd | 
— F . J 
BAMNKES Raffee- Euden: der größten Sciffahrtö-Befell- 
en beſprochen Norpwenfetir: Zeftfeite: | ſchaften. 


1644 23, Chicano Nadifon Er | i : a 
| aimanfee Aadifor a Geſuche für Reiſepäſſe von und F 
ocufee Abe. nad der alten Heimat werden 
ſchnellſtens erledigt. k 
Habı br Verwandte ın der alten 
Scımat un? wünfst Abr diefeiben ber, 
über zu brim fommt au nnd wir 
4 —— yehten Sud gerne 
| 3881 Cincoln Are. 3427 €, »alfico Etr | PVollmaditen und 
13 t Glor t 032 Yen N HM verdgn au fi 


Jurnerbundes, hat. 


baltung in ihrer Wohnung Sams: 
Pläne für die 


Ave 


In ſämtlichen hieſigen katholiſchen 
rchen werden nächſten Sonntag 35 9 
Nordieite: 

g ivifion Cr 


Affidavits 
eder Beil bon ums ausge 


Rock Island, 17. Jan. * 
eriin 


Das 10 Tage alte Söhnen Fred | 


| * 
Zahnärzte 


Unterfudung frei. Wichtig für Männer! 


Aniere Methoden find abiolut fahmerzlod | 


DR. TOPPEL 


1572 N. HALSTED 'STR. 


Wien, 22. Dezember 1920. | 
| nahe Noreh EAve 


Die Kreditanſtalt hat die Abſicht, Byreäftunden: 10 rorm Bi8 
zu gründen, Sie, Banntags bis mittag. 


— — — — — — 
— G —— 


fo4fafonmt® 


Das neue Thenter, Fort Arme 


n. 
— 14:91 —— 


die. „Ahendpoft“.) 


Eine Erdoölbank. | 


Wenn Aerzte oder. Arzneien Eu nicht bels 
fen, beriucht unfere erprobten Heilmittel, die 
ielten fehlflagen bei geheimen Strantbeiten: 
Die barfnädigften Fälle von UrinsLeidenr, 
Blafenſchwäche, ſowie Katarrh-Auswürfe und 
Savb im Urin lönnen mit Granzows Rieren⸗ 
und Blaſen-Wittel geheilt werden. 

9 Uhr. abends Preis $1.00 die Ehadtel. 

Hilfelomomt®’ | Cemrads Sträuter-Pillen 

ı und allerlei Wagen» 

’ , die Schaͤchtel. 
Die Anregung it .von| ®rof. La Nue3_ CStärfumgsvaftillen für 
d Erböl- ' Männerfbwädhe, 'Hlaflofe Nähte, Nerböfität, 
er DI= | Melanholia und : nicht zufriedenſtellendes 

welche in Ebeleben, Preis 81.290 die Schaächtel 3 

ch 52.50. Die obigen Heilmittel find nur 


für Berftopfung 
und Leber-leiden, pc 


richtet werben. und fi im ber nommen. 
auptfadhe mit- ‚der „inanzierung | deutfchen Intereſſenten 
ausgegangen, 


5 


| uns zu baden. Echreibt für freie Probe. 
auch ſonſt dieſer Induſtrie nahe— 


ſtehen. Die Kreditanſtalt wird ge— | F.Granzow $, Deutiche Apotheke 
meinfam mit, dielen. $ntereffenten 547 W. Madison $tr., Chicago, Ill. 
vorgehen und bie Erbölbant aründen. | , @egeniver nem Noripweltern Badnbor. 

ER jan 18 Jon,mi,äun 
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ang wit acht bis zehn 
hen "in Musfiht." ge 
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